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Woher kommen wir? 

Die Bibel 

Ich bin in einer streng religiösen Familie auf einem abgelegenen Bauernhof im Kanton Luzern 

aufgewachsen. Eines der wenigen Bücher, die wir in meiner Kindheit auf unserem Hof besassen, war 

eine alte Bibel, die noch von meinen Urgrosseltern aus dem 19. Jahrhundert stammte. Meine Mutter las 

mir oft aus diesem Buch vor und ich war beeindruckt von der Schöpfungsgeschichte, wonach Gott die 

Erde in sechs Tagen erschuf und am sechsten, letzten Tag den Menschen erzeugte. Später, im 

Religionsunterricht, faszinierten mich die Geschichten über Adam und Eva, Kain und Abel und die 

Propheten des Alten Testaments. 

Aus der Schöpfungsgeschichte der Bibel: 

Der sechste Tag: Dann sprach Gott: «Die Erde soll Leben hervorbringen: alle Arten von Vieh 

und wilden Tieren und alles, was auf der Erde kriecht». So geschah es. Gott machte die wilden 

Tiere und das Vieh und alles, was auf dem Boden kriecht, alle die verschiedenen Arten. Und 

Gott sah das alles an: Es war gut. Dann sprach Gott: «Nun wollen wir Menschen machen, ein 

Abbild von uns, das uns ähnlich ist! Sie sollen Macht haben über die Fische im Meer, über die 

Vögel in der Luft, über das Vieh und alle Tiere auf der Erde und über alles, was auf dem Boden 

kriecht». So schuf Gott die Menschen nach seinem Bild, als Gottes Ebenbild schuf er sie und 

schuf sie als Mann und als Frau. Und Gott segnete die Menschen und sagte zu ihnen: «Seid 

fruchtbar und vermehrt euch! Füllt die ganze Erde und nehmt sie in Besitz! Ich setze euch über 

die Fische im Meer, die Vögel in der Luft und alle Tiere, die auf der Erde leben, und vertraue 

sie eurer Fürsorge an». Weiter sagte Gott zu den Menschen: «Als Nahrung gebe ich euch die 

Samen der Pflanzen und die Früchte, die an den Bäumen wachsen, überall auf der ganzen Erde» 

Die Bibel (altgriechisch: βιβλία biblia 'Bücher') oder "Heilige Schrift" ist die wichtigste Sammlung 

religiöser Texte im Judentum und Christentum. Natürlich war bei der Erschaffung von Himmel und Erde 

kein Mensch anwesend. Wenn die Bibel den Vorgang auf den ersten Seiten beschreibt, kann es sich 

logischerweise nicht um eine Aufzeichnung von Ereignissen handeln, sondern um ein Spiegelbild der 

Fantasie derjenigen, die den Text vor mehreren tausend Jahren geschrieben haben, mit Abweichungen 

aus den zahlreichen Übersetzungen
1

. Die "Schöpfungsgeschichte" der Bibel ist kein wortgetreuer Bericht, 

das habe ich in meiner Schulzeit nur zu bald erkannt, anfangs mit einer gewissen Enttäuschung.  

Im Gegensatz dazu stehen die wissenschaftlichen Erkenntnisse. Wissenschaftliche Erklärungen beruhen 

auf den besten Arbeitshypothesen, die für das jeweilige Zeitalter verfügbar sind. Dass die Erde eine 

Scheibe ist, galt lange Zeit als das beste aktuelle Wissen, ebenso wie die Hypothese, dass sie eine Kugel 

ist, um die sich Sonne, Mond und Sterne drehen. Heute weiss jedes Kind, dass die Erde sich um die 

Sonne dreht, aber was das weitere Universum betrifft, so dürften sich heutige Hypothesen mit neuen 

Erkenntnissen in der Zukunft wohl noch etliche Male ändern. 

1 Rainer Gollwitzer, Schöpfung vs. Wissenschaft, Sonntagsblatt 12.9.2019 
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Alles begann in Afrika

Vor mehr als 3,5 Milliarden Jahren entwickelte sich das Leben auf der Erde, doch "erst" vor sechs 

Millionen Jahren begann ganz allmählich die Entwicklung des Menschen. Klimaveränderungen und 

wechselnde Umwelteinflüsse zwangen den Frühmenschen, sich immer weiter anzupassen. 

Vor etwa zwei Millionen Jahren betrat in Afrika die frühe Form des Menschen die Bühne des Lebens. 

Er konnte mit dem Feuer umgehen und entwickelte ausgefeilte Werkzeugtechniken. Das machte ihn 

unabhängig von seiner Umgebung. Jetzt war sein Siegeszug nicht mehr aufzuhalten. Er überwand Wüsten, 

Gebirge und Meere und besiedelte schließlich die ganze Welt. 

Aber wieso begann diese Entwicklung gerade in Afrika? Hätte sich der Mensch nicht auch irgendwo 

anders entwickeln können? Sicher hätte er das. Eine Zeit lang glaubten Forscher auch, dass Europa oder 

Asien das Ursprungsgebiet unserer Vorfahren gewesen sei. Die Paläoanthropologie ist eine mühsame 

und sehr theoretische Wissenschaft. Je nachdem, welche Funde ans Licht kommen und wie genau diese 

fossilen Überreste datiert und interpretiert werden, müssen Theorien revidiert werden. Im Laufe der 

Erforschung des prähistorischen Menschen hat es immer wieder Entdeckungen gegeben, die die bisher 

gültige Vorstellung von der Evolution des Menschen ins Wanken gebracht haben. Alle Hominidenfunde, 

die älter als zwei Millionen Jahre alt sind, stammen ausschließlich aus Afrika.  

Neben der evolutionären Veränderung als Anpassung ist die Wanderung eine geschickte Strategie, den 

Lebensraum beizubehalten. Wer überall zurechtkommen will, braucht zudem Hilfsmittel, mit denen er 

den Herausforderungen der jeweiligen Region Herr werden kann. Mit seinen Werkzeugen machte sich 

der Mensch zum ersten Mal unabhängig von direkten Umwelteinflüssen. Er verbreitete sich zunächst in 

Afrika. Im Laufe der Zeit entwickelte er zudem Jagdtechniken und lernte mit dem Feuer umzugehen. 

Damit waren unsere Vorfahren bestens ausgerüstet, um nun den afrikanischen Kontinent zu verlassen. 

Spätestens vor zwei Millionen Jahren eroberte der Mensch neues Terrain. Wieder entwickelten sich, je 

nach Anforderungen ihres Lebensumfeldes, unterschiedliche Varianten innerhalb der Urmenschen-

familie, die jetzt auch in Europa und dem Nahen Osten verbreitet waren. 

Ebenfalls in Afrika entstand vor einer halben Million Jahren der erfolgreichste von ihnen, der Homo 

Sapiens. Und auch er ging auf Wanderschaft. Homo Sapiens, der moderne Mensch, verließ vor etwa 
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120.000 Jahren Afrika, zog nach Indien und weiter in den Nahen Osten. Seine extreme 

Anpassungsfähigkeit machte ihn seinen verwandten Arten überlegen. Und er besiedelte die ganze Welt
2

 

Verschiedene Menschengruppen wanderten so über den Nahen Osten nach Europa, wurden dann aber 

mehrmals wieder von den Eiszeiten und der damit verbundenen Vereisung grosser Teile Europas 

verdrängt. Nach der letzten Eiszeit, die vor etwa 10'000 Jahren zu Ende ging, kamen in mehreren 

Wanderungswellen Völkergruppen aus dem Osten und verdrängten die spärlich vorhandenen Jäger-

Völker. Die Einwanderer brachten Kunst und Musik, den Acker- und Städtebau sowie domestizierte 

Pferde und das Rad mit. Sie führten die indoeuropäischen Sprachen ein, die heutzutage in weiten Teilen 

des Kontinents gesprochen werden. Womöglich brachten sie auch die Pest mit sich. Moderne DNA-

Tests geben Hinweise auf die Identität und die Herkunft der Vorfahren dieser alten Menschen – und 

damit auch auf prähistorische Migrationsbewegungen.  

Hatten Ausserirdische einen Einfluss? 

Unser Sonnensystem ist eines von Milliarden Sternensystemen in unserer Galaxie, der Milchstraße. Die 

Milchstrasse wiederum bildet eine Galaxie, von denen es Milliarden im Universum gibt. Ist unser 

Sonnensystem wirklich das einzige System, das intelligentes Leben hervorgebracht hat? Diese Frage 

beschäftigt inzwischen nicht nur Verschwörungstheoretiker, sondern auch moderne Wissenschaftler. 

Über Aliens gibt es viele Meinungen, Bücher und Filme. Einer der bekanntesten Autoren über dieses 

Thema ist der Schweizer Erich von Däniken. Er vertritt die Meinung, dass menschliche Intelligenz nicht 

durch die Evolution entstanden sei, sondern durch Sex von Aliens mit weiblichen Menschenaffen. Von 

Däniken schreibt in seinen Büchern über seine Überzeugung, dass Bauwerke wie die ägyptischen 

Pyramiden, Stonehenge oder die Moai auf der Osterinsel Produkte eines höheren technologischen 

Wissens sind, das von Ausserirdischen stammt. Er beschreibt, wie antike Kunstwerke in der ganzen Welt 

Darstellungen von Astronauten, Luft- und Raumfahrzeugen, Außerirdischen und komplexer 

Technologie enthalten. Von Däniken erklärt die Ursprünge der Religionen als Reaktionen auf den 

Kontakt mit einer außerirdischen Rasse und bietet Interpretationen von Teilen des Alten Testamentes. 

Die in seinen Büchern dargelegten Ideen werden zwar von praktisch allen Wissenschaftlern und 

Akademikern abgelehnt, trotzdem finde ich seine Bücher spannend zu lesen. 

2 Andrea Wengel, Ursprung des Menschen  https://www.planet-

wissen.de/geschichte/urzeit/afrika_wiege_der_menschheit/index.html 

https://www.planet-wissen.de/geschichte/urzeit/afrika_wiege_der_menschheit/index.html
https://www.planet-wissen.de/geschichte/urzeit/afrika_wiege_der_menschheit/index.html
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Geschichte des Entlebuchs
Die Alamannen 

Das Entlebuch war lange unbewohnt und nur vereinzelt wagten sich Jäger in das dicht bewaldete, von 

gefährlichen Raubtieren durchstreifte Gebiet. Um das Jahr 800 zogen Alemannen ins Entlebuch und 

begannen an geeigneten Standorten Bauernhöfe anzulegen. Die Urbarisierung folgte zuerst entlang der 

Höhenzüge und Talflanken, die von den Überschwemmungen der Wildbäche sicher waren. Wer das 

Land rodete, konnte es danach bewirtschaften. Das Wappen von Entlebuch - eine silberne Buche mit 

sieben grünbeblätterten Ästen - erinnert heute noch an den Buchen-Urwald, welchen die ersten Siedler 

ums Jahr 800 n. Chr. hier antrafen. Bald bildeten sich Siedlungsschwerpunkte und Wege längs und quer 

zum Tal. Die Dörfer entstanden da, wo mehrere Wege sich kreuzten oder zusammentrafen. 

Die Alamannen bilden zusammen mit den keltischen Helvetiern und den Römern die Vorfahren der 

heutigen Urbevölkerung der Deutschschweiz. Ihrem prägenden Einfluss ist es zu verdanken, dass heute 

vom Rhein bis zu den Alpen Deutsch gesprochen wird. In der Westschweiz hingegen siedelten 

Burgunder und Franken und übernahmen die lateinische Sprache der Römer, aus der sich im Laufe der 

Jahrhunderte das heutige Französisch entwickelte. 

Die Alamannen waren ein westgermanischer Stammesverband, zu dem unter anderem auch die Sueben 

(Schwaben) gehörten. Sie stammten wahrscheinlich aus Südskandinavien und siedelten in den ersten 

nachchristlichen Jahrhunderten entlang der Elbe, wanderten aber im Zuge der Völkerwanderung unter 

dem Druck der von Osten einwandernden Goten nach Süden. Nachdem sich die Römer um 400 n. Chr. 

aus dem nördlichen Alpenraum zurückgezogen hatten, begannen sie, das schweizerische Mittel- und 

Ostmittelland zu besiedeln und drangen bis zum 9. Jahrhundert ins Entlebuch vor. 

Interessant in diesem Zusammenhang ist eine DNA-Analyse, die ich mir erstellen liess. Meine Vorfahren 

stammen über mindestens sieben Generationen ausschliesslich aus den Kantonen Luzern und 

Nidwalden. Das Bild der DNA-Probe ergab eine Schätzung der ethnischen Zugehörigkeit zu folgenden 

Volksgruppen: 51% Skandinavier, 31% Italiener, 18% Iren, Schotten und Waliser. 
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Die Freiherren von Wolhusen

Vor der Jahrtausendwende übernahmen die Vögte von Wolhusen die Herrschaft über das Land. Die 

Freiherren von Wolhusen errichteten in der heutigen Gemeinde Entlebuch auf der Anhöhe oberhalb 

des Zusammenflusses von Entlen und Burgbach ihren ersten Stützpunkt. Auf ihren Ruinen steht heute 

eine Kapelle. Von der westlichen Seite, vom Emmental her, übte das Benediktinerkloster Trub Einfluss 

auf das Entlebuch aus und besass im 13. Jahrhundert rund 40 Güter zwischen Entlebuch und Langnau. 

Marbach und Teile von Escholzmatt sowie Schangnau gehörten damals zum Kloster Trub. Nach der 

Reformation im Jahr 1530 wurde Marbach von Trub und Schangnau abgetrennt. Zwischen dem 

katholischen Luzern und dem reformierten Bern wurde eine religiöse Mauer errichtet, was zu einem 

Abbruch der sozialen Kontakte zwischen dem Emmental und dem Entlebuch führte. Aus religiösen 

Gründen war es kaum mehr möglich, untereinander zu heiraten. Im Laufe der Jahrhunderte entwickelten 

sich die Sprache und die Familiennamen in den beiden Tälern unterschiedlich. Um 1600 gab es auf 

beiden Seiten rund um das Napfgebiet "Schnider"-Familien. Im Emmental wandelte sich der Name 

"Schnider" mit der Zeit zu "Schneider", während im Entlebuch der Name "Schnider" oder "Schnyder" 

beibehalten wurde. Die Freiherren von Wolhusen wurden um 1300 von den Habsburgern als 

Landesherren abgelöst. Zu diesem Zeitpunkt war das Entlebuch noch sehr dünn besiedelt. Man schätzt 

die Bevölkerungszahl damals auf ca. 1400 bis 2000 Leute. Die Urpfarrei Entlebuch umfasste die später 

herausgelösten Sprengel Doppleschwand, Hasle, Romoos und Schüpfheim (inkl. Flühli).  

Die alte Eidgenossenschaft 

Nach der Schlacht bei Sempach 1386, mit dem Sieg der alten Eidgenossen über die Habsburger, ging 

das Entlebuch an die städtische Herrschaft von Luzern über. Es dauerte aber noch bis 1405 bis die 

Pfandherrschaft vertraglich geregelt wurde. Dieser Pfandbrief bildete die rechtliche 

Herrschaftsgrundlage Luzerns über das Amt Entlebuch bis zum Ende der alten Eidgenossenschaft 

1798. 

Mit der Zuteilung des Entlebuchs an das Hoheitsgebiet Luzern ist allerdings nicht Ruhe eingetroffen und 

das Gebiet wurde immer wieder von kriegerischen Auseinandersetzungen heimgesucht.  

Die Obwaldner versuchten, über die Südseite zu den saftigen Weiden in Sörenberg zu gelangen. Im 

Jahr 1380 entbrannte ein Kampf zwischen den Obwaldern und den Entlebuchern um den Besitz der 

dortigen Alpweiden. Ort des Geschehens war die Alp "Schlacht" am Fusse des Brienzer Rothorns. Die 

Legende besagt, dass die eindringenden Obwaldner den Senn in das heisse Wasser tauchten und 

ihn töteten. Pfandherr Peter von Thorberg konnte jedoch mit seinen Truppen den Vormarsch der 

Obwaldner über die Wasserscheide aufhalten.  

Territoriale Ansprüche zwischen den Kantonen Bern und Luzern führten zu gelegentlichen Reibereien. 

Obwohl die Kantonsgrenzen 1470 zwischen Luzern (Gemeinde Marbach) und Bern (Gemeinde 

Schengnau und Trub) endgültig festgelegt wurden, dauerten die Streitigkeiten bis zum 1. 

Villmergerkrieg 1656 an, als Bern einen Luzerner Überfall auf Schangnau mit einem Überfall auf 

Marbach rächte und zahlreiche Gebäude in Marbach in Brand setzte. Zu dieser Zeit lebten in 

Marbach drei Familien Schnider, die danach aus Marbach verschwanden. Einige ihrer Kinder 

finden wir später in den Kirchenbüchern von Escholzmatt und Schüpfheim. Es könnte demnach 

möglich sein, dass die Schniders aus Marbach diesem Anschlag zum Opfer fielen. 
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Die Entlebucher Untertanen, waren mit den «Gnädigen Herren und Obern» der Vogtei Luzern generell 

nicht zufrieden. Mehrmals versuchten sie das luzernische Joch abzuschütteln.  

Im Jahr 1478 zettelte Peter Amstalden einen Staatsstreich an, den Amstaldener Handel. Peter Amstalden 

war Gastwirt in Schüpfheim, Hofbesitzer mit einem beträchtlichen Vermögen und Inhaber eines hohen 

Waldlehens. Er pflegte gute Beziehungen zu Luzern und war ein angesehener Hauptmann der 

Entlebucher in den Burgunderkriegen, wo er bei Grandson verwundet wurde. Er gehörte zur bäuerlichen 

Oberschicht des Entlebuchs mit familiären und wirtschaftlichen Bindungen nach Unterwalden. Sein 

geplanter Staatsstreich in Luzern scheiterte, wohl auch aufgrund seiner persönlichen Ambitionen. 

Amstalden sah sich als Ammann eines eidgenössischen, von Luzern unabhängigen Entlebuchs. Sein 

geplanter Aufstand enthielt Angriffe in Forderungen und Aussagen, die die Ehre und Integrität der 

städtischen politischen Elite zu untergraben drohten. Peter Amstalden wurde als Hochverräter verurteilt 

und im November 1478 in Luzern hingerichtet
3

. 

Der Bauernkrieg 

Hohe Zinslasten und die Entwertung des Geldes (Münzen) im Jahr 1652 trafen die Entlebucher Bauern 

besonders hart. Am 10. Februar 1653 wurde deshalb auf dem Heiligkreuz oberhalb von Schüpfheim eine 

ausserordentliche Bauernversammlung einberufen, wo sie voller Zorn beschlossen, sich gegen die 

Feudalherrschaft in Luzern zu wehren. Dies war der Beginn eines Bauernaufstandes, der sich auf den 

Rest des Kantons Luzern und die angrenzenden Kantonsgebiete ausbreitete, bei dem die Entlebucher 

eine entscheidende Führungsrolle spielten, und zum Bauernkrieg führte. Ende Mai belagerten die 

aufständischen Truppen in einer Stärke von mehreren tausend Mann die Städte Luzern und Bern. 

Schlecht bewaffnet und strategisch kaum organisiert, verloren sie die Schlacht mit hohen Verlusten. Die 

Stadt Luzern schickte eine Truppe von über 500 Mann ins Entlebuch, um die Anführer zu verfolgen, zu 

töten und die Frauen zu vergewaltigen. Für die Bauern endete der Aufstand und die Kraftprobe von 1653 

in einer Katastrophe: militärisch besiegt, politisch erfolglos, gesellschaftlich gedemütigt
4

. 

Interessanterweise gab es damals im Amt Entlebuch einige Schnider, die danach verschwanden. Waren 

3 Gregor Egloff, Peter Amstalden - Historisches Lexikon der Schweiz HLS 

4 Dr. Phil. Kurt Messmer, Die Entlebucher – der Ursprung alles Uebels 

https://staatsarchiv.lu.ch/-

/media/Staatsarchiv/Dokumente/schaufenster/quellen/bauernkrieg_1653/bauernkrieg_nlz_bei

lage.pdf 

https://staatsarchiv.lu.ch/-/media/Staatsarchiv/Dokumente/schaufenster/quellen/bauernkrieg_1653/bauernkrieg_nlz_beilage.pdf
https://staatsarchiv.lu.ch/-/media/Staatsarchiv/Dokumente/schaufenster/quellen/bauernkrieg_1653/bauernkrieg_nlz_beilage.pdf
https://staatsarchiv.lu.ch/-/media/Staatsarchiv/Dokumente/schaufenster/quellen/bauernkrieg_1653/bauernkrieg_nlz_beilage.pdf
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sie in einer dieser Schlachten gefallen? Leider konnte ich keine Aufzeichnungen diesbezüglich finden, 

somit bleibt es nur eine Vermutung. 

In den beiden Jahren unmittelbar nach dem Bauernkrieg führten die Luzerner Behörden besonders viele 

Hexenprozesse durch. Während im Jahr 1652 16 Personen wegen des Verdachts auf Hexerei angeklagt 

und 12 hingerichtet wurden, wurde 1654 mit 26 Angeklagten und 20 Hingerichteten ein trauriger 

Höhepunkt in der Geschichte der Luzerner Hexenprozesse erreicht. Daraus lässt sich schliessen, dass 

die Luzerner Obrigkeit mit der verschärften Verfolgung von der Hexerei verdächtigter Personen (bis auf 

wenige Ausnahmen alles Frauen) ihren Untertanen zeigen wollte, dass sie Verstösse gegen die göttliche 

Ordnung, als deren Garant sie sich sah, nicht dulden würde. Unter den Opfern waren auch mehrere 

Kinder, darunter die elfjährige Katharina Schmidlin aus Romoos. Ihre Behauptung, Vögel machen zu 

können, wurde ihr zum Verhängnis. Unter dem Druck des Verhörs gestand das Mädchen das zentrale 

Vergehen der angeblichen Hexerei, ein Verhältnis mit dem Teufel. Die Tatsache, dass der Henker sie 

vor der Verbrennung auf dem Scheiterhaufen erwürgte, wurde als mildernde Umstände angesehen 
5

. 

5 StALU, Bauernkrieg 1653: Verhör mit der «Kinderhexe» Kathrin Schmidlin von Romoos, 1652  
    https://staatsarchiv.lu.ch/schaufenster/quellen/bauernkrieg_1653/cod_4545

https://staatsarchiv.lu.ch/schaufenster/quellen/bauernkrieg_1653/cod_4545
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Die Pest 

Im Jahr 1629 wurde Schüpfheim von der Pest heimgesucht, die die Bevölkerungsstruktur des Dorfes 

weitgehend zerstörte. Der tödliche Charakter dieser schrecklichen Epidemie lässt sich dank der guten 

Quellen in den Kirchenbüchern genau nachvollziehen. Die Epidemie begann plötzlich im Spätsommer: 

Im Juli wurden fünf Todesfälle verzeichnet, im August kündigte sich die Epidemie mit 29 Todesfällen 

an, im September stieg die Zahl auf 86 an und erreichte im Oktober mit 140 Opfern ihren Höhepunkt, 

um im November auf 60 und im Dezember auf 14 Todesfälle zu sinken. Im Januar 1630 waren die 

Zahlen wieder so niedrig wie im Frühjahr und Herbst 1628.
6

 

Innerhalb weniger Monate brachte die Pest weit über 300 Menschen, mehr als ein Viertel der 

Dorfbewohner, auf den Friedhof, wie bei einem mittelalterlichen Totentanz. Noch gravierender war die 

Störung der demografischen Struktur des Dorfes. Zwei Drittel der Toten waren erwachsen, wodurch der 

Bevölkerung ein erheblicher Teil ihres Reproduktionspotenzials entzogen wurde. Wasenmeister, 

Dorfmüller, Chirurgus, Steinhauer und Waagmeister waren nicht verschont geblieben.[6] In keiner 

anderen Gemeinde des Kreises war die Zahl der Todesopfer so hoch. Interessanterweise befanden sich 

unter den Toten dieser Epidemie keine Schnider. Vermutlich hat die Pest das Dorf Schüpfheim hart 

getroffen, während die Schnider auf den abgelegenen Höfen der Klusen und auf den südlichen Hügeln 

gegen Escholzmatt und in Flühli verschont blieben.  

Jährliche Zahl der Taufen, Eheschliessungen und Sterbefälle (*ohne Kinder) in Schüpfheim von 1627 – 

1631: [6] 

6 Silvio Bucher, Bevölkerung und Wirtschaft des Amtes Entlebuch im 18. Jh., Seite 11 ff 



11 

Wirtschaftlichkeit 

Das Entlebuch mit seinem rauen Klima, in den Voralpen gelegen, ist nicht besonders fruchtbar. 

Missernten, Stürme, Hagel und harte Winter führten immer wieder zu Hungersnöten und dezimierten 

die Bevölkerung. Vor allem die Kinder litten unter der unzureichenden Ernährung. Wie wir später sehen 

werden, hat auch unsere Familie durch die Hungersnöte einige Kinder verloren. 

Das Entlebuch ist verkehrstechnisch von den übrigen Regionen des Kantons Luzern abgeschottet, und 

die Strassen in diesem hügeligen Gebiet waren damals schlecht ausgebaut und regelmässig von 

Überschwemmungen heimgesucht. Der Verkehr führte über eine 1253 erstmals erwähnte Brücke in 

Wolhusen, über die Rengg nach Norden und über Wissenbach (Zollstelle) nach Westen. Im Tal lebten 

die viele Kleinbauern sowie einige Grossbauern auf Einzelhöfen. Ackerbau und Almwirtschaft mit 

zerklüfteten Gehöften prägen das Gebiet noch heute. Neben der Viehzucht wurden Gerste, Korn und 

Hanf angebaut. Ab dem 18. Jahrhundert wurden Kartoffeln angebaut, die über das Elsass aus Amerika 

eingeführt wurden, was die Ernährungslage etwas verbesserte. Emmentaler Handelshäuser brachten im 

17. Jahrhundert die Heimindustrie (Leinen) ins Land und übernahmen im 18. Jahrhundert den

Käseexport. Der Waldreichtum förderte im 17. und 18. Jahrhundert die Holzflößerei auf der Kleinen

Emme und der Ilfis ins Mittelland. Die Köhlerei ist jedoch bis auf einige wenige Köhlereien in Romoos

verschwunden. Die Glasherstellung, die sich bis ins Jahr 1433 zurückverfolgen lässt, expandierte in Flühli

Anfangs 18. Jh. mit der Einwanderung von Glasmachern aus dem Schwarzwald. Im 19. Jahrhundert

schränkte jedoch die Holzknappheit die Produktion ein.

Die karge wirtschaftliche Ausbeutung des Landes trieb die Bewohner immer wieder auf die Suche nach 

einer besseren Existenz. Im 17. Jahrhundert zogen viele Entlebucher ins Elsass, wo nach dem Abzug der 

schwedischen Truppen aus dem 30-jährigen Krieg viele verlassene Höfe zur Verfügung standen. Im 18. 

und 19. Jahrhundert wanderten viele junge Menschen, ja ganze Familien, nach Amerika aus, in der 

Hoffnung, in der Neuen Welt ein besseres Leben zu finden. Andere versuchten, in den Städten oder als 

Söldner in fremden Armeen zu arbeiten. Auch unsere Familie blieb von dieser Auswanderungswelle 

nicht verschont, wie wir später sehen werden.  
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Das Schweizer Bürgerrecht 

Das Schweizer Bürgerrecht wurde 1798 beim Übergang von der alten Eidgenossenschaft zur Helvetik 

eingeführt und entwickelte sich danach schrittweise zum heutigen Gemeindebürgerrecht. Der Begriff 

Bürger hat etwas mit der Burg zu tun. Im Mittelalter waren Bürger Personen mit bestimmten Rechten 

und Pflichten im Bereich einer Burg.  

Im Entlebuch wurde im Mittelalter zwischen Landleuten (Alteingesessene oder Eingekaufte) und Gästen 

(Hintersässen, Niedergelassene, Einwanderer oder Aufenthalter) unterschieden. Landleute waren 

Bürger, die das volle Recht hatten, das Allgemeingut in einem der drei Ämtern zu nutzen. Bei den 

Hintersässen wurde unterschieden zwischen Angenommenen Hintersassen (Bürgern mit minderem 

Recht) und Nicht Angenommenen Hintersässen (Niedergelassene, Einwanderer oder Aufenthalter) ohne 

jegliches Recht. 

Waren die Schniders Landleute oder Hintersässen? Es gibt eine Liste aller Familien der Landleute und 

Hintersässen des Entlebuchs aus dem Jahr 1688 
7

. Der Name Schnider wird auf der Liste der Landleute 

dreimal erwähnt, während auf der Liste der Hintersässen keine Schnider auftauchen. Leider werden 

neben den Familiennamen keine Orte genannt, so dass wir nicht wissen, mit welchen Schnider wir es zu 

tun haben; den Schnider von Entlebuch, Schüpfheim oder Escholzmatt. Zumindest zeigt dies, dass die 

Schnider Landleute und damit alteingesessene Entlebucher waren. Schliesslich wurden ab Ende des 16. 

Jahrhunderts keine neuen Landrechte mehr vergeben, da die eingesessenen Bürger den gemeinsamen 

Besitz nicht mehr teilen wollten. Niklaus Schöpfer war der letzte, der sich 1588 in die Entlebucher 

Landrechte einkaufte 
8

. Interessant ist, warum der Name Schnider bei den Landleuten dreimal erwähnt 

wird. Waren es also drei unabhängige Familien, die sich damals Landrechte sicherten? Dies würde die 

Theorie von mehreren ursprünglichen Schnider-Familien in der Region stützen. 

Ein weiteres Indiz, dass es Schnider Landleute gab, ist ein Gerichtsprotokoll vom 4. August 1570 
9

. Aus 

dem Protokoll geht hervor, dass einige Bauern, darunter der Stoffel Schnider aus Entlebuch, sich vor 

der Luzerner Obrigkeit wegen Fehlverhalten verantworten mussten

1798 räumte die Helvetische Verfassung mit diesen alten Strukturen auf und schuf das Prinzip des 

heutigen Bürgerrechts. Unser Schnyder-Bürgerrecht in Schüpfheim geht auf diese Zeit zurück. Unser 

Vorfahre, Anton Schnider, geboren 1778, war damals 20 Jahre alt und lebte noch bei seinen Eltern auf 

dem Hof Breitebüel in Schüpfheim. Er heiratete 1802 Barbara Haldi und zog 1804 nach Hasle auf die 

Alp Chnubel.  

Unsere direkten Vorfahren waren über Generationen immer die jüngsten Söhne. Da oft der älteste Sohn 

den elterlichen Betrieb übernahm, waren die Jüngeren gezwungen, den Hof zu verlassen und an einem 

neuen Ort eine Existenz für ihre eigenen Familien zu suchen. Unser Anton musste mit dem 

Heranwachsen der Kinder und als Jüngster den Chnubel-Hof in Hasle bald verlassen, da es nicht mehr 

für alle reichte. Er zog ins Unterland, wo wir seine Söhne später in Kriens,  Sempach und Buttisholz 

wieder antreffen. Von Buttisholz aus ging die Reise der Familie weiter nach  Kottwil, Russwil, Ebikon, 

Neuenkirch und Ebersecken, ja sogar bis nach Amerika, wie wir später sehen werden. 

7 StALU, FA 31/1, Landleute und Hintersässen / Verzeichnis aller Geschlechter der Landleute und Hintersässen des Amts 
 Entlebuch 

8 Friedrich Schmid, Gemeindebürgerrecht, Mitteilungsblatt ZGF Nr. 46 September 2017 

9 Andreas Ineichen, Rechtsquellen des Kantons Luzern, Dritter Band «Das Land Entlebuch I: 1358 – 1600, Nr106, Seite 385 ff 
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Was geblieben ist, ist das Bürgerrecht von Schüpfheim, obwohl wir dort seit Generationen nicht mehr 

gewohnt haben. Mit dem Bürgerrecht haben wir auch das Heimatrecht. Früher war es die 

Bürgergemeinde, die für ihre Bürgerinnen und Bürger aufkommen musste, wenn diese verarmten und 

sich nicht mehr selber versorgen konnten. Heute ist die Bürgergemeinde jedoch nicht mehr verpflichtet, 

ihren Bürgern Sozialhilfe zu gewähren. Nach dem neuen Gesetz wird diese Aufgabe vom Wohnort 

wahrgenommen - unabhängig vom Bürgerort. 
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Genealogie: die Suche nach 
den Vorfahren 

Wie sucht man nach seinen Vorfahren? Eltern, Großeltern und Verwandte haben Erinnerungen und 

erzählen gerne Geschichten. Sie sind eine hervorragende Quelle für Informationen aus früheren Zeiten 

und verfügen oft über eine Sammlung alter Briefe, Erbschaftsteilungen und Fotos. Auf diesen wichtigen 

Überlieferungen kann man seine Familienforschung aufbauen. Adelige Vorfahren und Prominente gibt 

es in den meisten Familien keine; unsere Vorfahren waren meist ganz einfache und normale Menschen, 

die selten aktenkundig wurden und wenig Spuren hinterliessen. Dennoch gibt es Anhaltspunkte, zum 

Beispiel wenn ein Hof gekauft oder verkauft wurde, Kreditbriefe (Gülten), Erbteilungen und 

Gerichtsakten. Viele dieser Dokumente wurden seit dem Mittelalter aufbewahrt und können heute in 

den Staatsarchiven nachgesehen werden.  

Im Jahr 1876 wurden schweizweit kommunale Zivilstandsregister eingeführt. Seit diesem Zeitpunkt 

führen die Gemeinden detaillierte Familienregister und Zivilstandsregister mit Angaben zu Geburt, 

Heirat, Tod, Verwandtschaftsverhältnissen, Wohnsitz und Bürgerrecht. Mit einer entsprechenden 

Bewilligung des Kantons können diese auf Mikrofilmen im Staatsarchiv eingesehen werden. Vor der 

Einführung des kommunalen Zivilstandswesens gab es im Kanton Luzern eine Übergangszeit von 1834 

bis 1875, in der die Gemeinden den jeweiligen Pfarrer beauftragten, die Aufgaben eines Zivilstands-

beamten zu übernehmen. Auch hier wurden genaue Angaben in vorgeschriebener Form erfasst, meist in 

altdeutscher Handschrift, die zu lesen etwas Übung erfordert.  

Eintrag Geburt meines Urgrossvaters Alois Schnider in Buttisholz am 24. März 1856 

Für Recherchen vor 1834 muss man die Kirchenbücher zu Hand nehmen. Die Kirchgemeinden wurden 

vom Bischof angewiesen, für die Erhebung der Steuern in ihren Gemeinden ein Tauf-, Heirats- und 

Sterberegister zu führen. Diese Register wurden in Übereinstimmung mit dem Konzil von Trient Ende 

des 16. Jahrhunderts eingeführt (siehe Tabelle). Die Kirchenbücher des Kantons Luzern sind bei 

FamilySearch digitalisiert, so dass der Gang ins Staatsarchiv entfällt und man von zu Hause aus online 

forschen kann. FamilySearch hat vor kurzem die Luzerner Register indexiert, was die Suche nochmals 

X 
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erleichtert; allerdings weisen die automatischen Übersetzungsprogramme noch ein paar Schwachpunkte 

auf und Namensübersetzungen können falsch sein. So habe ich festgestellt, dass z.B. der Name Schnider 

manchmal mit Dahinden übersetzt wurde. 

Die Kirchenbücher liefern aussagekräftiges Material bis etwa ins Jahr 1785 zurück. Die Kirchherren im 

Kanton Luzern wurden ab 1785 angewiesen, die Namen der Eltern von Brautleuten und Verstorbenen 

zu notieren, was die Identifikation erleichterte. Es wurde allerdings nicht immer gleich umgesetzt. 

Manchmal findet man auch die Erwähnung des Hofes, was sehr hilfreich ist. 

Vor 1785 wird es schwieriger, weil meist nur die Namen ohne weitere Informationen aufgeschrieben 

wurden. Man weiß also nicht, zu welcher Familie ein Name gehört, vor allem dann nicht, wenn es, wie 

bei uns, viele Familien mit dem Namen Schnider gab und sie alle Jakob, Johann, Josef, Franz oder Anton 

hießen. Hier muss man auf andere Hilfsmittel zurückgreifen. Bei Bauern können Gülten, eine 

mittelalterliche Verpfändungsurkunde, wertvolle Informationen über den Wohnort und 

Familienverhältnisse liefern. Auch alte Gerichtsakten, Mannschafts- oder Steuerrodel können hilfreich 

sein. Manchmal muss man ganze Familien über zwei oder drei Generationen verfolgen und die 

Sterbebücher auswerten, die später oft Auskunft über Wohnort und Alter geben, um Personen eindeutig 

identifizieren zu können. Bei Taufen werden die Taufpaten und Taufpatinnen aufgeführt. Diese können 

interessante Hinweise auf verwandtschaftliche Verbindungen zwischen einzelnen Familien liefern.  

Die Kirchenbücher sind von unterschiedlicher Qualität und jeder Pfarrer hatte seine eigene Handschrift. 

Es gibt Seelsorger, die das Kirchenbuch vorbildlich und in gut lesbarer Handschrift geführt haben. Aber 

es gibt auch andere, die etwas kaum Lesbares gekritzelt haben, manchmal sogar mit falschen Eintragungen 

oder einfach vergessen haben, ein Ereignis einzutragen.  

Eintrag Taufbuch der Geburt Franciscus Schnider (6. Asz) in Schüpfheim am 9. Januar 1740 

X 
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Durch digitale Plattformen wie myHeritage.com oder FamilySearch.com eröffnen sich heute neue 

Dimensionen der Familienforschung. Solche Daten sind jedoch mit Vorsicht zu genießen und sollten 

nicht für die Forschung verwendet werden, ohne ihre Echtheit vorher überprüft zu haben. 

Auch DNA-Analysen können bei der Familienforschung hilfreich sein, bergen aber auch eine gewisse 

Gefahr. Es ist schon vorgekommen, dass nach einer DNA-Analyse plötzlich unbekannte Geschwister 

auftauchten. Leider ist der Anteil der übereinstimmenden DNA über mehrere Generationen 

verschwindend gering und das Netz der Verwandtschaft riesig, so dass eine genaue Zuordnung schwierig 

ist. DNA-Daten über mehr als drei Generationen sind daher kaum aussagefähig. 
10

 

10 Wikimedia Commons, File: Cousin Tree (with genetic kinship).png 
      https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Cousin_tree_%28with_genetic_kinship%29.png

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Cousin_tree_%28with_genetic_kinship%29.png
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Herkunft des Namen Schnider 

Familiennamen wurden hierzulande um das 12. Jahrhundert eingeführt. Bis dahin hatte jeder mit 

Ausnahme einiger Adligen nur einen Rufnamen. In einem überschaubaren Lebensraum war es nicht 

notwendig, eine Person mit einem zweiten Namen zu versehen. Doch als die Bevölkerung wuchs, wurde 

es immer schwieriger, die Personen untereinander zu identifizieren, und man begann, dem gemeinsamen 

Namen ein Attribut beizufügen. Diese Attribute wurden meistens vom ausgeführten Beruf, Rufnamen, 

einer vorhandenen Eigenschaft oder von einem Wohnort abgeleitet. Einige Entlebucher Geschlechter 

und deren Ableitung 
11

: 

Balmer Schweizerdeutsch «Balm» bedeutet Felshöhle, überhängende, schützende Felswand 

oder auch felsiger, kahler Hügel. Balmer ist ein typischer Wohnstättenname, 

bezeichnete also jemanden, der bei einer Balm wohnte oder von einem Ort namens 

Balm hergezogen ist. 

Dahinden Dahinden bedeutet tatsächlich «da hinten». Somit sind die ersten Namensträgerinnen 

und -träger nach der Lage ihres Wohnsitzes benannt worden. Dieser lag offensichtlich 

vom Siedlungskern aus an einem abgelegenen Ort. 

Emmenegger «Egg» ist eine topografische Geländebezeichnung für eine markant vorspringende 

Bergkante oder ein Plateau. Eggen waren seit dem Spätmittelalter beliebte 

Wohnstättenorte, vor allem wegen des guten Geländeüberblicks, den sie boten. 

Emmenegger ist ein altes Luzerner Geschlecht. Sein Ursprung liegt im Hof Emmenegg 

oberhalb von Schüpfheim. 

Fallegger ein Plateau oder Landvorsprung (Egg) über einem steilen Abgrund (Fall) 

Glanzmann Übername für den ersten Namensträger und verweist auf etwas Strahlendes, zum 

Beispiel in der Kleidung oder der Gesichtsfarbe. 

Limacher Die ursprünglichen Limachers lebten neben einem lehmigen Grundstück. Lehm galt 

früher als wichtiges Baumaterial. 

Lötscher Lötscher ist ein Herkunftsname der Walser, die aus dem Lötschental an einen anderen 

Ort zugesiedelt sind. Im 14. Jahrhundert tauchen die Lötscher zum ersten mal im 

Entlebuch auf 

Portmann Wohnstättenname, zusammengesetzt aus dem mittelhochdeutschen Wort «Bort», 

schweizerdeutsch Bort, Port, begrenzender Rand, Böschung, Uferrand, Saum. Mit 

«Mann» ist die Person gemeint, die an einem solchen Ort wohnt. 

11 SRF, Namenlexikon - Was bedeutet mein Familienname 
      https://www.srf.ch/radio-srf-1/namenlexikon-was-bedeutet-mein-familienname

https://www.srf.ch/radio-srf-1/namenlexikon-was-bedeutet-mein-familienname
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Schnider mittelaltdeutsches Wort «snîdære» = Schneider als Berufsbezeichnung 

Unternährer vom Hof Unternnäre, einem Hof südwestlich von Schüpfheim. Der Familienname 

Unternährer ist ein Wohnstätte- oder Herkunftsname zum Hofname «Undernäre». Das 

Wort «under» kann örtlich oder qualitativ gemeint sein. Das Wort «näre» bedeutet mit 

Nahrung versorgen, den Unterhalt ermöglichen.. 

Wespi von der Wespe, Bezeichnung einer nervösen, aufgeregten, hin- und herfahrenden 

Person 

Zihlmann Wohnstättename, Zihl bedeutet Grenze, z.B. ein Hof (Zihlhof) der nicht im Dorf selber 

sondern an einer Dorfgrenze liegt.  

Der Familienname war bis ins 15. Jahrhundert kein fester Bestandteil und konnte durchgehend auch 

wieder geändert werden, z.B. beim Wechsel des Berufes oder Einheirat auf einen Hof. Auch war der 

Nachname nicht familiengebunden. War der erste Sohn von Beruf Schneider, hat man ihn "Schnider" 

genannt, und der zweite Sohn von Beruf Müller, hat man ihn "Müller" genannt. Im übrigen bestand keine 

Regelung der Schreibweise.  

Die Schreibweise des Namens Schnider in den Entlebucher Kirchenbüchern ist bis zum Ende der alten 

Eidgenossenschaft fast ausschliesslich Schnider mit «i» geschrieben. Mein Urgrossvater Alois war der 

letzte, der in Buttisholz und Kottwil als "Schnider" im Familienbuch eingetragen wurde. Grossvater Martin 

wurde dann in Emmen auf "Schnyder" abgeändert. In Emmen, einer Nachbargemeinde von Luzern, 

waren vor allem die Schnyder-Familien mit "y" aus Sursee und Luzern eingebürgert und so wurde 

"Schnider" wohl einfach an die regionale Schreibweise "Schnyder" angepasst. 

Der Name "Schnider" stammt aus dem mitteldeutschen Wort "snîdære" - Schneider als 

Berufsbezeichnung - ab. Im Mittelalter nahm der Beruf des Schneiders vor allem in den Städten eine 

wichtige Stellung ein. Auf dem Lande hingegen wurden die Kleider von den Bauernfamilien selber 

hergestellt. Vermutlich waren unsere Vorfahren einfache Bauern, die, um ihr Einkommen aufzubessern, 

auch Kleider nähten. Und vielleicht waren sie bei dieser Arbeit besonders gut, was ihnen das Attribut 

"Schnider" einbrachte. Wir wissen, dass im Mittelalter und bis ins späte 18. Jahrhundert hinein im 

Entlebuch Flachs, Werch und Risten angebaut wurden und das Spinnen und Weben ein alter 

Nebenerwerb war. Da das Entlebuch für den Handel und die Einfuhr von Waren verkehrstechnisch sehr 

ungünstig gelegen war, mussten die wichtigsten Kleidungsstücke und die für die kalten Wintermonate 

benötigten wärmenden Leintücher und Decken selbst hergestellt werden 
12

.  

In Bezug auf den Beruf Schneider habe ich dennoch in einem alten Gerichtsprotokoll einen interessanten 

Hinweis gefunden. Am 22. November 1456 bat ein Hans Schnider das Gericht des Amtes Entlebuch um 

Klienten (Zeugen), die ihm helfen sollten, die ungerechtfertigte Forderung eines Kaufmanns für in Baden 

gekauftes Tuch abzuwehren. Nach Angaben von Hans Schnider hatte er die Forderung bereits beglichen 
13

. Es ist nicht klar, wo Hans Schnider wohnte, aber den Unterschriften auf dem Gerichtsdokument 

zufolge tagte das Gericht wahrscheinlich in der Gemeinde Schüpfheim. Es scheint also, dass Hans 

Schnider tatsächlich ein berufsmässiger Schneider war, der auch wohlhabend genug war, um ins 

Mittelland zu reisen und dort Stoffe zu kaufen. Ob es sich bei diesem Hans Schnider um einen unserer 

direkten Vorfahren handelt, kann jedoch nicht nachvollzogen werden. 

Kleidung wurde im Mittelalter überall gebraucht. Entsprechend entwickelte und verbreitete sich der 

Name Schnider an vielen Orten im deutschsprachigen Raum. Die Schniders können deshalb nicht auf 

12 Silvio Bucher, Bevölkerung und Wirtschaft des Amtes Entlebuch im 18. Jh., Seite 

13 Andreas Ineichen, Rechtsquellen des Kantons Luzern, Dritter Band «Das Land Entlebuch I: 1358 – 1600, Nr 51, Seite 145 ff 
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eine einzige Ursprungsfamilie zurückgführt werden, wie dies bei einigen Familien der Fall ist. Als Beispiel 

sei die Familie Odermatt erwähnt, die alle auf die Urfamilie «Odermatt – Greti von Wyl» in Dallenwill 

(ca 1425) zurückführen sind, und in den NW Stammbüchern gut dokumentiert sind 
14

.  

In der Schweiz waren die Namen Schnider resp. Schnyder vor 1800 in den folgenden Kantonen 

eingebürgert 
15

: 

Schnider: LU, SO, AG, AI, BE, GR  

Schnyder: LU, SO, AG, BE, ZH, VS, TG, SZ 

Im Kanton Luzern ist der Ursprung des Namens Schnider vor allem im Entlebuch und den 

angrenzenden Gemeinden zu finden, während der Ursprung des Namens Schnyder in der Gegend von 

Sursee und Luzern angesiedelt ist. Auch im Emmental finden wir den Namen Schnider im 17. 

Jahrhundert in mehreren Gemeinden, er wurde dann aber im Laufe der Zeit auf Schneider abgeändert. 

Als Ende des 16. und Anfang des 17. Jahrhunderts die Kirchenbücher eingeführt wurden, finden wir 

den Namen Schnider in den Gemeinden Entlebuch, Schüpfheim, Escholzmatt und Marbach.

Wenn man davon ausgeht, dass im 12. Jahrhundert, als die Familiennamen entstanden, etwa 1200 bis 

1500 Menschen im Amt Entlebuch lebten, was etwa 200 Familien entspricht, so liegt es nahe, dass es im 

Amt mehrere, wenn auch nicht viele Schneider (Kleidermacher) gegeben haben dürfte. Wie wir vorher 

schon gesehenen haben, geht die erste geschichtliche Erwähnung eines Schniders im Entlebuch auf das 

Jahr 1456 zurück. 

14 StANW, Stammbuch 4 - ODERMATT 

15 Familienbuch der Schweiz, http://www.lexhist.ch/famn/index.php 

http://www.lexhist.ch/famn/index.php
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Entlebuch 

Die Freiherren von Wolhusen legten nach den ersten Rodungen auf dem Hügel über dem 

Zusammenfluss der Entlen und dem Burgbach einen Stützpunkt an. Auf seinen Ruinen steht heute eine 

Kapelle. Um 900 wurde in Entlebuch die erste Kirche gebaut. Sie wurde dem hl. Martin geweiht. 1139 

erscheint Entlebuch in einer Abschrift aus dem späten 15. Jahrhundert als eines der vierzig Güter des 

Klosters Trub 
16

.  

Die erste namentliche Erwähnung einer Familie Schnider finden wir in einem Entlebucher 

Gerichtsprotokoll vom 7. Juli 1598 
17

. Jost Schnider kaufte 1586 von Gilg Grebel dem Jüngeren den Hof 

Lutersarni für 2200 Gulden. Dieser Hof, ein Mannlehen der Luzerner Obrigkeit, war laut Jahrbuch der 

Entlebucher Kirche geschenkt worden (wahrscheinlich um 1427). Im Jahre 1598 wollte die Kirche diesen 

Hof für sich beanspruchen. Jost Schnider als damaliger Besitzer des Hofes wehrte sich dagegen. In einem 

Urteil des Entlebucher Gerichts wurden die Besitzrechte des Mannlehnsinhabers bestätigt, er musste aber 

die Ehrenpflicht übernehmen und der Kirche weiterhin den Geldzins bezahlen. 1598 war Jost Schnider 

nicht nur Besitzer der Lutersarni, sondern auch Kirchenpfleger von Entlebuch und damit derjenige, der 

das Lehen vom Landvogt erhielt. Lutersarni, 1066 m ü. M. gelegen, war ein Überwinterungs- und 

Sömmerungsbetrieb in einem: 17 Kühe konnten überwintert und 20 gesömmert werden.  

Die Kirchenbücher in der Gemeinde Entlebuch beginnen 1595 und zeichnen gleich zu Beginn des 17. 

Jahrhunderts eine Reihe von verschiedenen Schnider-Familien auf.  

16 Gemeinde Entlebuch, https://www.entlebuch.ch/portrait/geschichte.html/34 

17 Andreas Ineichen, Rechtsquellen des Kantons Luzern, Dritter Band «Das Land Entlebuch I: 1358 – 1600, Nr 140, Seite 517 ff 

https://www.entlebuch.ch/portrait/geschichte.html/34
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Im Jahr 1629 wurde für die Gemeinden Entlebuch, Hasle, Doppleschwand und Romoos ein 

Mannschaftsrodel erstellt. In der Gemeinde Entlebuch gab es demnach zwei Männer mit dem Namen 

Schnider 
18

 : 

* Galli Schnider

* Stoffel Schnider

Beide Personen sind in den Entlebucher Taufregistern als Väter aufgeführt. Im Weiteren heiratete 1626 

ein Jost Schnider in Entlebuch, der aber im Mannschaftrodel fehlt. Zwei weitere Personen, Jakob 

Schnider und Johann Schnider, die 1634 bzw. 1637 heirateten, waren 1629 wahrscheinlich noch zu jung, 

um im Mannschaftsregister erfasst zu werden. Ob es sich bei diesen Männern um Söhne von Jost 

Schnider vom Lutersarni Hof handelt, lässt sich anhand der vorliegenden Informationen nicht 

nachvollziehen. Jost Schnider vom Lutersarni Hof ist vermutlich am 7. Mai 1626 in Entlebuch gestorben. 

Die Schnider in der Gemeinde Entlebuch sind im Laufe des 17. Jahrhunderts alle verschwunden. Auch 

in einem Ende des 17. Jahrhunderts erstellten Steuerrodel sind keine Schniders mehr erwähnt. Der Hof 

Lutersani wurde später der Kirchgemeinde Malters zugeordnet. Es gibt Schnider-Familien in dieser 

Gemeinde, ob eine Verbindung zu den Lutersarni Schniders besteht, müsste allenfalls noch geprüft 

werden. 

Die Schnider-Familien, die wir in der Gemeinde Entlebuch ab der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts 

und zu Beginn des 19. Jahrhunderts antreffen, sind aus Escholzmatt und Schüpfheim zugewandert. 

18 StALU, URK 270/4773 
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Hasle 

Hasle wurde 1236 erstmals urkundlich erwähnt, doch existiert ein Jahrzeitbuchfragment, das ungefähr 

auf das Jahr 1100 datiert werden kann. Während der Feudalzeit besassen die Freiherren von Hasenburg 

(Willisau) die Gebietshoheit über Hasle. Das erklärt die Unterstellung der Kirche von Hasle unter die 

Pfarrei Menznau. Als einzige Entlebucher Pfarrei gehörte Hasle zum Dekanat Altishofen/Willisau und 

nicht zu jenem von Oberkirch/Sursee. 1347 gingen die inzwischen zur Herrschaft der Stadt Luzern 

gehörende Pfarrei Menznau und damit auch die Filialkirche Hasle an die Deutschritterkommende 

Hitzkirch über. 1452 kauften sich die Kirchgenossen von Hasle von den Deutschrittern los, und Hasle 

wurde 1465 durch den Bischof von Konstanz zur selbstständigen Pfarrei erhoben 
19

 .  

Die Kirchenbücher in Hasle beginnen im Jahr 1625. Zu diesem Zeitpunkt gibt es mehrere Schnider 

Familien in Hasle. Von den gleichen Familien finden wir auch Eintragungen in Taufbücherin in 

Schüpfheim und Entlebuch, was darauf schliessen lässt, dass diese Familien wohl nicht sesshaft waren 

und umherzogen. Gegen Ende des 17. Jahrunderts sind die Familien dann verschwunden.  

Zwischen 1693 und 1701 finden wir in mehreren Steuerverzeichnissen der Gemeine Hasle einen Hans 

Schnider auf dem Hof "Vorder Obflüh" . Allerding kann nicht nachvollzogen werden, um welchen Hans 

Schnider es sich hier handelt. Später, zwischen 1865 und 1871, finden wir wiederum eine Schnider-

Familie auf dem Hof "Obflüh", es handelt sich hier um Nachkommen der Breitebüel-Schnider, von 

denen wir später noch eingehend erfahren werden. 

Ab 1730 finden wir in Hasle mehrere Schnider-Familien, die aus Schüpfheim und Escholzmatt zugezogen 

sind und deren Nachkommen wahrscheinlich noch heute in Hasle leben. Insbesondere die Höfe 

Chnubel, Nirgel, Zinggen, Büöl, Bühlweid und Obflüh wurden über Generationen von Schnider-

Familien bewirtschaftet. Auch meine Vorfahren lebten von 1804 bis 1816 in Hasle, und zwar auf dem 

abgelegenen Hof Chnubel, bevor sie nach Kriens weiterzogen. 

19 Gemeinde Hasle, https://www.hasle-lu.ch/portrait/geschichte/ 

https://www.hasle-lu.ch/portrait/geschichte/
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Schüpfheim 

Der Name Schüpfheim ist urkundlich erstmals 1150 erwähnt. Vermutlich wurde er von «schipf» 

abgeleitet, was einen Ort bedeutete, den man für die Errichtung einer Siedlung gegen das Wasser durch 

Verbauungen geschützt hat. Die um das Jahr 800 n. Chr. einsetzende Besiedlung ging von den sonnigen 

Hangterrassen am linken Ufer der Kleinen Emme aus 
20

 .  

In Schüpfheim wird der Name Schnider erstmals in einem Gerichtsprotokoll vom 22. November 1456 

erwähnt. Hans Schnider forderte vom Gericht in Schüpfheim Zeugen an, die ihm dazu dienten, eine 

ungerechtfertigte Forderung eines Kaufmanns für in Baden gekaufte Textilien abzuwehren, die Schnider 

nach seinen eigenen Angaben bereits bezahlt hätte. Zeugen behaupteten, sie hätten Hans Schnider am 

Sonntag vor seiner Reise nach Baden in seinem Haus besucht und gesehen, wie Schnider Gulden auf 

einem Tisch gestapelt hätte. Schnider behauptete, dass er diese Gulden für den Kauf von Stoffen in 

Baden verwenden würde. Schnider wäre ein ehrlicher Bürger und hätte noch nie gelogen 
21

. 

Später, im Jahr 1556, wurde Antoni Schnider Zeuge des Totschlags von Peter Limacher durch Beat 

Zemp. Antoni Schnider will gesehen haben, wie Beat Zemp nach einem Gasthausbesuch in einer 

Scheune auf Peter Limacher im Streit mit einem Schwert einschlug 
22

.  

Am 4. Aug. 1570 fand in Schüpfheim ein Verhör von aufmüpfigen Landleuten statt, die sich gegen die 

Landväter im Entlebuch und die Luzerner Obrigkeit gewandt hatten. Der neue und der alte Landvogt, 

Sebastian Feer und Ulrich Moser, reisten zu diesem Zweck nach Schüpfheim und beauftragten den 

Landschreiber Hans Duss, Zeugenaussagen über diese unziemlichen Reden zu notieren. Stoffel Schnider 

wurde beschuldigt, im Zusammenhang mit der Wasserversorgung gegen die Gemeinde gelästert zu 

haben. Ob diesbezüglich eine Strafe ausgesprochen wurde, ist nicht ersichtlich 
23

 . 

Die Kirchenbücher in Schüpfheim beginnen 1598 und auch hier finden wir gleich zu Beginn mehrere 

Schnider-Familien.  

Im Jahr 1629 wütete in Schüpfheim die Pest, die innerhalb weniger Monate ein Drittel der erwachsenen 

Bevölkerung auslöschte. Interessanterweise befanden sich unter den Toten keine Schnider. Dies deutet 

darauf hin, dass die damals anwesenden Schnider wahrscheinlich nicht in der unmittelbaren Umgebung 

des Dorfes Schüpfheim angesiedelt waren, sondern in der Gegend von Klusen und in Flühli lebten. 

Möglicherweise wurden nach der Pest, die ganze Familien auslöschte, plötzlich Höfe und Land frei, die 

von Schnider Familien aus Nachbargemeinden übernommen wurden. Auf jeden Fall gab es nach 1650 

fünf Schnider Familien in Schüpfheim, hundert Jahre später waren es bereits mehr als zehn. Man muss 

aber auch berücksichtigen, dass Schüpfheim als Gemeinde ein grosses Einzugsgebiet hatte. Flühli und 

Sörenberg gehörten zur Pfarrei Schüpfheim und wurden erst 1782 in eine eigenständige Pfarrei 

ausgegliedert. Zudem finden wir immer wieder Einträge von Personen aus Romoos und Escholzmatt. 

Die Grenzgebiete zwischen den einzelnen Pfarreien wechselten häufig, wie Pfarrer Schnyder 1785 in 

seinem Buch "Das Land Entlebuch" beschreibt. Es gibt auch Familien, die nicht sesshaft waren und alle 

paar Jahre in einer anderen Gemeinde auftauchen. Vermutlich arbeiteten sie als Knechte und wechselten 

alle paar Jahre ihren Meister. Bekanntlich gab es damals ein paar Grossbauern, die immer wieder 

Landarbeiter brauchten, um ihre Felder zu bewirtschaften. 

20 Gemeinde Schüpfheim, https://www.schuepfheim.ch/gemeinde/portrait/geschichte/ 

21 Andreas Ineichen, Rechtsquellen des Kantons Luzern, Dritter Band «Das Land Entlebuch I: 1358 – 1600, Nr 51, Seite 145 ff 

22 Andreas Ineichen, Rechtsquellen des Kantons Luzern, Dritter Band «Das Land Entlebuch I: 1358 – 1600, Nr 97, Seite 349 ff 

23 Andreas Ineichen, Rechtsquellen des Kantons Luzern, Dritter Band «Das Land Entlebuch I: 1358 – 1600, Nr 106, Seite 385 ff 

https://www.schuepfheim.ch/gemeinde/portrait/geschichte/
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Anhand der Kirchenbücher, Mannschaftsrodel, Steuerrodel, Volkszählungen und Liegen-

schaftsdokumenten konnte ich die einzelnen Familien in Gruppen zusammenfassen und nach 

Familienstämmen sortieren. Ich habe den jeweiligen Stamm nach dem ersten bekannten Hof, wo die 

Familie ansässig war, benannt.  

In Schüpfheim konnte ich somit drei Schnider-Familienstämme erstellen. 

* Flühli-Schnider

* Klusen-Schnider

* Breitebüel-Schnider (Grenzgebiet Schüpfheim-Escholzmatt)

Später kommt noch ein vierter Familenstamm, die Rothüsli-Schnider, hinzu. Diese Schnider lebten auf 

den Höfen Rothüsli, Sitenberg und Zingenberg, im Grenzgebiet Schüpfheim - Hasle. Es ist möglich, dass 

es sich um Nachkommen von Peter Schnider - Anna Keller und Laurentus Schnider - Maria Wyss 

handelt, die zu dieser Zeit wahrscheinlich zwischen Schüpfheim und Hasle lebten (Kirchenbucheinträge 

in beiden Gemeinden). Anhand der verfügbaren Informationen aus den Kirchenbüchern konnte ich 

jedoch keine Zugehörigkeit feststellen. Es ist aber auch möglich, dass eine Verwandschaft mit den Klusen 

Schnider besteht, da auch Familien des Klusen-Stamms auf dem Hof Rothüsli lebten. Die einzelnen 

Stämme werden im nächsten Kapitel dieser Arbeit eingehender behandelt. 
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Escholzmatt 

Die hintersten Teile des Entlebuchs und des Emmentals sind relativ spät erschlossen und bevölkert 

worden. Die erste urkundliche Erwähnung des Ortsnamen Escholzmatt finden wir erst im 12. 

Jahrhundert (1160) als “Askolvismatten” in einem Habsburgischen Urbar. Escholzmatt schrieb 1653 mit 

ihrem militärischen Anführer Christian Schybi Geschichte, als im Entlebuch der Bauernkrieg gegen die 

Willkürherrschaft der Stadt Luzern ausbrach. Der Aufstand der Bauern scheiterte allerdings kläglich, 

und Schybi sowie weitere Entlebucher mussten ihren Mut mit der Hinrichtung bezahlen. Ein Denkmal 

auf dem Dorfplatz in Escholzmatt hält das Andenken an Christian Schybi und seinen Mitstreiter Hans 

Emmenegger (von Schüpfheim) wach 
24

 . 

Die Kirchenbücher in Escholzmatt beginnen im Jahr 1597. Viele der Anfangs 17. Jahrhundert reichlich 

vorhandenen Schnider-Familien sind jedoch nach 1650 verschwunden, möglicherweise Opfer des 

Bauernkrieges von 1653.  

Der Stamm Breitebüel-Schnider, Stamm meiner eigenen Vorfahren, wurde vorher unter Schüpfheim 

schon erwähnt. Vermutlich besteht eine verwandschaftliche Beziehung zu Johann Schnider und Maria 

Marbacher. Aber mehr dazu im nächsten Kapitel.  

24 Gemeinde Escholzmatt, https://www.escholzmatt-marbach.ch/gemeinde/portrait/geschichte/ 

https://www.escholzmatt-marbach.ch/gemeinde/portrait/geschichte/
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Etwas später finden wir in Escholzmatt den Stamm Schwändlen-Schnider. Es ist möglich dass es sich bei 

Kaspar Schnider vom Schwändlen-Stamm um den Johann Kaspar, geboren Sept 1694, Sohn von Niklaus 

Schnider und Katharina Filliger handelt, der wiederum mit Niklaus, geboren 27.1.1636, Sohn von 

Laurentig Schnider und Franziska Lötscher liiert werden kann. Allerdings habe ich keine Unterlagen, die 

diese Affiliation bestätigen würden. Über den Schwändlen-Stamm werden wir in einem späteren Kapitel 

mehr erfahren.  

Marbach 

Marbach wird in der in Buchhorn (Friedrichshafen) am 10. Februar 886 erstellten St. Galler 

Tauschurkunde genannt. Abt Bernhard (883 - 890) von St. Gallen wurde von einem Manne namens 

Eccho gebeten, er möchte mit ihm einen Gütertausch vornehmen. So tauschte in der Folge Abt Bernhard 

mit Hilfe seines Vogtes Engibold mit Eccho acht Juchart in Marbach gegen ebensoviele in Höchst. 

Aufgrund dieses Tausches ist anzunehmen, dass das Kloster St. Gallen schon damals Landbesitz in 

Marbach hatte 
25

 . Nach dem Sempacherkrieg wurden Marbach, Schangnau und das Trubtal dem Kanton 

Luzern zugeteilt. Das führte zu ständigen Reibereien. Im Jahre 1470 setzte ein eidgenössischer 

Schiedsspruch, der Schangnau und das Trubtal der Stadt Bern zusprach, den Streitigkeiten ein Ende. 

Kirchlich aber gehörten sowohl Marbach wie Schangnau zum Kloster Trub, welches kurz vor der 

Reformation aus den zwei Gemeinden eine eigene Pfarrei bildete, deren Pfarrkirche in Marbach stand. 

1530, nachdem Bern die neue Religion angenommen hatte, wurde Schangnau wieder von der Pfarrei 

Marbach abgetrennt und reformiert.  

Die Kirchenbücher in Marbach beginnen etwas später um 1640. Auch hier finden wir gleich zu Beginn 

mehrere Schnider-Familien, die dann aber in der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts alle ver-schwunden 

sind.  

25 Gemeinde Marbach, https://www.marbach.ch/de/portrait/geschichte/welcome.php?action=showinfo&info_id=5838 

https://www.marbach.ch/de/portrait/geschichte/welcome.php?action=showinfo&info_id=5838
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Romoos 

Der Name Romoos erscheint erstmals 1184 in einer Urkunde. Die damalige Schreibweise war Ronmoos. 

Der Name lässt sich vom althochdeutschen Rona oder Rono ableiten, was Baumstumpf, Windwurf oder 

gerodeter Teil des Waldes bedeutet 
26

 .  

Die älteren Kirchenbücher von Romoos wurden 1709 durch einen Brand im Pfarrhaus zerstört. Die 

ersten Schnider, die wir 1754 in Romoos finden, waren aus Schüpfheim eingewandert und gehörten zum 

Familienstamm der Breitebüel-Schnider. Später zogen auch Familien aus dem Stamm der Flüeli-

Schnider nach Romoos. 

Doppleschwand 

Der Ortsname wurde 1275 mit Togelswande und 1314 mit Togoltschwand überliefert. Die ältesten 

urkundlichen Belege weisen auf einen althochdeutschen Personennamen „Togwalt“ und den 

Rodungsbegriff „Schwanden“ hin. Er bezeichnet ursprünglich eine Geländestelle, die gerodet wurde, 

vermutlich von einem Siedler namens „Togwalt“. Der Name wurde im Laufe der Zeit abgeschwächt zu 

„Dopplischwand“ 
27

 . 

Die ersten Schnider finden wir in Doppleschwand 1727 und sind Teil der Breitebüel-Schnider aus 

Schüpfheim – Escholzmatt. Später sind auch Familien der Klusen-Schnider nach Doppleschwand 

hingegzogen. 

Emmental 

Auch in den zum Entlebuch angrenzenden Emmentaler Gemeinden Schangnau, Trub und Langnau war 

der Name Schnider im 17. Jahrhundert weit verbreitet. Vermutlich bestanden bis zur Reformation 1528 

auch verwandtschaftliche Verbindungen, denen dann aber Grenzen gesetzt wurden. Infolge der 

Reformation und der damit verbundenen Aufhebung der Klöster kamen alle klösterlichen Herrschaften 

innerhalb weniger Jahrzehnte in den direkten Besitz des Staates Bern. Die neue reformierte Kirche von 

Bern duldete keine Andersgläubigen. Der katholischen Kirche wurde eine Gegenwart und Zukunft 

verwehrt. Bern übte auf seinem Territorium die oberste militärische, gerichtliche, polizeiliche und 

religiöse Macht aus und ging hart gegen die Täufer vor, was grosses Leid verursachte, vor allem auch im 

Emmental. Die Täufer wurden verfolgt, dezimiert und vertrieben. Die Grenze zum benachbarten 

luzernischen Entlebuch wurde fast undurchdringlich, Grenzübertritte und Eheschliessungen waren 

unmöglich 
28

. Aufgrund der unterschiedlichen Sprachentwicklung hatte sich dann auch der Name 

Schnider im Emmental in den nächsten Jahrhunderten zu Schneider gewandelt.  

26 Gemeinde Romoos, https://www.romoos.ch/gemeinde/portrait/romoos/ 

27 Geimeinde Doppleschwand, https://www.doppleschwand.ch/doppleschwand/portrait/geschichte/ 

28 Markus Buenzli-Buob, «Von Klöstern, Kirchen, Stadt und Land», Auswirkungen der Reformation auf das Emmental, Seite 29 ff 

https://www.romoos.ch/gemeinde/portrait/romoos/
https://www.doppleschwand.ch/doppleschwand/portrait/geschichte/
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Konklusion 

Auffallend ist, dass es zu Beginn des 17. Jahrhunderts viele Schnider-Familien im Entlebuch gab, die in 

der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts verschwunden sind, während die späteren Schnider-Familien fast 

ausnahmslos in fünf Familienstämme zusammengefasst werden konnten. Was geschah mit diesen 

verschwunden Familien? Hierfür gibt es mehrere Erklärungen. Erstens sind die Kirchenbücher 

unvollständig und weisen zu Beginn Lücken auf. Mit mehr vorhandenen Informationen ließen sich einige 

Familien wahrscheinlich noch den bestehenden Familienstämmen zuordnen. Zum anderen war die 

Kindersterblichkeit zu dieser Zeit sehr hoch. Es wird geschätzt, dass im 17. Jahrhundert nur etwa die 

Hälfte der Kinder das Erwachsenenalter erreichte. Dies hatte zur Folge, dass viele Familien keine 

männlichen Nachfolger hatten. Auch mussten durch die schwache wirtschaftliche Ausbeutung des Landes 

viele junge Männer das Entlebuch verlassen, entweder als Söldner in fremde Armeen, als Knechte auf 

grössere Höfe im Unterland oder Auswanderung ins Elsass.  

Mit Hilfe der Kirchenbücher, Liegenschaftsdokumenten, Volkszählungen und Mannschaftsrodel konnte 

ich insgesamt fünf Famileinstämme zusammenstellen. Die Stämme sind nach dem ersten namentlichen 

erwähnten Hof, wo die Familien wohnten, benannt:  

Klusen-Schnider  (Schüpfheim)  

Flühli-Schnider  (Schüpfheim – Flühli)  

Rothüsli-Schnider  (Schüpfheim – Hasle)  

Breitebüel-Schnider  (Schüpfheim – Escholzmatt) 

Schwändlen-Schnider       (Escholzmatt)  

Zwischen 1691 und 1701 erstellte das Amt Entlebuch mehrere Steuerverzeichnisse, die obige Schnider 

Familien zumindest teilweise an den entsprechenden Orten bestätigen 
29

: 

Mathias Schnider (Klusen-Schnider) zahlte Steuern auf den Klusstalden (Gl 15) 

Peter Schnider (Flühli-Schnider)  zahlte Steuern auf den Höfen Staufen und Oberegge 

(Gl 250), sowie Flühmatten Sörenberg, (Gl 250) 

Andreas Schnider (Breitebüel-Schnider) zahlte 1992 Steuern auf der Schwendi Escholzmatt  

(Gl 60), ab 1697 auf der Hurbelen Lantzige, einem 

Teil Schönenbüel (Gl 125) und auf 1/4 Besitz des 

Heidigbüel Flühli (Gl 22). (Sein Sohn Niklaus finden 

wir später auf dem Hof Breitebüel) 

Da die Höfe Klusstalden, Staufen und Oberegge nebeneinander liegen, liegt die Vermutung nahe, dass 

Mathias Schnider (Klusen-Schnider) und Peter Schnider (Flühli-Schnider) Brüder waren. Anhand der 

Taufbücher lässt sich dies allerdings nicht vollziehen. 

Die Linie meiner Vorfahren, die Breitebüel-Schnider, werden im zweiten Teil dieses Buches (Seite 31
ff.) ausführlich behandelt und dokumentiert. Auf die anderen, mit mir nicht verwandten Familienlinien, 

29 StALU, AKT A1 F7 SCH 863, Verzeichnis der Steuerpflichtigen in allen Gemeinden des Kantons, mit Angabe des Besitzes 
    und der Steuersumme 
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werde ich kurz eingehen und die Stammbäume, z.T. in vereinfachter Form darstellen. Die detaillierten 

Stammbäume können auf meiner Website MacFamilyTree «die Entlebucher Schnider» eingesehen 

werden. (Bestellung des Buches und Login der Website, Seite 104) 

Ebenfalls habe ich die ID-Nummern des Portrait Archiv der ZGF hinzugefüght. Das Portrait Archiv der 

ZGF (Zentralschweizerische Gesellschaft für Familienforschung) hat eine Sammlung von über 350'000 

Bilder und Daten von Verstorbenen (Leidhelgeli). Darunter auch viele Entlebucher Schnider - 

https://www.portraitarchiv.ch 

* * *

Oberhalb Schüpfheim befindet sich die schöne 

Wahlfahrtskapelle Heiligkreuz. Die Legende 

besagt, dass die heilige Helena, Mutter von 

Kaiser Konstantin, im Jahre 320 das Kreuz 

Christi auf Golgotha fand. Sie schenkte ein 

Stück des Holzes einem Soldaten, der es auf 

wundersame Weise nach Arras (Nordfrank-

reich) brachte. Um die Echtheit der Reliquie zu 

prüfen, wurde das Holzstückchen einem in der 

Gegend wütenden, wilden Ochsen zwischen die 

Hörner gebunden – es sollte ihn zähmen. Der 

Ochse wurde zahm und trottete, begleitet von 

einem Boten, durchs Elsass bis zum Tor des 

Entlebuchs. In Wolhusen ruhte er sich aus. Er 

zog weiter bis Wittenbach ob Hasle. Dort wurde 

mit einem «glänzenden himmlischen Licht und 

durch engelsgleiche Musik» den Hirten das 

Holzstück (Kreuzpartikel) offenbart. Daraufhin 

baute man ein Bethäuschen und verehrte die 

Kreuzpartikel innigst. 

1344 baute Johannes von Aarwangen, ein 

Zisterzienserbruder aus dem dem Kloster 

St.Urban, gemeinsam mit Mitbrüdern in 

Witenbach, wie Heiligkreuz damals noch hiess, 

eine Kapelle und ein Eremitenhaus zum Zweck 

der Verehrung des Kreuzes Christi. 1386 ging 

die Schirmherrschaft der Wolhuser an die Stadt 

Luzern. Im Januar 1479 erteilte Papst Sixtus IV. 

den Bewohnern des Entlebuchs das Privilegium, 

das Kreuz, die Dornenkrone und Nägel in ihr 

Landesbanner mit der Buche aufzunehmen. 

1480 erschien erstmals der Name Heiligkreuz, 

1588 wurde die heutige Kirche erbaut. 
30

  

30 Wikipedia 

https://www.portraitarchiv.ch/
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Sammlung Luzerner Schnider / Schnyder-Familienwappen 31

31 StALU, Luzerner Familienwappen, https://staatsarchiv.lu.ch/recherche/familienwappen 

https://staatsarchiv.lu.ch/recherche/familienwappen
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Stamm Breitebüel-Schnider 
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Stamm Breitebüel-Schnider 

9. Aszendenz:  Johann Schnider - Maria Marbacher

Wir können die Breitebüel-Schniders anhand der Kirchenbücher bis zur 8. Aszendenz einwandrei 

zurückverfolgen und zwar bis zur Familie Andreas Schnider - Anna Studer. Die Geburt von Andreas ist 

jedoch in keinem der Entlebucher Taufbücher aufgezeichnet. Da wir wissen, dass er 1680 in Schüpfheim 

heiratete, müsste er um 1650 geboren worden sein. In den Schüpfheimer Kirchenbüchern gibt es eine 

Lücke zwischen Februar 1653 und Januar 1655; seine Geburt könnte also in diesen Zeitraum fallen. 

A2 

A1 

? 8. Aszendenz – Seite 35
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Es gibt einen Hinweis auf eine mögliche Verwandtschaft zwischen Andreas Schnider und Karl Schnider, 

dem Sohn von Johann Schnider und Anna Marbacher. Andreas mit seiner Frau Anna Studer und Karl 

mit seiner Frau Maria Reck waren Paten für die Kinder des jeweils anderen. Es könnte also sein, dass 

Andreas und Karl Brüder oder zumindest Cousins waren. Johann Schnider und Anna Marbacher 

heirateten im Januar 1657 in Escholzmatt. Hatten sie ein uneheliches Kind, das in der Zeit von Februar 

1653 bis Januar 1655 in Schüpfheim getauft wurde? Oder ist Andreas von einem anderen Ort zugezogen? 

Andreas taucht in verschiedenen Steuerverzeichnissen zwischen 1691 und 1701 in den drei Gemeinden, 

Marbach, Escholzmatt und Schüpfheim auf. War er vorher bereits mit Anna Kaufmann verheiratet? 

Fragen, die ich bis heute nicht beantworten konnte. In der Annahme, dass durch die gegenseitige 

Patenschaft eine verwandschaftliche Beziehung besteht, belasse ich die Nachkommen von Johann 

Schnider und Anna Marbacher im Breitebüel-Schnider Stamm. 

Johann Karl Schnider und seine Frau Maria Reck hatten zwei Söhne und zwei Töchter in Escholzmatt. 

Gmäss Steuerrodel von 1699 zahlte Hans Karl Schnider Gl. 2.20 Steuern auf dem Brandhof in 

Escholzmatt. Die beiden Söhne heirateten und gründeten ihre eigenen Familien.  

Der jüngere, Andreas (A1), wurde Schreiner und lebte in Escholzmatt. Seine Linie starb jedoch aus, da 

er keine Söhne hatte.  

Der ältere, Peter, (A2 – nächste Seite) zog im Entlebuch umher, wo er sich schliesslich in der Gemeinde 

Entlebuch niederliess und 1767 starb. Gemäss Sterbebuch war er von Beruf Zimmermann. Er hatte vier 

Söhne und zwei Töchter, die in Escholzmatt, Schüpfheim, Doppleschwand und Entlebuch geboren 

wurden. Zwei seiner Söhne gründeten später Familien in Entlebuch. Zu Beginn des 19. Jahrhunderts 

verschwindet die Familie jedoch. Aus den letzten Eintragungen in den Kirchenbüchern geht hervor, dass 

die Familie auf dem Knübeli, einer abgelegenen Alp in Finsterwald, lebte. Einer der Nachkommen starb 

1838 im Entlebuch und war von Beruf Glaser. Vermutlich waren sie keine Bauern, so dass die 

Nachkommen einen Hof übernehmen hätten können und sind, wie so viele andere, aus dem Entlebuch 

weggezogen.  

A1 



34 
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8. Aszendenz: Andreas Schnider und Anna Studer

Wie schon erwähnt, finden wir die Geburt von Andreas Schnider in keinem der Entlebucher 

Kirchenbücher. Er dürfte aber wohl um die 1650 geboren sein. Das Entlebuch erstellte zwischen 1691 

und 1701 mehrere Steuerverzeichnise, in denen Andreas Schnider als Steuerzahler aufgeführt ist 
32

 : 

Marbach: 1691 ab dem Under Berglis   Gl 80 

1695 ab dem Under Berglis   Gl 80 

1697 der Hof wurde an Peter Lötscher verkauft 

Escholznmatt:  1699 ab der Schwendi Gl 3.30 

1701 ab der Schwendi Gl 3.30 

Schüpfheim: 1692 ab dem Gut in der Schwendi  Gl 60 

1697 das Gut in der Schwendi an Peter Schumacher verkauft 

1697 1/4 Heidiger Büell (Flühli)  Gl 22 

1697 ab Hurbelen Lantzige und einen Teil Schönenbüel  Gl 125 

1699 1/4 Heidiger Büell (Flühli)  Gl 22 

1699 ab Hurbelen Lantzige und einen Teil Schönenbüel  Gl 125 

1701 1/4 Heidiger Büell (Flühli)  Gl 22 

1701 ab Hurbelen Lantzige und einen Teil Schönenbüel  Gl 125 

Der Hof Breitebüel, auf dem wir Sohn Niklaus von Andreas Schnider ab spätestens 1747 finden, gehörte 

zu diesem Zeitpunkt noch einem Hans-Jörg Müller. 

32 StALU, AKT A1 F7 SCH 863, Verzeichnis der Steuerpflichtigen in allen Gemeinden des Kantons, mit Angabe des Besitzes 
  und der Steuersumme 
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Andreas war möglicherweise schon ein erstes Mal mit Anna Kaufmann verheiratet, die jedoch nach der 

Geburt des ersten Kindes starb. 1681 heiratete Andreas in Schüpfheim die Anna Studer, mit der er acht 

Kinder hatte, vier in Schüpfheim und vier in Escholzmatt. Die Tatsache, dass die Kinder in beiden 

Gemeinden eingetragen sind, deutet darauf hin, dass die Familie in den beiden Gemeinden umherzog. 

Wie wir im Steuerrodel vorher gesehen haben, hatte Andreas Güter in den Gemeinden Schüpfheim, 

Marbach und Escholzmatt. 

B 

C 

7. Aszendenz – Seite 43
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Sohn Johann (B) lebte später auf dem Kreienmoos, einige Kilometer westlich des Breitebüels in der 

Gemeinde Escholzmatt. Ein Manschaftsrodel von 1748 mit übereinstimmender Altersangabe deutet 

daraufhin, womit ich Johann diesem Familienstamm zuordnen kann. Mit seiner Frau Anna Marbacher 

hatte er elf Kinder. Einer der Söhne, Josef, liess sich später mit seiner Familie in Hasle auf dem Hof Büöl 

oder Bühlweid nieder. Später müssen seine beiden Vettern Niklaus und Anton, von denen wir später 

noch hören werden, zu ihm gestossen sein und wahrscheinlich sogar den Hof übernommen haben. 1760 

zog Josef zu seinem Sohn nach Romoos, wo er 1793 auf dem Schattsitli-Hof starb. Was aus seinen 

Nachkommen geworden ist, ist nicht bekannt; entweder sind sie weggezogen, oder sie haben nach 1877 

geheiratet, nachdem keine Eintragungen mehr in den einsehbaren Kirchenbüchern vorgenommen 

wurden. 

B 
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Sohn Stephan (C) heiratete im Jahr 1725 Anna Maria Gutjenni. Er war damals 43 Jahre alt und das passt 

ganz gut für eine Zuordnung in diese Familie, auch weil es laut Kirchenbüchern keinen anderen Stephan 

Schinder in diesem Alter im Entlebuch gab. Leider ist Stephan 1742, vor der Erstellung des 

Mannschaftsrodel in Escholzmatt gestorben, so dass ich ihn mit diesen Angaben eindeutig an eine Familie 

oder Hof hätte binden können. Seltsam ist, dass bei der Firmung 1693 in Escholzmatt alle Kinder von 

Andreas Schnider und Anna Studer, ausser Stephan, das Sakrament der heiligen Firmung empfingen. 

Stephan, 1683 geboren, hätte doch auf der Liste der Firmlinge stehen müssen. Es ist zwar möglich, dass 

er schon 1684 in Schüpfheim gefirmt wurde, aber auch dort fehlt er auf der Liste der Firmlinge. Ist 

Stephan als Säugling gestorben? Oder hat der Pfarrer vergessen, ihn in die Firmandenliste einzutragen?  

C1 

C3 

C2 

C 
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Oder handelt es sich bei Stephan etwa um eine völlig andere Person? Die Familie Johann Schnider und 

Maria Ludi hatte 1667 in Escholzmatt einen Sohn namens Stephan, der aber auch auf keiner 

Konfirmationsliste im Entlebuch eingetragen ist. Bei seiner Heirat im Jahr 1725 wäre er 58 Jahre alt 

gewesen. Theoretisch möglich, aber eher unwahrscheinlich. Vielleicht könnte dies aber auch eine 

Erklärung sein, warum er mit Anna Maria Gutjenni nur ein Kind hatte, zumindest im Entlebuch. Die 

Zuordnung von Stephan in den Breitebüel-Stamm ist also unter einem grossen Vorbehalt und Bestandteil 

weiterer Forschungen. 

Stephan hatte mit Anna Maria Gutjenni aus Hasle 1727 einen Sohn in Escholzmatt, der ebenfalls Stephan 

hiess. Vielleicht hatten sie das Entlebuch verlassen und in einer anderen Gemeinde weitere Kinder 

bekommen. Zumindest finden wir im Sterbebuch keinen Eintrag, dass Anna Maria Gutjenni nach der 

Geburt ihres ersten Kindes gestorben wäre. Sohn Stephan finden wir später auf dem Gisübel (vermutlich 

Gitzischwändeli bei Fontannen) und ab 1751 wieder in Schüpfheim, wo er Anna Lötscher heiratete und 

neun Kinder hatte, bevor er nach Romoos zog, wo er drei weitere Töchter bekam. Drei seiner Söhne 

(Anton C1, Josef C2, Johann C3) gründeten Familien und hatten Nachkommen in Romoos, 

Doppleschwand, Menzberg, Hochdorf und Hildisrieden.  

C1 
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Auffallend an den Breitebüel-Schnider ist, dass sie wenig sesshaft waren, im Gegensatz zu den Klusen- 

oder Flühli-Schnider, die bis ins 19. Jahrhundert die Gemeinden Schüpfheim und Flühli kaum verliessen. 

Sowohl die Klusen-Schnider als auch die Flühli-Schnider hatten eigene Höfe, wie Klusen, Baumatten, 

Lehn, Rohrigmoos, Matzenbach und Sörenberg, die sie über Generationen bewirtschafteten. Ihre 

Abstammungslinien lassen sich deshalb relativ leicht zurückverfolgen.  

Die Breitebüel-Schnider andererseits sind viel im Entlebuch umhergezogen. Andreas Schnider und Anna 

Keller hatten ihre Kinder in den beiden Gemeinden Escholzmatt und Schüpfheim. Irgendwann, 

zwischein 1702 und 1747 zog die Familie auf den Hof Breitebüel, wo sie dann über mehrere 

Generationen lebten. Aber auch diesen Hof mussten sie um 1804 verlassen. Die Familie zog im 

Entlebuch umher und lebte in verschiedenen Orten wie Schüpfheim, Escholzmatt, Romoos, Hasle und 

Entlebuch. Möglicherweise waren sie zeitweise als Dienstboten ausserhalb des Entlebuchs tätig und sind 

später wieder ins Entlebuch zurückgekehrt. Interessanterweise gibt es im 18. Jahrhundert zwei Schnider-

C3 
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Familien, die von auswärts ins Entlebuch zogen und beide hatten Ehefrauen namens Stutzmann. Gemäss 

Familienbuch ist Stutzmann ein Name der in Homberg und Übeschi im Kanton Bern eingebürgert war. 

Besteht eine Verbindung zwischen den Schniders im Entlebuch und dem Kanton Bern? Ich habe die 

Kirchenbücher der ans Entlebuch angrenzenden Gemeinden Trub, Schangnau, Eggiwil und Langnau 

durchsucht, konnte aber keine Verbindungen feststellen. Auch findet man den Namen Stutzmann im 18. 

Jh. in den Schüpfheimer Kirchenbüchern, obwohl er gemäss Familienbuch dort nicht eingebürgert ist. 

Eine Verbindung zum Kanton Bern scheint mir auch wegen der religiösen Kluft zwischen Luzern und 

Bern eher unwahrscheinlich. 

Kinderreiche Familien waren zu dieser Zeit nichts Ungewöhnliches. Die Kindersterblichkeit war hoch. 

Es gab weder Ärzte noch medizinische Hilfe, und die Hygiene auf diesen abgelegenen Bauernhöfen, wo 

Tiere und Menschen auf engstem Raum zusammenlebten, war erschreckend schlecht, weshalb viele 

Kinder schon im frühen Alter starben. Auch die Ernährung war prekär. Jedes dritte Neugeborene starb 

im ersten Lebensjahr, und die Hälfte der Kinder starb, ohne erwachsen zu werden. Es waren also zwei 

Geburten nötig, um einen Erwachsenen großzuziehen 
33

 . Und Kinder waren nicht zuletzt eine Sicherheit 

für das Alter; man brauchte jemanden, der einen ernährte, wenn man alt und gebrechlich wurde. Oft 

kam es bei der Geburt zu Komplikationen, bei denen sowohl Mutter als auch Kind starben. Wenn man 

in den Taufbüchern liest, erschaudert man, wenn man auf solche herzzerreißende Schicksale stößt. Die 

Männer heirateten meist schnell wieder, denn die Kinder brauchten eine Mutter. 

33 Silvio Bucher, Bevölkerung und Wirtschaft des Amtes Entlebuch im 18. Jh., Seite 87 
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7. Aszendenz: Niklaus Schnider und Katharina Schmid

"Niklaus" Johann Schnider, oder "Chlaus", wie man ihn nannte, wurde 1689 in Escholzmatt geboren. 1719 

heiratete er Katharina Schmid in Schüpfheim. Zusammen hatten sie zwischen 1720 und 1740 vier Söhne 

und eine Tochter.  

Aus dieser Zeit stammen auch die ersten Dokumente, die belegen, dass die Familie auf dem Hof 

Breitebüel lebte. In den Jahren 1747 und 1748 erstellte die Gemeinde Schüpfheim eine Liste aller im 

Dienst stehenden Männer 
34

 . Auf dieser Liste finden wir die folgenden Personen auf dem Hof Breitebüel: 

- Niklaus (Chlaus) Schnider, 55, verheiratet

- Niklaus (Chlaus) Schnider, 20, ledig

- Melk Limacher, 40, ledig

- Jakob Schärer, 30, ledig

Vier arbeitsfähige Männer, die Familie Schnider mit zwei Knechten, deuten wohl darauf hin, dass es sich 

damals um einen wohlhabenden Hof gehandelt haben muss.  

Wie bereits erwähnt, finden wir den ältesten Sohn Niklaus (D) in einem Manschaftrodel von 1747 auf 

dem elterlichen Hof Breitebüel. Irgendwann danach zog er wohl zu seinem Cousin Josef nach Hasle, wo 

34 StALU, URK 270/4781 und URK 270/4784 
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er 1761 im Alter von 47 Jahren mit der Witwe Maria Koch ein uneheliches Kind zeugte. 1769 heiratete 

er zwar noch seine Maria Koch, aber es blieb bei diesem einzigen Kind. Sein Sohn, Johann Jakob, 

heiratete später Katharina Studer und hatte eine Familie mit zehn Kindern, von denen einige wiederum 

eigene Familien gründeten und auf den Höfen Büöl, Bühlweid und Obflüh in Hasle lebten.  

D 
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Sohn Anton lebte auch in Hasle, wahrscheinlich zusammen mit seinem Bruder Niklaus und seinem 

Cousin Josef (Sohn von seinem Onkel Johann) auf den Höfen Büel und Büelweid. Anton war übrigens 

der Patenonkel meines Urururgroßvaters Anton, von dem wir später noch hören werden. Wie sein 

Bruder Niklaus muss er ein Spätberufener gewesen sein und heiratete 1778, im Alter von 44 Jahren, die 

noch unverheiratete Anna Marie Koch, womöglich eine Schwester der Ehefrau seines Bruders Niklaus. 

Kinder hatten sie allerdings keine, zumindest nicht im Amt Entlebuch. 

Sohn Peter (E) heiratete Rosa Marbacher aus Escholzmatt. Sie hatten acht Kinder und lebten auf dem 

Hof Bernimätteli in Schüpfheim an der Dorfgrenze zu Escholzmatt. Zwei Gülten aus den Jahren 1776 

und 1784 erwähnen die Brüder Peter und Franz auf den beiden Höfen Bernimätteli und Breitebüel [35]. 

Peter starb 1799, danach muss die Familie weggezogen sein. Sein ältester Sohn, Josef, heiratete 1801 

Maria Limacher, wo sie auf dem Grabenhof in der Gemeinde Entlebuch acht Kinder hatten. Er starb 

1851 auf dem Hof Weghus in Schüpfheim. Der zweite Sohn Josef Peter heiratete in Doppleschwand, 

hatte aber keine Kinder; Josef Peter starb 1860 in Entlebuch.  

E 

eE
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Allgemeinen ist es schwierig, den Lebensweg einer Familie genau zu erforschen. Das Ableben von 

Kinder, die vor der Firmung starben, wurde damals nicht in die Kirchenbücher eingetragen, und von 

denen, die das Heiratsalter erreichten, heirateten nicht alle oder verließen die Gegend. Nur diejenigen, 

die das Erwachsenenalter erreichten und später eigene Familien gründeten sind leicht nachverfolgbar. 

Bei den andern wissen wir oft nicht, was mit ihnen passiert ist. Sind sie früh gestorben oder weggezogen? 

In unserer Familie von Niklaus Schnider und Katharina Schmid erreichten alle vier Söhne das 

Erwachsenenalter, was vermutlich auf die bessere Ernährungslage in dieser Zeit zurückzuführen ist.  

Neben den Milchprodukten aus der Alpwirtschaft war damals auch der Ackerbau wichtig für eine gute 

Versorgungslage. Gerste, Dinkel, Hafer und Roggen waren die Hauptkulturen, die auf den Feldern im 

Tal angebaut wurden. Um 1710 wurde die Kartoffel eingeführt. Die Kartoffel kam ursprünglich aus 

Amerika und wurde wahrscheinlich von Entlebucher Bauern, die nach dem Bauernkrieg ins Elsass 

ausgewandert waren, ins Entlebuch gebracht. In den Voralpen fand die Kartoffel sehr gute 

Wachstumsbedingungen vor. Der "blaue Entlebucher", wie die im Entlebuch angebaute tiefblaue 

Kartoffelsorte genannt wurde, wuchs auch auf den höher gelegenen Alpweiden und verbesserte die 

Ernährungssituation vor allem für die ärmeren Bergbauern. Kartoffeln kamen jeden Tag und das 

meistens dreimal auf verschiedene Arten auf den Tisch. Aufgrund der verbesserten Ernährungssituation 

sank die Kindersterblichkeit und führte im 18. Jahrhundert zu einem Anstieg der Bevölkerung. 
35

 

Damals gab es ein Gesetz, wonach von allem gesäten Getreide der Zehnte, eine Steuer, an die Kirche zu 

zahlen war. Der Anbau von Kartoffeln reduzierte den Anbau von Getreide, was bald zu Streitigkeiten 

zwischen der Kirche und den Bauern führte. Da die Kartoffel nicht gesät, sondern gesetzt wurde, 

weigerten sich die Bauern, den Zehnten an die Kirche abzutreten. Außerdem war das Säen eine hoch 

angesehene Arbeit, die ausschließlich von Männern ausgeführt wurde, während das Setzen von Kartoffeln 

Frauenarbeit war. Schließlich musste ein neues Gesetz erlassen werden, wonach auch auf dem Setzen von 

Kartoffeln Steuern bezahlt werden musste. 
36

  

35 StALU, Kassierte Gülten, GK 87 / Schüpfheim Breitenbühl und GK 87 / Schüpfheim Bärnimätteli 

36 Silvio Bucher, Bevölkerung und Wirtschaft des Amtes Entlebuch im 18. Jh., Seite 166 ff 
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6. Aszendenz: Franz Schnider und Maria Anna Wespi

Franz übernahm den Hof Breitebüel als Jüngster nach dem Tod seines Vaters Niklaus im Januar 1767 

und heiratete im selben Jahr Maria Anna Wespi. Zusammen hatten sie zwischen 1768 und 1783 sieben 

Kinder. Die beiden Söhne Anton und Franz müssen vor 1782 im Kinderalter gestorben sein, da sie in 

der Liste der Bevölkerungszählung der Kirchgemeinde Schüpfheim von 1782 nicht aufgeführt sind. Die 

siebziger Jahre waren geprägt von Missernten und Hungersnöten, unter denen besonders die Kinder 

litten. Viele überlebten diese schwierigen Jahre nicht.  

Die älteste Tochter Magdalena heiratete 1793 in Hasle Jakob Koch. Sie hatten sieben Kinder. Magdalena 

starb nach der Geburt des siebten Kindes im Mai 1804. 

Tochter Barbara heiratete 1799 Johann Jost Lötscher von Rämisbach in Escholzmatt. Sie bekamen zwei 

Söhne, 1799 und 1801. Bei der Geburt des zweiten Sohnes verstarb Barbara leider im Mai 1801. 

Die jüngste Tochter Katharina heiratete 1827 im späten Alter von 43 Jahren den Witwer Anton Haas. 

Die beiden hatten keine weiteren gemeinsamen Kinder und sie starb 1871 auf dem Hof Willischwand in 

Schüpfheim. 
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Sohn Josef (F) heiratete 1793 Anna Marie Bizi in Hasle, nachdem er mit ihr ein uneheliches Kind gezeugt 

hatte. Anna Marie Bizi starb nach der Geburt des zweiten Kindes. Josef heiratete danach Katharina Haldi, 

mit der er fünf weitere Kinder hatte. Josef liess sich später auf dem Hof Nirgel (oberhalb des Änetacher) 

in Hasle nieder, wo er 1843 starb. Sohn Christian (* 1807) übernahm den elterlichen Hof und hatte dort 

mit seiner Familie sechs Kinder. Von ihm und seinen Kindern existieren Personen-Porträts auf 

www.portraitarchiv.ch. Viele der heutigen Hasle Schniders dürften direkte Nachkommen dieser Linie 

sein.  
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Der jüngste Sohn, Anton, geboren 1778, war mein Urururgroßvater, über den wir im nächsten Kapitel 

mehr erfahren werden. 

Um 1804 verliess die Familie den Hof Breitebüel und zog auf die Alp Chnubel in Hasle. Das Breitebüel 

ist heute im Besitz der Familie Dahinden, die das Gut wahrscheinlich damals von den Schniders 

übernommen haben. Wie es scheint, hatten sich die Brüder Franz und Peter mit mehreren Schuldbriefen 

überschuldet.  
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Eine Analyse der Landschreiberprotokolle ergab für das Ende des 18. Jahrhunderts eine ausserordentlich 

hohe Verschuldung der Entlebucher Bauern. Diese hatte ihren Ursprung bereits in der Vor- und 

Nachkriegszeit des Bauernkrieges, als vornehmlich das städtische Patriziat den geldbedürftigen Bauern 

zu Hilfe gekommen war. Im Laufe des 18. Jahrhunderts traten an ihre Stelle die neureichen 

Einheimischen. Sie verliehen Geld an Bauern, die durch äußere Umstände (Hagel, Stürme, 

Überschwemmungen usw.) geschädigt worden waren. Die Zunahme der Bevölkerung verschlimmerte die 

Verschuldung noch mehr. Die Beschaffung von neuem Lebensraum erforderte Geld, das aus den durch 

Erbauskäufe neu belasteten und durch Erbteilungen zersplitterten Gütern kaum mehr 

herausgewirtschaftet werden konnte. Die Schulden erdrückten vor allem die Nutznießer der kleinen und 

mittleren Betriebe, und das Entlebuch stürzte allmählich in eine Wirtschaftskrise. Von noch größerer 

Bedeutung für die wirtschaftliche Entwicklung des Landes war die psychologische Wirkung der Schulden. 

Da die Mehrheit der Gültherren aus der wohlhabenden Oberschicht stammte, entwickelte sich ein 

Gefühl der Abhängigkeit von der Nachsicht oder Strenge der Zinsherren. Entscheidungswille und Mut, 

die eigene Situation zu verbessern, wurden dadurch stark gehemmt, was dazu beitrug, dass das Land 

Entlebuch wirtschaftlich stark unterentwickelt blieb. 
37

 

Vom wirtschaftlichen Standpunkt mag das Entlebuch den anderen Gebieten des Kantons 

zurückgeblieben sein. Jedoch ist gerade diese Naturverbundenheit, die dem Entlebuch dadurch erhalten 

blieb, eine Chance für den heutigen Tourismus. Kaum eine andere Region der Schweiz besitzt so viele 

Naturschätze wie die UNESCO Biosphäre Entlebuch. Hier sind die grössten und zahlreichsten 

Moorlandschaften der Schweiz, eindrückliche Karstgebiete und eine Tier- und Pflanzenwelt von 

nationaler und internationaler Bedeutung. Zahlreiche Wander- und Velowege sowie andere sportliche 

Aktivitäten laden ein zum Genuss einer unverdorbenen Naturlandschaft. 

37 Silvio Bucher, Bevölkerung und Wirtschaft des Amtes Entlebuch im 18. Jh., Seite 181 ff 

https://www.biosphaere.ch/de/unesco-biosphaere-a-z/natur-landschaft/
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Bevölkerungszähung der Pfarrei Schüpfheim 1782 

Im Jahr 1782 fand in Schüpfheim eine Volkszählung statt. Dieses mehrseitige Dokument erweist sich als 

äussert wertvoll für die Familienforschung. Sämtliche Schüpfheimer Familien sind darin aufgeführt und 

zwar mit Namen, Alter, Zivilstand und Bezeichnung des Hofes oder des Wohnortes 
38

. Laut dieser 

Statistik zählte die Gemeinde damals 2171 Personen: 

Männer über 60 Jahre     98 Frauen verheiratet    367 

Männer 16 - 60 Jahre    580 Frauen ledig    398 

Knaben < 16 Jahre    420 Mädchen < 12 Jahre   308 

Männliche Einwohner 1098 Weibliche Einwohner 1073 

38 StALU, FA 19/144, Bevölkerungszählung 1782 der Pfarrei Schüpfheim 
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Liste der Familien Schnider, die in Schüpfheim erfasst wurden:  

 

Gemäss den Kirchenbüchern von Schüpfheim gab es noch weitere Schnider-Familien. Es ist nicht ganz 
klar, wo die Grenzen gezogen wurden. Sicher ist, dass die Familien im Gebiet Flühli nicht mehr aufgeführt 
wurden, da das Flühli im gleichen Jahr als selbständige Gemeinde abgetrennt wurde. Ebenfalls nicht 
erwähnt ist Peter Schnider (Bruder unseres Franz), der mit seiner Familie auf dem Bernimätteli wohnte. 
Das Bernimätteli gehörte zur politischen Gemeinde Schüpfheim, war aber durch die Kleine Emme vom 
Breitenbühl abgetrennt und der Kirchgemeinde Escholzmatt zugeschoben. 39

 

 
39 Pfarrer Josef Xaveri Schnider von Wartensee, «Geschichte der Entlibucher», Zweiter Abschnitt oder  
    Besondere Beschreibung, Seite 430 

Namen

des über 60 Jahre bis 60 Jahre unter 16 Jahren verheiratete ledige unter 16 Jahren

Ortes

Pfarrhof Joseph Schnider

Pfarrer

Xaver Schnider Josef Xaver Schnider von Warthensee war 1750 in Luzern geboren, 1773 Priesterweihe

von Wartensee Pfarrer in Schüpfheim von 1776 bis 1784

Bruder des Pfarrhern 

Weissenbach Melchior Renggli Josef Anna Maria Renggli Anna Maria Zemp Barbara 3

Südere Anton Studer Katharina Schnider

Franz Schnider

Weissenbach Christen Schnider Christen, 12 Anna Renggli Magdalena Anna Maria, 4

Südere Josef, 6 Anna Schnider

Eggenburg und Joseph Bienz Anna Maria Stutzman

Rothüsel Hans Schnider

Breitebüel Franz Schnider Josef 12 Anna Maria Wespi Magdalena, 16 Barbara, 6

Anton 4

Anton Dahinden Anton 3 Katharina Portmann Anna Maria, 4

Josef 12

Baumatten Melchior Schnider Josef 7 Anna Marie 

Hans 4

Anton 1

Lehn Anton Schnider Anna Maria Wicki

Josef Schnider

Klusen Franz Schnider Franz, 12 Katharina Wicki Maria Barbara Bizi

Josef, 10

Anton, 8

Peter Unternärer

Klusen Jacob Schnider

Joseph Schnider

Klusen Hans Schnider Josef, 13 Maria Barbara Bizi Anna Maria, 21 Magdalena 12

Johann, 8 Barbara 18

Anton, 7

Franz, 2

Johann Bizi

ausser

Raffholdern Josef Schnider Josef, 16 Elisabeth Limacher Elisabeth Anna, 18

Rafoltere

Männer Frauen
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5. Aszendenz: Anton Schnider und Barbara Haldi

Anton Schnider wuchs auf dem Hof Breitebüel in Schüpfheim auf. Unsere Heimatgemeinde Schüpfheim 

geht wahrscheinlich auf diese Zeit zurück. Anton, gerade 20 Jahre alt, wurde in Schüpfheim registriert, 

als man nach dem Zusammenbruch der alten Eidgenossenschaft 1798 das heutige Bürgerrecht einführte. 

Anton heiratete 1802 in Schüpfheim Barbara Haldi, die Schwester der Ehefrau seines älteren Bruders 

Josef, der 1796 nach Hasle wegzog. Im gleichen Jahr bekamen sie in Schüpfheim Zwillinge - zwei Buben. 

Danach, wahrscheinlich 1804, zogen sie nach Hasle auf die Alp Chnubel, wo sie weitere 4 Kinder hatten. 

Ich vermute, nachdem sie den Hof Breitebüel in Schüpfheim wegen Überschuldung aufgeben mussten, 

sie die Möglichkeit hatten, nach Hasle zu ziehen, wo Antons Onkel Niklaus und Anton einen Bauernhof 

bewirtschafteten. Unser Ururgrossvater (Oswald) Franz kam dann 1813 als Jüngster auf die Welt. Wenig 

später zog die Familie auf den Ennermatt-Hof in Kriens, wo Vater Anton 1845 starb.  

 

Sohn Jakob (G) heiratete 1839 Anna Maria Haas in Kriens, wo sie neun Kinder hatten. Leider starben 

vier Knaben - alle mit Namen Jakob - bei der Geburt; der Name Jakob muss ein schlechtes Omen 
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4. Aszendenz – Seite 57

eE Der jüngste Sohn, Anton, geboren

1778, war mein Urururgroßvater,

über den wir im nächsten Kapitel

mehr erfahren werden.
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gewesen sein. In den Krienser Firmbüchern von 1855 und 1863 finden wir die vier überlebenden Knaben 

sowie das Mädchen; man kann also davon ausgehen, dass sie das Erwachsenenalter erreicht hatten. Der 

Älteste, Leonard, heiratete 1868 in Luzern Agatha Hermann. Sie hatten 2 Mädchen und einen Sohn in 

Luzern. Danach verliert sich ihre Spur. Von den anderen drei Söhnen gibt es keine Spur. Möglicherweise 

sind sie in die USA ausgewandert; es gibt entsprechende Schiffsmanifeste von Ellis Island, die aber noch 

ausgewertet werden müssen. Vater Jakob hat als letztes in Luzern ein Holzgeschäft geführt. 

Zwillingssohn Anton (H) finden wir später auf dem Fluck-Hof in Malters, wo er als Bauernknecht tätig 

war. Er heiratete im Alter von 63 Jahren die Katharina Bürkli. Gemäss dem Kirchenregister war er noch 

ledig und es gab keine Kinder.  

G 
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Den zweiten Zwillingssohn Johann (I) finden wir später in Littau, wo er 1840 Katharina Bächler heiratete. 

Sie hatten dort drei Kinder. Danach verliert sich auch ihre Spur.  

Sohn Josef starb 1815 im Alter von nur vier Jahren in Hasle. 

Das Leben von Anton Schnider und Barbara Haldi war sicher nicht einfach und wahrscheinlich von 

dramatischen Ereignissen geprägt. Die Französische Revolution hatte damals auch im Entlebuch ihre 

Spuren hinterlassen und der Herrschaft der gnädigen Herren von Luzern ein Ende gesetzt. Der Landvogt 

im Entlebuch wurde abgesetzt. Die aristokratische Regierung wurde abgeschafft und eine neue helvetische 

Regierung trat in Kraft.  

1798 besetzten die Franzosen das Entlebuch und plünderten es aus. Der Hof Breitebüel lag strategisch 

günstig an der Verbindungsstrasse vom Emmental durch das Entlebuch nach Luzern. Es ist deshalb gut 

möglich, dass die Familie damals vor Napoleons Truppen fliehen musste. Die napoleonischen Truppen 

besetzten die Region während Jahren. Viele junge Leute aus dem Entlebuch wurden in den Krieg 

hineingezogen und an die Fronten in ganz Europa geschickt, darunter auch einige Schniders. So zum 

Beispiel Johann Schnider (Stamm Klusen-Schnider), der 1807 mit Magdalena Portman ein uneheliches 

Kind zeugte und aus dem Land floh. Er meldete sich bei den Truppen Napoleons und geriet an der 

Weser in Kriegsgefangenschaft 
40

. Glücklicherweise überlebte er und kehrte später zu seiner Magdalena 

zurück; sie heirateten in Schüpfheim und bekamen zwei weitere Kinder.  

Weniger Glück hatte Schnider Josef (Stamm Flühli-Schnider), der 1811 als 18-jähriger Bursche an die 

russische Front beordert wurde und am 18. August 1812 in der Schlacht von Polozk schwer verwundet 

wurde. Er konnte gerettet werden, starb aber nach einem beschwerlichen Transport am 10. September 

1812 im St. Jakob-Hospital in Wilna an einer schweren Blutvergiftung 
41

 . 

40 Cornelius Müller, Luzerner in französischen Kriegsdiensten unter Kaiser Napoleon I. 1805 - 1815, Nr. 1495 (62/139) 

41 Cornelius Müller, Luzerner in französischen Kriegsdiensten unter Kaiser Napoleon I. 1805 - 1815, Nr. 1498 (62/134) 

H 
I 
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Mit der militärischen Kapitulation von 1803 verpflichtete sich die Schweiz, der napoleonischen Armee 

16'000 freiwillig rekrutierte Soldaten zur Verfügung zu stellen. Die freie Rekrutierung blieb jedoch 

weitgehend unerreicht. Die Luzerner Regierung erhöhte zunächst die finanziellen Anreize (Handgeld, 

Rekrutierungsprämie, etc.). Auch mit Drohungen, Tricks, Betrug und Alkohol wurden viele zur 

"freiwilligen" Rekrutierung überredet. Später wurden Männer mit auffälligem Lebenswandel (Nachteulen, 

Verschwender, Arbeitslose, uneheliche Väter usw.) oder Obdachlose zwangsweise in den französischen 

Dienst eingezogen. Viele dieser Luzerner gehörten wahrscheinlich zu den 7'000 bis 9'000 Schweizer 

Soldaten, die am Russlandfeldzug Napoleons teilnahmen. Über ihr Schicksal ist wenig bekannt; nur 

schätzungsweise 10-15% kehrten zurück. 
42

  

42 StALU, «Napoleons Soldaten», https://staatsarchiv.lu.ch/schaufenster/quellen/Soldaten 

https://staatsarchiv.lu.ch/schaufenster/quellen/Soldaten
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4. Aszendenz: Franz Schnider und Katharina Amrein 

 

Franz wurde 1813 als letztes Kind auf dem Chnubel in Hasle geboren. Im Taufregister ist er als "Anton 

Oswald Alois" eingetragen. Wahrscheinlich hat sich der Pfarrer geirrt und den Zusatznamen "Franz" 

vergessen oder mit "Alois" verwechselt. Denn in der Folge wird "Anton Oswald Alois" immer als "Franz" 

bezeichnet (z.B. in den Taufscheinen seiner Kinder). Nur in seiner Heirats- und Sterbeurkunde wird er 

mit seinem Taufnamen "Anton Oswald Alois" genannt. Damals erhielten Kinder immer mehrere Namen, 

meist den Vornamen des Paten, des Vaters und des Großvaters (Patin, Mutter und Großmutter). 

Franz zog als Kleinkind mit seinen Eltern von Hasle nach Kriens. Am 3. Februar 1842 heiratete er in der 

Windblosenkapelle Katharina Amrein aus Malters in Neuenkirch. In der Heiratsurkunde wird Franz als 

Hirtenknecht und Katharina als Magd erwähnt, was auf eher ärmliche Familienverhältnisse hinweist. Sie 

lebten zunächst in Sempach auf dem Hof Gritzenmoos oder Fernern, wo sie zwischen 1843 und 1847 

drei Kinder, zwei Mädchen und einen Jungen, bekamen. Im Jahr 1847 zogen sie auf den Hof Brüggern 

in Buttisholz, wo Tochter Anna und vier weitere Söhne geboren wurden.  

 

L 

K 

J 

3. Aszendenz – Seite 70 
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Um 1860 müssen sie nach Kottwil ins Neukidli umgezogen sein, denn 1864 finde ich alle vier Buttisholzer 

Kinder auf der Firmandenliste in Kottwil. Das Neukidli wurde später von meinem Urgrossvater Alois 

(der jüngste Sohn von Franz) übernommen. Katharina und Franz starben beide auf dem Neukidli, 

Katharina im Jahr 1888 und Franz 1904 im stolzen Alter von 91 Jahren. 
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Der älteste Sohn Kaspar (J) heiratete Katharina Portmann in Schüpfheim, wo sie ein Kolonial-

warengeschäft betrieben. Sie hatten vier Mädchen und einen Sohn. Leider starb seine Frau Katharina 

nach der Geburt des fünften Kindes im Jahr 1878. Kaspar muss daraufhin aus dem Entlebuch 

weggezogen sein. Er heiratete ein zweites Mal 1886 in Bern mit Maria Langenegger und hatte drei 

zusätzliche Kinder, die ihrerseits Familien gründeten und Nachkommen in den Kantonen Bern, Zürich 

und Thurgau haben. Nachkommen dieser Familie finden sich in Frauenfeld, Eschenz, Stäfa, Sieders, 

Winterthur und in den USA. Interessant an dieser Geschichte ist, dass weder mein Vater, mein Onkel 

noch meine Tante zweiten Grades etwas über diesen Kaspar wussten. Ich vermute deshalb, dass Kaspar, 

nachdem er in Bern reformiert geheiratet hatte, damals von unserer strenggläubigen katholischen Familie 

verstossen wurde. 

 

J 
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Martin (K) ist nach Amerika ausgewandert. Mein Vater erzählte mir oft von seinem Grossonkel in 

Amerika und dass sein Großvater Alois auch auf einer großen Farm in Amerika arbeitete. Diese 

Geschichten hatte er schon als kleines Kind von seinem Großvater Alois erzählt bekommen. Leider gab 

es keinen Kontakt mehr mit der Familie in Amerika. Einzig ein altes Photo von Martin aus Amerika 

erinnerte an diese vergangene verwandschaftliche Beziehung. Mehr über Martin’s Leben auf Seiten 61ff. 

K 
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Tochter Anna bekam 1871 mit 23 Jahren ein uneheliches Kind. Der Vater, Alois Birrer, heiratete Anna 

vier Jahre später, 1875. Sie lebten in Kottwil und waren Bauern.  

Peter (L), der Jüngste, gründete 1879 eine Familie in Mauensee. Er hatte zwei Söhne und zwei Töchter, 

beide Söhne gründeten später ihre eigenen Familien. Leider scheint die Linie ausgestorben zu sein, da 

beide keine Söhne hatten. 

Nach den Erzählungen meines Vaters war Peter der Sohn, der den väterlichen Hof in Kottwil von seinem 

Vater Franz übernehmen sollte, während seine beiden Brüder Martin und Alois nach Amerika 

auswanderten. Peter soll einen Unfall gehabt haben, weshalb Alois (mein Urgrossvater) aus Amerika 

zurückkam, um den Hof weiter zu führen. Aber das war wahrscheinlich nicht der Fall, denn Peter 

gründete, wie wir nun wissen, seine eigene Familie. 

Als mein Vater schon lange verstorben war und ich 2016 mit meiner Familienforschung begann, stieß ich 

auf einer Website auf den Stammbaum einer Familie "Schneider" aus Missouri in Amerika. In diesem 

Stammbaum fand ich einen "Martin Frank Schneider", der 1849 in Deutschland geboren wurde, mit den 

Eltern Namens Frances Schneider und Catharine Amrein. Die gleichen Namen in einer leicht 

abgänderten Schwreibweise hatte ich ja auch in meinem Stammbaum. Ich habe mich mit der Besitzerin 

dieser Website, Shirley Schneider, in Verbindung gesetzt, und seither haben wir regelmäßigen Kontakt 

miteinander. Anhand verschiedener Dokumente können wir sicher davon ausgehen, dass es sich hierbei 

um meinen Urgroßonkel Martin handelt. Shirley erzählte mir unter anderem, dass Martin mit einem 

Bruder nach Amerika ausgewandert sei, der dann aber verschollen blieb.  

Verschiedene Dokumente aus Amerika bestätigen, dass Martin Schnider (Schneider) tatsächlich in der 

Schweiz geboren wurde. Er kam 1868 als junger 18-jähriger Bursche mit dem Schiff ss "Erin" in New York 

an. Da das Schiff aus Hamburg kam, wurde er bei den amerikanischen Einwanderungsbehörden als 

Deutscher registriert. Die meisten Reisenden hatten damals ja keine Pässe. In einem Nachruf auf seinen 

Tod im Jahr 1916 in einer amerikanischen Zeitung wird erwähnt, dass Martin sich dem Schweizer Militär 

entziehen wollte und deshalb auswanderte. Der Name Martin Frank ist wahrscheinlich von seinem Vater 

Franz abgeleitet, da es in Amerika üblich war, zwei Vornamen zu haben. 

L 
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Schließlich bestätigte noch ein gemeinsamer DNA-Test unsere Verwandtschaft. Eine DNA-

Übereinstimmung von 0,7 % bzw. 51,4 cM zwischen Richard Schneider und mir weist auf die 

Verwandtschaft eines Cousins dritten Grades hin.  

Martin wollte sein Glück in der Neuen Welt versuchen, denn die Schweiz litt damals unter einer grossen 

wirtschaftlichen Depression. Der Deutsch-Französische Krieg entbrannte jenseits der französischen 

Grenze, und der Bundesrat in Bern hatte bereits Truppen mobilisiert, die in den Berner Jura geschickt 

werden sollten. Mit seinen 18 Jahren wäre Martin im Falle eines Kriegsausbruchs wahrscheinlich bald 

eingezogen worden. So beschloss er, die Schweiz zu verlassen.  

Von New York aus machte sich Martin auf den Weg nach St. Louis in Missouri, wo er sich 1872 

niederließ. Dort kaufte er Land in Osage County am Missouri River und wurde laut einem 

amerikanischen Zeitungsbericht ein erfolgreicher Rinderzüchter. 1881 besuchte er nochmals die Schweiz, 

bevor er Marie-Magdalena Kübler heiratete, die ebenfalls aus Europa, aus dem Elsass, stammte. Im Laufe 

der Zeit wurde sein Name Schnider an das Englische angepasst und auf Schneider umbenannt.  
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Martin mit zwei Grosskindern 

Martin Francis Schneider Jr 

Maria-Magdalena Kübler war vorher mit 

Richard Wetzel verheiratet gewesen. Das 

Ehepaar Wetzel-Kübler kaufte eine 60 Morgen 

große Farm in Frederickburgh, Osage County, 

ganz in der Nähe von Martins Land. Dann 

erkrankte Richard an einer Lungenentzündung, 

starb und ließ Maria-Magdalena mit drei kleinen 

Kindern und den Schulden der Farm allein 

zurück. Martin machte ihr einen Heiratsantrag 

mit dem Versprechen, den Hof zu führen und 

sich um die Kinder zu kümmern. Martin zahlte 

daraufhin bald die Hypothek auf den Wetzel-

Kübler-Hof zurück und kaufte in den folgenden 

Jahren weitere 300 Morgen (1 Morgen = 0,40 

ha).  

Martin hatte mit Maria-Magdalena vier Kinder, 

die alle in der Landwirtschaft blieben, ihre 

eigenen Familien gründeten und weiteres Land 

kauften. Als Martin 1916 starb, soll die Familie 

über 1000 Morgen (400 ha) Land besessen 

haben. Das Land ist auch heute noch im Besitz 

der Schneiders, und es gibt mehrere Schneider-

Familien im Osage County. Der fogende 

Stammbaum ist nicht vollständig; Martin dürfte 

in Amerika über hundert Urgross- und 

Ururgrosskinder haben. In Kontakt bin ich mit 

zwei Urgrosskindern von ihm, Edward D. 

Schneider und Richard Schneider. 

Martin starb einen grausamen Tod. Am Morgen 

des 9. Februar 1916 verließ er wie jeden Morgen 

sein Haus, um die Schweine auf der 

Nachbarfarm seines Sohnes Frank zu füttern, 

die etwa zwei Meilen entfernt lag. Als er den 

Schweinetrog mit Futter füllen wollte, muss er 

von einem Schlaganfall getroffen worden sein. 

Er fiel bewusstlos in den Trog, und die 

Schweine, die sich dort befanden, 

verstümmelten seinen Körper bis zur 

Unkenntlichkeit. Er wurde erst Stunden später 

von seinem Sohn Frank gefunden.  
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Richard Schneider lebt mit seiner Frau Shirley in Boise, Idaho. Richard wurde 1950 auf der Schneider-

Farm in Osage County geboren. Er hatte neun Geschwister, von denen alle noch in Missouri leben. Er 

erinnert sich an seine Jugend auf der Farm, die sehr hart gewesen sein soll. Die ganze Familie musste 

jeden Tag auf der Farm arbeiten. Richard konnte sich später bei der Royal Navy zum 

Flugzeugmechaniker ausbilden lassen und zog 1979 mit seiner Familie nach Boise in Idaho, wo er bei 

einer Fluggesellschaft als Mechaniker arbeitete. Er ging 2016 in den Ruhestand und genießt es, Zeit mit 

seinen drei Söhnen und neun Enkelkindern zu verbringen. Der älteste Sohn ist in Boise geblieben und 

arbeitet als Polizeibeamter. Der mittlere Sohn lebt in Jersey City, New York, und arbeitet in einer 

Führungsposition bei Schneider Electric. Der jüngste Sohn ist Major bei der Luftwaffe und lebt in Ohio. 

 

    

Richard mit seiner Familie 
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Edward Schneider, ein Cousin von Richard, ist verheiratet, hat zwei Kinder und lebt immer noch in 

Missouri. Er wuchs auf der Schneider-Farm auf und studierte Agrarwirtschaft. Danach arbeitete er für 

den Staat Missouri als Ingenieur-Agronom. Er besitzt immer noch Land der Schneider-Farm, hat das 

Land aber verpachtet. Er selbst ist im Ruhestand und hilft noch gelegentlich auf der Farm aus.  

Edward konnte mir auch Fotos von Martins Bruder Alois schicken, von denen eines mit dem Foto, das 

mein Vater hatte, identisch ist. Damit hatten wir eine weitere Bestätigung für unsere Verwandtschaft.  

Die Schneider-Farm befindet sich am Missouri River in den Gemeinden Morrison und Gasconade im 

Bundesstaat Missouri. Martin bewirtschaftete zusammen mit seinen Söhnen über 250 Hektar Land. 

Später wurde die Farm jedoch durch Vererbung aufgeteilt. Heute besitzen mehrere Schneider-Familien 

dieses Land. Edward besitzt 78 ha, die er verpachtet. Etwa 40 ha werden mit Mais und Sojabohnen 

bewirtschaftet. 20 ha sind Wald. Der Rest wird als Weide und Heu für die Kühe genutzt. Der Pächter 

hält 25 Mutterkühe und verkauft die Kälber im Alter von jeweils 8 bis 9 Monaten. 
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Die Schweizer Auswanderer 

Zwischen 1850 und 1900 wanderten über 300'000 Schweizerinnen und Schweizer nach Nordamerika 

aus; bei der damaligen Bevölkerung von 3 Millionen sind das zehn Prozent. Amerika war das neue Land 

der unbegrenzten Möglichkeiten, in dem der Tellerwäscher zum Millionär werden konnte und der hart 

arbeitende Landarbeiter sich innerhalb weniger Jahre eine größere Farm leisten konnte. Die 

Auswanderung war ein Schritt ins Ungewisse. Und meist gab es kein Zurück mehr.  

Armut und Chancenlosigkeit, Missernten, Wirtschaftskrisen, die Hungerjahre 1816/17 oder die 

Kartoffelfäule in den 1830er Jahren waren Gründe, warum Schweizer nach Nordamerika auswanderten. 

Das rasche Bevölkerungswachstum brachte viele Menschen in die Armut und es gab nicht genug Arbeit 

für alle. Mit der Industrialisierung entstanden neue Arbeitsplätze in Fabriken, doch viele Menschen vom 

Lande zogen es vor, ihr Glück in Amerika zu suchen, anstatt unter unwürdigen Bedingungen in einer 

Fabrik zu arbeiten.  

Einige Gemeinden, wie zum Beispiel Einsiedeln oder Unterägeri, wurden erfinderisch: Sie bezahlten den 

Auswanderungswilligen die Fahrkarte nach Übersee, dafür traten diese im Gegenzug das 

Allmendnutzungsrecht ab. Dies hatte für die Gemeinden einen grossen Vorteil: Es erleichterte, ja erzwang 

in gewissen Fällen sogar die Auswanderung von armen Leuten, die sonst den Gemeinden auf der Tasche 

gelegen hätten.  

Ein weiterer Grund waren die verheerenden Ereignisse während des napoleonischen Feldzugs, bei dem 

Tausende von jungen Schweizern ihr Leben verloren. Junge Männer, die nicht in einen aufkommenden 

Krieg verwickelt werden wollten, entzogen sich dem Militärdienst indem sie nach Amerika flüchteten.  

Dass die Schweizer ihre Heimat verliessen, war an sich nichts Neues. Von der zweiten Hälfte des 16. 

Jahrhunderts bis zum Ende des 19. Jahrhunderts war der Wanderungssaldo fast immer negativ; es 

wanderten mehr Menschen aus als einwanderten. Lange Zeit waren es vor allem Schweizer Männer, die 

sich als Söldner in fremden Armeen verdingten. Von 1400 bis zur Gründung des Bundesstaates 1848 

gingen schätzungsweise eine Million Schweizer Männer als Söldner in fremde Dienste. Viele von ihnen 

kehrten nie mehr zurück.  
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Zusätzlich zu diesen militärischen Auswanderungen gab es auch Auswanderungswellen, bei denen 

Schweizer Bauern und Handwerker die vom Krieg verwüsteten Landschaften Europas neu besiedelten. 

Nach dem Dreißigjährigen Krieg wanderten zwischen 1660 und 1740 etwa 20.000 Bauern ins Elsass aus. 

Ab dem 18. Jahrhundert wurde Russland beliebt, ab Anfang des 19. Jahrhunderts Südamerika, wohin es 

vor allem die französischsprachigen Schweizer zog. Und ab 1850 war Amerika das gelobte Land, wo pro 

Jahrzehnt bis zu 90'000 Schweizerinnen und Schweizer das Land in Richtung Übersee verliessen.  

Das bedeutendste Ziel der Auswanderer waren jedoch die USA, das wahrhaftige Land der unbegrenzten 

Möglichkeiten. Ein gemäßigtes Klima, weite unerschlossene Gebiete und eine aufstrebende Wirtschaft 

lockten die Einwanderer dorthin. Mehrere Goldrauschphasen zwischen 1848 und 1896 zogen zusätzliche 

Abenteurer an. Zahlreiche Mittelsmänner warben Menschen an, nach Amerika zu kommen; freilich 

waren es nicht selten zwielichtige Gestalten, die sich skrupellos an den Auswanderern bereicherten.  

Auch die Überfahrt war gefährlich. Viele Passagiere starben an Krankheiten oder kamen bei 

Schiffsunglücken ums Leben. Die Risiken der Transatlantiküberquerung wurden jedoch durch den 

technischen Fortschritt ständig verringert - ab 1850 ersetzten Dampfschiffe zunehmend die Segelschiffe. 

Nun wagten immer mehr ganze Familien die Auswanderung nach Übersee.  

Trotz aller Entbehrungen und Gefahren nutzten immer mehr Menschen die Chancen, die ihnen die 

Auswanderung bot. In der zweiten Hälfte des Jahrhunderts entstand eine neue Form der Migration, die 

nicht mehr in erster Linie durch die Flucht vor bitterer Not gekennzeichnet war. Nun entschlossen sich 

auch Menschen auf der Suche nach besseren Arbeitsmöglichkeiten und sozialem Aufstieg zur 

Auswanderung, sogenannte Wirtschaftsflüchtlinge.  
43

 

43 Daniel Huber, «Arm, kulturfremd, schlecht qualifiziert: Als wir Schweizer noch selber Wirtschaftsflüchtlinge waren» 
https://www.watson.ch/993151567-auch-schweizer-auswanderer-waren-wirtschaftsfluechtlinge 

https://www.watson.ch/993151567-auch-schweizer-auswanderer-waren-wirtschaftsfluechtlinge
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3. Aszendenz: Alois Schnider und Rosa Schwegler

2. Aszendenz – Seite 75
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Wie wir bereits wissen, wanderte Alois, mein Urgroßvater, ebenfalls nach Amerika aus. Er segelte 1874 

mit dem Schiff "Yazoo" nach New Orleans; er war damals erst 18 Jahre alt. Von New Orleans aus ging 

die Reise weiter den Missouri River hinauf nach Osage County, wo sein älterer Bruder bereits ein Stück 

Land gekauft hatte. Es ist nicht genau bekannt, wie lange er in Amerika blieb. Auf jeden Fall kehrte er in 

die Schweiz zurück und heiratete 1888 Rosa Schwegler aus Ettiswil. Sie hatten 13 Kinder, von denen das 

vorletzte im Säuglingsalter starb.  

Alois muss in Amerika viel über Landwirtschaft gelernt haben, denn er wurde in der Schweiz ein sehr 

erfolgreicher Bauer. Schon nach wenigen Jahren, 1904, kaufte er den Hof Etzenerlen in Ruswil. Da es 

sich um einen Zweifamilienbetrieb handelte, wollte er später auch den zweiten Teil dazukaufen. Doch 

das Geschäft ging schief, weil der angeheuerte Strohmann bei den Verkaufsverhandlungen den Wald 

nicht besichtigen wollte und der Besitzer daraufhin Verdacht schöpfte, dass mein Urgrossvater Alois 

hinter dem Geschäft stecken könnte und sich zurückzog. In der Folge kaufte Alois den Hof Ebrüti auf 

der Anhöhe von Ebikon, dessen grosses Scheunendach heute noch vom halben Kanton Luzern aus zu 

sehen ist. Bald darauf kaufte er zusätzlich das Geisselermoos in Neuenkirch.  

Die beiden ältesten Söhne Alois und Johann übernahmen die elterlichen Betriebe auf der Ebrüti und in 

Neuenkirch, während der dritte Sohn, mein Grossvater Martin, eine Schreinerlehre absolvierte. Nach 

der Lehre arbeitete er als Zimmermann und das Holzgerüst des neuen Kirchturms der Winblosenkapelle 

soll von ihm gebaut worden sein. Die beiden älteren Söhne Alois und Johann heirateten jedoch nicht. 

Johann soll des Öfteren gewildert haben und auch mal von der Polizei erwischt worden sein. Als Vater 

Alois älter wurde, bat er deshalb Martin, meinen Großvater, ihm bei der Bewirtschaftung des 

Geisselermoos zu helfen, da es ihm zu streng wurde. Und so wurde auch mein Großvater Bauer.  

Alle sechs Söhne von Alois blieben der Landwirtschaft treu und vier Töchter heirateten ebenfalls Bauern. 

Zwei weitere Töchter gingen ins Kloster Baldegg. Mutter Rosa Schwegler soll eine sehr fromme, aber 

auch strenge Mutter gewesen sein.  

Alois starb am 2. Januar 1934; er war 78 Jahre alt. Tragischerweise verunglückte sein Sohn Johann am 

selben Tag, als er mit dem Fahrrad unterwegs war, um Verwandte über den Zustand seines Vaters Alois 

zu informieren, und in Luzern unter ein fahrendes Tram geriet und sich dabei tödlich verletzte. Nur vier 

Jahre später starb der älteste Sohn Alois an einem Herzinfarkt. Drei weitere Söhne, Martin, Josef und 

Anton, starben tragischerweise ebenfalls in noch jungen Jahren an einem Herzinfarkt oder Schlaganfall.  
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2. Aszendenz: Martin Schnyder und Emma Dönni

2. Aszendenz – Seite 79
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Martin absolvierte eine Schreinerlehre und 

arbeitete danach als Zimmermann. Das 

Holzgerüst des neuen Kirchturms der 

Winblosenkapelle in Neuenkirch soll von ihm 

gebaut worden sein. Nach seiner Lehre als 

Zimmermann half er fleissig auf dem elterlichen 

Bauernhof, dem Geisselermoos mit. 1924 

heiratete er Emma Dönni aus Ennetbürgen und 

gründete eine grosse Familie mit zehn Kindern, 

von denen eines gleich nach der Geburt starb. 

Viele Jahre später verkaufte er die Ebrüti in 

Ebikon, was meinen Vater sein Leben lang 

ärgerte, und kaufte den Täschenhof in 

Ebersecken.  

Martin war ein begeisterter Musikant und spielte 

mehrere Instrumente in der Dorfkapelle und im 

Militärregiment. In den Kriegsjahren wurde er 

für lange Zeit zum Militärdienst einberufen und 

die Arbeit auf dem Hof musste von seiner Frau 

Emma und den älteren Kindern erledigt 

werden. Martin starb leider viel zu früh an 

Herzversagen im Alter von nur 58 Jahren.  

Von seinen neun Kindern blieben zwei Söhne 

der Landwirtschaft treu. Martin, der Älteste, 

übernahm das Geisselermoos bei Neuenkirch. 

Josef, mein Vater, suchte sich eine 

Pachtliegenschaft. Auch die beiden Töchter 

blieben in der Landwirtschaft und heirateten 

Bauern. Melchior trat in ein Kapuzinerkloster 

ein und die übrigen vier Söhne suchten sich 

andere Berufe. Alois wurde Polizist, Walter 

Sanitätstechniker, Anton erlernte den Beruf des 

Schuhmachers, arbeitete aber später in einer 

Firma als Buchhalter, und Peter, der Jüngste, 

machte eine Banklehre. Alle, bis auf 

Kapuzinerbruder Theophil (Melchior), 

gründeten Familien und bekamen zahlreiche 

Kinder, die heute eigene Familien mit Enkel- 

und Urenkelkindern haben. Der Grossteil der 

Familie ist im Kanton Luzern geblieben, aber 

einige von uns hat es über die ganze Schweiz und 

über die Landesgrenzen hinaus verstreut. 
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Emma Schnyder-Dönni ist vor noch nicht allzu langer Zeit von uns gegangen, und viele erinnern sich 

vielleicht noch an meine Grossmutter, eine sehr starke Persönlichkeit. Emma ist auf dem Hof Tessli in 

Ennetbürgen im Kanton Nidwalden aufgewachsen.  

Über die Familie Dönni könnte man ein eigenes Buch schreiben. Der Name Dönni taucht erstmals 1330 

im Zusammenhang mit Ländereien des Klosters Einsiedeln auf. Melchior Dönni wurde 1583 in das 

Nidwaldner Landrecht aufgenommen. Dank den im Kanton Nidwalden vorhandenen Stammbüchern 

lässt sich die Herkunft dieser Familie leicht recherchieren. Emmas Vorfahren waren ausschliesslich 

Familien aus dem Kanton Nidwalden mit den Namen Odermatt, Christen, Mathis, Baumgartner, 

Wasner, Flüeler, Durrer und andere. Die familiären Verbindungen können zurückverfolgt und auf 

geschichtliche Persönlichkeiten bezogen werden, wie z.B. Ulrich Odermatt, Hexenverhörrichter (1629), 

Bruder Niklaus von Flue (1417 - 1487), Richter Melchior Christen (1508 - 1566) oder Landammann 

Eremit Bruder Konrad Scheuber (1481 - 1559). Ja sogar mit Arnold Erni Winkelried, unserem 

Nationalhelden in der Schlacht bei Sempach (1386), soll eine verwandschaftliche Beziehung vorhanden 

sein. Allerdings ist die Existenz von Arnold Erni Winkelried als Helden in der Schlacht bei Sempach 

unter den Historikern sehr umstritten, womit diese verwandschaftliche Verbindung wohl fragwürdig sein 

dürfte. 

Emma Schnyder-Dönni, meine Grossmutter väterlicherseits und ich (ca 1961) 
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1. Aszendenz: Josef Schnyder und Hedi Fischer

Die Jugend meines Vaters war vom Zweiten Weltkrieg geprägt. Sein Vater wurde früh in die Armee 

eingezogen und die Arbeit auf dem Bauernhof lag in der Verantwortung meiner Grossmutter und der 

älteren Kinder. So musste mein Vater schon während seiner Schulzeit hart arbeiten. Er wäre gerne Lehrer 

geworden, aber das Gel für ein Studium reichte nicht in dieser schwierigen Zeit. Hinzu kam, dass sein 

Vater kurz nach dem Krieg einen Schlaganfall erlitt und 1950 starb. Der elterliche Hof ging an seinen 

ältesten Bruder, der heiratete und selbst eine Familie gründete. Mein Vater musste sich also nach einer 

Pachtsiedlung umsehen. Während seines Lebens bewirtschaftete er verschiedene Pachtbetriebe im 

Kanton Luzern und später im Kanton Thurgau.  

Er begann 1957 auf dem Täschenhof in Ebersecken, einem kleinen Milchviehbetrieb im Hügelland am 

Fusse des Napfes. 1963 wechselte er auf die Rehalde in Uffikon. Ebenfalls ein Milchviehbetrieb mit etwas 

Ackerbau.  

1970 fand er eine neue Pacht auf dem Waldhof in Neukirch an der Thur im Kanton Thurgau, einem 

schönen Milchviehbetrieb mit 30 Stück Vieh. 1975 zog er auf die Bleiche in Weinfelden, einen grösseren 

gemischten Milch- und Ackerbaubetrieb von 40 ha. In Weinfelden blieb er bis zu seiner Pensionierung 

im Jahr 1994. 



80 

Meine beiden Geschwister und ich haben andere Berufe gewählt, waren aber immer bereit, zu Hause 

mitzuhelfen, und ich kann heute auf eine schöne Jugend auf den verschiedenen Bauernhöfen zurück 

blicken, wo die Eltern immer für einen da waren.  

Meine Eltern erlebten wahrscheinlich den größten technischen Fortschritt über alle neun in diesem Buch 

beschriebenen Generationen hinweg. Während sie am Anfang, auf dem Täschenhof in Ebersecken, noch 

mit Pferden arbeiteten, hatten sie auf der Bleiche in Weinfelden einen Bestand an modernen Maschinen, 

die uns die mühsame Handarbeit abnahmen. Ich erinnere mich noch gut an meine Kindheit, als wir zur 

Erntezeit manchmal ein Dutzend Knechte und Mägde am Tisch hatten, die die schwere Arbeit auf den 

Feldern erledigten. In Weinfelden hatten wir kaum Angestellte, der Betrieb war hoch mechanisiert und 

die Arbeit wurde von teuren Maschinen und Geräten erledigt. Die technische Entwicklung schreitet 

immer schneller voran, und manchmal frage ich mich, wohin sie uns noch führen wird.  
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Ich selbst wollte die Bauerndynastie 

weiterführen und absolvierte eine zweijährige 

landwirtschaftliche Lehre. Allerdings zeichnete 

sich schon damals ab, dass unser Hof allmählich 

schrumpfte, da die Flächen in einem 

Industriegebiet lagen und die Existenz wohl bald 

in Frage gestellt sein würde. Ich entschied mich 

für eine kaufmännische Zusatzausbildung und 

arbeitete danach eine Zeit lang in einem 

Handelsunternehmen für landwirtschaftliche 

Produkte in Lausanne und später in London. 

Nach einem Wirtschaftsstudium in den USA 

schickte mich mein damaliger Arbeitgeber 1993 

nach Moskau, wo ich über 25 Jahre lang für 

verschiedene schweizerische und ausländische 

Medizintechnikfirmen tätig war. Seit 2020 bin 

ich pensioniert und lebe hauptsächlich in 

Thailand, wo ich noch kleinere Tätigkeiten für 

den Rotary Club und den Schweizer Verein in 

Bangkok ausübe.  

Seit 2021 vertrete ich die Schweizer Bürgerinnen 

und Bürger in Thailand im Auslandschweizerrat 

der ASO (Auslandschweizer Organisation), was 

mir erlaubt, weiterhin aktive Beziehungen zur 

Schweiz zu pflegen und deshalb auch öfters in 

der Schweiz anzutreffen bin. 
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Stamm Klusen-Schnider 

Ich nenne diesen Stamm "Klusen-Schnider", weil deren Stammvater, Matthias Schnider, in einer Gülte 

des Hofes Klusstalden im Jahre 1691 namentlich erwähnt wird. Zusammen mit seinem Sohn Hans 

Schnider, der damals gerade 20 Jahre alt war, verpfändete er seinen Besitz Klusstalden 
1

. Ausserdem ist 

er in den Steuerlisten von Schüpfheim von 1692 bis 1701 aufgeführt, wo er jährlich 15 Gulden an Steuern 

für den Hof bezahlte 
2

. Im Vergleich zu anderen Grundbesitzern aus dieser Zeit war dies nicht viel. 

Gemäss diesen Steuerlisten besass Peter Schnider vom Stamm der "Flühli-Schnider", auf den ich im 

nächsten Kapitel eingehen werde, neben seinem Hof in Sörenberg auch die Höfe "zum Stoupfen" und 

"obere Egg", die direkt neben dem Klusstalden liegen, was darauf schliessen lässt, dass Matthias Schnider 

und Peter Schnider, die Urväter der Klusen-Schnider bzw. Flühli-Schnider, möglicherweise Brüder 

waren. Aus den Kirchenbüchern lässt sich diese Beziehung jedoch nicht ableiten. Ein weiteres Indiz dafür 

wäre jedoch die Tatsache, dass die Klusen-Höfe im folgenden Jahrhundert von beiden Familienlinien 

bewirtschaftet wurden.  

1 StALU, Kassierte Gülten, GK 87 / Schüpfheim Klusstalden 

2 StALU, Steuerrodel von 1691 bis 1701, AKT A1 F7 SCH 863 
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Matthias Schnider hatte fünf Töchter und einen Sohn namens Johann, der auch in der Gülte des Hofes 

Klusstalden von 1691 erwähnt ist. Er heiratete und hatte mit zwei Ehefrauen sechs Mädchen und drei 

Söhne, von denen einer im Kindesalter starb. Die beiden anderen Söhne,  Johann-Jakob und Melchior, 

wurden 1747 auf einem Mannschaftsrodel erwähnt. Sie wohnten damals nicht mehr auf den Klusstalden, 

sondern im Dorf Schüpfheim selber. Möglicherweise besass die Familie die Höfe "Klosterbühl" oder 

"Rothüsli", auf denen wir später Nachkommen des Klusen-Clans finden. 
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Dramatisch für die Schnider-Familien auf den Klusen war die Französische Revolution und der 

nachfolgende Napoleonische Krieg. Gleich zwei junge Schnider Söhne von den Klusen Höfen wurden 

an die Kriegsfronten geschickt. Johann Schnider (*1779, Eltern Melchior Schnider - Magdalena 

Portmann) zeugte 1807 ein uneheliches Kind. Er meldete sich bei den Truppen Napoleons und geriet 

an der Weser in Kriegsgefangenschaft 
3

 . Er überlebte und kehrte später nach Schüpfheim zurück, wo er 

die Mutter seines unehelichen Kindes heiratete, und eine Familie gründete. 

Weniger Glück hatte Schnider Josef (*1791, Eltern Johann Schnider - Barbara Bizi, die Eltern lebten auf 

den Klusen, stammen aber von der Flühli-Schnider Linie), der 1811 als 19-jähriger Bursche an die 

russische Front beordert wurde und am 18. August 1812 in der Schlacht bei Polozk schwer verwundet 

wurde. Er konnte gerettet werden, starb aber nach einem beschwerlichen Transport am 10. September 

1812 im St. Jakobskrankenhaus in Wilna an einer schweren Blutvergiftung 
4

 . 

Spätere Nachkommen der Klusen-Schniders finden sich vor allem in der Region Klusen, auf den Höfen 

Klusen, Klusstalden, Klusboden, Klushof, Klusfeld, Baumatte, Lehn und Aegerte. Ein zweiter Zweig der 

Familie siedelte auf den Höfen Rothüsli, Klosterbüel, Siteberg und Schwändi. Später finden wir auch 

Familien auf dem Schnabel und Hohwald. Die Tatsache, dass die Klusen-Schniders auf dem Rothüsli-

Hof wohnten, lässt vermuten, dass die Rothüsli-Schniders" mit den Klusen-Schniders verwandt sind. Dies 

lässt sich jedoch aus den Kirchenbüchern nicht ableiten. Es bleibt die zukünftige Aufgabe eines Forschers, 

die Verbindungen zwischen den einzelnen Höfen und Familienzweigen anhand der Grundbücher und 

Landschreiberprotokolle weiter zu untersuchen. 

3 Cornelius Müller, Luzerner in französischen Kriegsdiensten unter Kaiser Napoleon I. 1805 - 1815, Nr. 1495 (62/139) 

4 Cornelius Müller, Luzerner in französischen Kriegsdiensten unter Kaiser Napoleon I. 1805 - 1815, Nr. 1498 (62/134) 
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Da dieser Stamm wahrscheinlich nicht mit meiner Linie (Breitebüel-Schnider) verwandt ist, zumindest 

nicht zurück bis etwa 1650, habe ich diesen Stamm mit dem Ende der Kirchenbücher nicht weiter 

erforscht. Es gibt jedoch einige Nachkommen der Klusen-Schniders, die im Porträtarchiv erwähnt sind. 

Ich habe die ID-Nummern in den folgenden Stammbäumen eingefügt. Es ist anzunehmen, dass 

heute noch Schnider Familien aus diesem Stamm in Schüpfheim leben. 
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Klusen-Schnider 

Stammbaum vereinfachte Version 

Vollständige Version auf Website: https://www.macfamilytree.com 

Login Information Seite 104 

Gültbrief  Klusstalden 1691

MR 1747 Dorf

MR 1747 Dorf

Mutter: M.Balmer Mutter: M.Balmer Mutter: M.Balmer Mutter: M.Balmer oo 1771 Mutter: Anna Lötscher weitere Gülten in Klusboden

auf den Namen Niklaus Schnider (1782)

vom Stamm Flühli-Schnider

VZ 1782 Klusen VZ 1782 Rothüsli VZ 1783 Klusen Volkszählung 1782: Klusen

Baumatten Gültbrief Klusboden 1782

Gültbrief Klusen: 1787 (zusammen mit Catharina Wicki)

Kinder mit Magd. Portmann [ Kinder mit Elisabeth Eggenschwiler …. Eggenschwiler ]

- Josef Anton Alois 1797

- AM Barbara Elisab 1787

- AM Katharina 1785 Beruf: Maurer Beruf: Wetzsteinhändler VZ 1783 Klusen VZ 1783 Klusen VZ 1783 Klusen

- Johann Baptist 1789 Wohnort: Bühl und Schwendi

- Alois 1791 Josef Johann Anton(unehlich) 1807

Josef Johann Paul 1809

Magdalena AM 1810

Magdalena Catharina 1812

Katharina 1800 Josef Anton 1815 (in Escholzmatt)

Katharina 1802 Magdalena 1818 AM Barbara 1800

Anton 1806 Schwendi, Hohwald, Schnabel Schwendi, Landmann  * Johann Schnider hatte mit Magd. Portmann AM Katharina 1797 +

Magdalena 1808 Sitenberg ein aussereheliches Kind gezeugt und wurde AM Katharina 1807

Franz 1810 Catharina 1840+ Anna Maria 1834 landesflüchtig, nachdem der von der SPK Klusen, Ägerten Klusfeld Klusen Baumatten Franz Josef Johann 1809

Kath Barb 1816 Peter 1849 Anna Maria 1835 gesucht wurde. Er heuerte bei den französichen Klusen

Katharina 1817 Catharina 1851+ Josef 1837 + Truppen an und kam an der Weser in allierte Katharina 1840 Agatha 1867 (+1867) Anna 1859 ID 64728 (Ehe mit Anton Schnider

Elisabeth 1819 Magdalena 1855 + Josef 1839 Kriegsgefangenschaft. Danach kehrte er nach Josef 1843 (+1851) Maria 1860 ID 37478 Stamm Flühli-Schnider)

Barbara 1822 Fridolin 1857 Katharina 1840 Schüpfheim zurück Josef 1854 (+1854) Christiana 1862 ID 72879

Elisabeth 1841 + Agatha 1864 ID 86247

Franz 1843

Magdalena 1848 Katharina 1839

Katharina 1849 Anna 1840

Elisabeth 1843

Franz 1845 + Klusen Baumatten

Flühli Agatha 1847 Baumatten 1908 nach USA ausgewandert

Portrait Archiv ID 48064 Maria 1850 Johann Josef 1873 Portrait Arichiv ID 40681 Portrait Arichiv ID 208525

Schwendi, Hohwald, Feldli, Stein Schwende Hohwald Franz 1852 Franz 1874

Portrait Archiv ID 124631 Portrait Archiv ID 339548 Portrait Archiv Marie 1890 Mary 1903

Katharina 1870 Katharina 1864 ID 89456 Ida 1899 ID 60470 Hermine 1891 Richard 1904

Adelheid 1872 Josef 1870 ID 286364 Maria 1865 Walter 1901 ID: 45347 Josef 1894 ID 71926 Hermine 1907

Maria 1873 Maria 1872 Maria 1866 Maria 1905 Josephine 1896 Harold 1921

Josef 1875 Hermann 1875 Magdalena 1868 Ernst 1906 ID: 45137 Alfred 1900 Rose ?

Agnes 1870 Leo 1913 ID: 22054 Agatha 1902

Xaver 1872 + Klara 1917 Friedrich 1904 ID 30859

Agatha 1874 + Katharina Paulina 1911

Anna 1876 ID 23428

Hohwald

Portrait Archiv ID 38264

Josef 1910 ID 68900

Alfred 1912 ID 147989
Rosa 1913 ID 68610

Anna 1915 ID 19294

Lina 1918 ID 19911

Agnes 1922 ID 81585

Anna 1664

Anna Maria 1702 AM Kathar. 1703

Cath Aloysia 1789

Josef Anton 1744

ledig

Jakob Alois 1747

ledig 

Johann Franz Schnider 1772Josef Anton Schnider 1776 Josef Schnider 1773 Anton Schnider 1776 Cath.Magd. 1783

Melchior 1719Joh. Jakob 1710

A.Katharina 1675 Anna 1680

Jakob Schnider 1822

Anna Verena 1705 Anna Kath. 1707 + M. Barbara 1708 Johann Jakob Schnider 1718

Anna Emmenegger

Anton Schnider 1813 

Melchior Schnider 1742 

Elisab. Eggeschwiler oo 1769

Franz Peter Schnider 1750

Katharina Wicki

M. Magdal. 1712

Anna Maria 1666

Magd. Portmann oo 1783

Mathias Schnider ca 1640

Anna Müller

Johann Schnider 1671

Katharina Bizi oo 1717

Anna 1669

Anna Müller oo 1701

Magdalena Balmer oo 1741

Anna Lötscher oo 1747

Johann Paul 1745

ledig

Josef Anton Schnider 1782 * Johann Schnider 1779

Katharina Müller oo 1866

Sigfried Schnider 1867

ledig

Anna Krummenacher oo 1858A. Limacher oo 1864

Ida Lenzmann oo 1866

Katharina Minder oo 1838

Johann Schnider 1810 

Elisab. Glanzmann oo 1836

Rudolf Schnider 1873

Josef Schnider 1802Franz Schnider 1805

Maria Studer oo 1870

Josef Schnider 1842

Philomenia Bieri oo 1864

Maria Stadelmann

Johann Schnider 1837

Katharina Distel oo1910

Soph. Krummenacher oo1890Maria Banz

Franz Josef Schnyder 1871

Maria Schnyder oo 1899

Justina Schnyder oo 1917

Josef Schnider 1867

Katharina Roos

Magdalena 1869

AM Elisabeth 1774

A.M. Roos Magdalena Portmann oo 1808

Josef Jakob Schnider 1804

A.M. Wicki oo 1833

Jakob Schnider 1812

Katharina Hurni  oo 1839

Jacob Schnider 1844 Xaver Schnider 1846

Rosalia Studer  oo 1870

Rothüsli-
Schnider  

?

https://www.macfamilytree.com/
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Stamm Rothüsli-Schnider 
 

 

 

 

Wie der Name vermuten lässt, geht dieser Stamm auf den Hof Rothüsli zurück. Johann Michael Schnider 

und Anna Maria Wicki lebten zwischen 1799 und 1814 auf dem Rothüsli. Ihre Nachkommen finden wir 

auf den Höfen Sitenberg, Schwendi und Zinggen. Sitenberg und Schwendi sind Höfe, auf denen auch 

Familien der Klusen-Schnider lebten. Dies legt die Vermutung nahe, dass die Rothüsli-Schnider mit den 

Klusen-Schnidern verwandt sind. Johann Michael Schnider ist am 8. Januar 1823 gestorben. Laut 

Sterbebuch war er 57 Jahre alt – geboren 1866 – und hatte Eltern mit den Namen Johann Schnider und 

Anna Maria Stutzmann. Mit diesen Angaben kann ich keine Verbindung zu den Klusen Schniders 

machen.  

Andererseits hatten wir in der Volkszählung von 1782 einen unverheirateten Hans Schnider auf dem 

Rothüsli, der am 22. Oktober 1886 starb und laut Sterbebuch Eltern namens Jakob Schnider und 

Magdalena Balmer hatte, die von den Klusen-Schnider stammen. Neben Hans Schnider wohnte auch 

das Ehepaar Josef Bienz und Anna Maria Stutzmann auf dem Rothüsli. 

Es lebten also zwei Johann Schnider auf dem Rothüsli:  

"Johann" Paul Schnider, ledig, Eltern, Jakob Schnider und Magdalena Balmer (Klusen 

Schnider)  

"Johann" Michal Schnider, verheiratet mit Anna Maria Wicki, Johann Schnider und Anna Maria 

Stutzmann, Herkunft unbekannt  

 

Das Ganze reimt sich nicht, aber es ist natürlich auch möglich, dass die Kirchenbücher nicht immer 

vollständig sind, oder Einträge falsch sind. Vielleicht gibt es ein uneheliches Kind, das nicht in das 

Taufregister eingetragen wurde?  Viele Fragen und Arbeit für weitere Forschungen. Ich belasse es 

vorläufig dabei und führe die Linie separat als Rothüsli-Schnider. 
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Rothüsli-Schnider 
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Stamm Flühli-Schnider 

Ob die Flühli-Schniders tatsächlich aus dem Gebiet Flühli stammen, ist nicht einwandfrei geklärt, da die 

Gemeinde Flühli bis 1782 zur Pfarrei Schüpfheim gehörte und deshalb erst ab 1782 separate 

Kirchenbücher für Flühli existieren. Was wir wissen, ist, dass Peter Schnider Landbesitzer im heutigen 

Sörenberg war. Er zahlte dort zwischen 1692 und 1701 jährlich 400 Gulden Steuern auf den "Flühhütten", 

was für die damalige Zeit ein sehr hoher Betrag war. Zusätzlich zahlte er auf dem Hof "zum Stoupfen" in 

Schüpfheim weitere 250 Gulden jährlich. Peter Schnider muss demnach ein sehr wohlhabender Bauer 

und Grundbesitzer gewesen sein. Es ist daher nicht verwunderlich, dass dank der besseren 

Ernährungslage durch sein Reichtum alle seine vier Söhne das Erwachsenenalter erreichten. Viele dieser 

Nachkommen finden wir später auf Höfen und Alpen in Flühli, weshalb ich diesen Stamm Flühli-

Schnider nenne.  

C 

B 

A 

D 
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Ab 1785 wurden die Eltern von Verstorbenen in die Sterberegister eingetragen, was die Zuordnung zu 

den Familien erleichtert. Da viele dieser zähen Bauern ein hohes Alter erreichten, lässt sich die Familie 

bis ins 17. Jahrhundert zurückverfolgen. Damals war die Kindersterblichkeit hoch, aber wenn jemand 

das Erwachsenenalter erreicht hatte, war er abgehärtet, bei guter Gesundheit und lebte in der Regel bis 

ins hohe Alter. Ausnahmen sind Unfälle, die sich damals ereigneten, vor allem bei der gefährlichen Arbeit 

im Wald.  

Peter Schnider und Maria Baumeler hatten zwischen 1674 und 1695 vier Söhne und vier Töchter. Alle 

vier Söhne heirateten und gründeten ihre eigenen Familien, einige von ihnen mit zahlreichen Kindern:  

A – Jakob Schnider, geb 1674 

B – Josef Schnider, geb 1684 

C – Jakob «Christian« Schnider, geb 1687 

D – Peter Schnider, geb 1695 

A - Jakob Schnider (*1674) 

Jakob heiratete, hatte aber nur einen Sohn, der später zwar eine Familie gründete, aber zumindest im 

Entlebuch keine männlichen Nachkommen hatte. Die Familie verschwand danach. Wo genau Jakob 

lebte, wissen wir nicht.  
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B - Josef Schnider (*1684)  

Wir finden Josef zusammen mit seinen beiden ältesten Söhnen in einem Mannschaftsrodel aus dem Jahr 

1747 auf dem Hof Matzenbach in Flühli. Joseph selbst hatte vier Söhne. Der älteste Sohn, Josef, lebte 

auf dem Hof Wissenbach. Er wurde später Gerichtsschreiber in Schüpfheim. Der zweite Sohn, Peter, 

hatte Nachkommen in Flühli und Sörenberg auf dem Hof Schwand. Der dritte Sohn Johann lebte auf 

den Klusen, was vermuten lässt, dass die Flühli-Schniders mit den Klusen-Schniders verwandt sind. 

Allerdings sind keine seiner Nachkommen auf den Klusen geblieben. Der jüngste Sohn, Niklaus, lebte 

in Flühli, Glashütten und Hinteregg Schüpfheim. (vereinfachter Stammbaum Seite 117) 

 

Flühli-Schnider  -  Josef Schnider (*1684) 
 

Stammbaum vereinfachte Version 

Vollständige Version auf Website: https://www.macfamilytree.com 

Login Information Seite 104 

 

 Matzenbach Flühli (MR 1747)

Jakob 1731

A.M. Katharina 1740

 

Schüpfheim Matzenbach Flühli (MR 1747) Flühli

Klusen Flühli Gerichtsschreiber in Schüpfheim (1769)

Maria 1770

A.M Barbara 1764 Magdalena 1772 Maria 1778 (Ehe mit Josef Schnider)

A.M Barbara 1767 Anna 1773 Barbara 1767 AM Aloisia 1780

Josef Johann Alois 1769 Barbara 1777 Magdalena 1781

M. Barb. Magdalena 1772 Franz Josef 1779 Franz 1785

Johann Jakob Alois 1774 Johann Jakob 1779 AM Aloisia 1791

Josef Anton 1776 AM Kath Barb Elis. 1783  Katharina Barbara 1794

A.M. Barbara 1779 Katharina 1785

Johann Franz 1780 Aloisia 1791

Franz Josef Alois 1781

Anna Maria 1784

Josef Peter Alois 1791

 Die Familie ist vom Entlebuch

verschwunden Schüpfheim Langhölz Flühli Escholzmatt

Wissebach Schüpfheim

Magdalena 1791 Josef Jakob 1798

Aloysia 1793 Franz 1798 Franz 1799 +

AM Elis. Barbara 1801 Jakob 1802 +

Glassbühl Flühli Glashütten Flühli AM Magd. Barbara 1802 AM Barbara Kath. 1804

AM Magd. Aloisia 1804 AM Barbara 1805

Barbara 1806 Johann Josef Anton 1814  Franz Niklaus 1806 Die Familie ist vom Entlebuch

Maria 1809 Franz 1816 Franz Niklaus 1807 verschwunden

AM Margaritha 1819 AM Kath Barbara 1810

AM Katharina 1821 AM Kath Magdalena 1818

Anton 1823

Hinteregg Schüpfheim Die Familie ist vom Entlebuch

verschwunden

Anna Maria 1839 Wissenbach Schüpfheim

Josef 1840

Franz 1843 AM Barbara 1831

Xaver 1845 Augustin 1839

Johann 1848

Jakob 1849

Peter 1852

Sörenberg Flühli Schwändeli Sörenberg Sörenberg Flühli Flühli Sörenberg Flühli

Schwand Flühli Scherlen Escholzmatt Obkhile Schüpfheim

Maria 1873 Maria Barbara 1816 Josef 1819 + Anna Maria 1805

Franz Josef 1875 A.M. Barbara 1807 Jakob Anton 1819 Anna Maria 1831 Maria 1821 + Johann Peter 1806 + Nilaus Josef 1822

Josef 1815 Niklaus Josef Anton 1821 Katharina 1835 Johann 1824 Johann Peter 1807 Anna Maria 1824

Johann Jakob 1817 Johann 1824 Katharina 1839 Maria 1825 Magdalena 1826

Franz 1820 Barbara 1827 Katharina 1827 Barbara 1829

Niklaus 1827 Franz 1830  Niklaus 1831

Niklaus 1832 Anna Maria 1833

Katharina 1835

Johann 1838

Schwand Flühli Anton 1842

Johann Josef 1865

Siegfried 1867

Johann Josef 1868 Schüpfheim

Agatha 1869

Maria 1270 Fridolin 22.20.1874

Anna 1873 ID 45672

Johann Josef 1874

 

Schwand Flühli / Giswil Thorbach, Flühli

Portraitarchiv ID 64542 Portraitarchiv ID 45956

Josef Schnider 1684

Johann Anton Schnider 1737 Niklaus Anton Schnider 1742 Josef Schnider 1729 Peter Schnider 1735

A.M. Wicki 

AM Zielmann, oo1763 A.M. Wicki Barbara Zielmann Maria Banz

M. Barbara Bitzi, oo1769

Anna Maria Banz Barbara Stadelmann

Josef Schnider 1762 Franz Schnider 1765 Jakob Schnider 1768

Niklaus Schnider 1769 Josef Schnider 1780

AM Portmann Anna Hafner

Magdalena Rengli

Peter Schnider 1774 Niklaus Schnider 1789

Katharina Emmenegger

Melchior Schnider 1799

Niklaus Schnider 1807

Maria Baumeler

Niklaus Schnider 1842 Johann Schnider 1777 Anton Schnider 1792 Jakob Schnider 1786 Josef Schnider 1783

Fridolin Schnider 1840

Peter Schnider 1822

Anna Emmenegger

Magdalena Schmid

Maria Limacher, oo1814

Maria Steffen Barbara Limacher, oo1806 Maria Wicki Anna Bieri Catharina Schmidiger Anna Schmidiger

Josef Schnider 1871

Agatha Vogel

Peter Schnider 1876

Kreszentia Siegwart

Anna Forster

https://www.macfamilytree.com/
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C - Jakob «Christian» Schnider (*1687) 

Christian hatte mit zwei Frauen insgesamt 14 Kinder, von denen zehn Söhne waren. Einer der Söhne 

blieb ledig, zwei starben vermutlich im Kindesalter, die übrigen sieben gründeten Familien mit 

zahlreichen Nachkommen. Das Zentrum dieser Familien war der Hof Rohrigmoos. Die vielen 

Nachkommen konnten jedoch nicht alle auf diesem Hof bleiben und mussten in andere Orte 

auswandern. So finden wir seine Nachkommen neben dem Rohrigmoos in Schüpfheim auf den Höfen 

Schächli, Klusen, Baumatte, Kräegade, in Entlebuch auf den Höfen Schluch und Zaugmühli, in Romoos 

auf Stichboden und Unterhus, in Doppleschwand, und im Flühli auf den Höfen Haselegg, Finsterwald, 

Schwendi, Schachen, Hochwald, Obflüh, Habsucht, Junkholz, Steinibach, Widegg, Schlund und 

anderen. Der Hof Rohrigmoos selber wird heute noch von Nachkommen dieser Schnider-Linie 

bewirtschaftet. (vereinfachter Stammbaum Seite 118 - 119) 

Flühli-Schnider  -  Jakob «Christian» Schnider (*1687) 

Stammbaum vereinfachte Version 

Vollständige Version auf Website: https://www.macfamilytree.com 

Login Information Seite 104 

Anna Maria Barbara 1715

Johann Jakob 1717

Anna Maria 1721

Josef 1727 (+ 1802 ledig, Matzenbach)

Katharina 1732

Christoph 1742

Anna Maria 1744

Südere Schüpfheim (VZ 1782) Weissenbach VZ 1782 Flühli Flühli Flühli

Flühli Schüpfheim

Entlebuch

Josef Anton 1790 +

Peter Paul 1791 + Joh. Christ. Valentin 1774 Anton 1784 AM Magdalena 1771 Aloisia Cath. 1778 Maria Magd. 1760 Anton 1771

Kind ohne Namen 1795 + Maria Barbara 1776 Josef 1786 Christian 1772 Maria 1780 AM Catharina 1763 Magdalena 1784

AM Barbara 1779 Katharina 1787 AM Katharina 1779 Barbara 1781 Johann Niklaus 1772 Maria Kath. Aloysia 1788

Maria Anna 1781 Barbara 1788 Josef 1786

A. Maria Katharina 1784 Maria 1789 Magd. Verena 1788

AM Magdalena 1791 Anton 1790 (+1847)

AM Barbara 1789 AM Magdalena 1792 AM Katharina 1791

Schluch, Zaugmühli (Entlebuch) Rohrigmoos AM Katharina Barbara 1793 Aloisia Elisab. 1794 Flühli Stoss, Flühli Stoss Flühli

Johann Paul 1795

Anna Maria 1797 Maria Katharina 1802 Peter 1801 +

AM Magd Aloisia 1799 AM Barb Katharina 1807 Rohrigmoos Niklaus 1804 + Johann Martin 1809 + AM Barb. Magd. 1806 Josef 1814 +

AM Magdalena 1800 Josef 1809 (+1855 ledig) Anton 1806 + Johann Anton 1810 + Josef 1809 AM Kath. Aloysia 1810

AM Kath Barb 1802 AM Katharina 1811 Franz Josef 1800 (+1829) Stichboden, Unterhaus (Romoos) Hüsli, Kräengaden (Schüpfheim) Mühle Flühli AM Catharina 1815 Anton 1813 (+1835) Maria Kath. Magd. 1816 AM Kath. Aloysia 1812

MA Kath Barbara 1805 AM Kath Magdalena 1814 Maria Kath. Aloysia 1802 Hochwald Flühli Katharina 1814 (+1835) M.Magd Barb.Aloisia 1819 AM Kath. Magd. 1816

Anton 1807 (1850 ledig) Anton 1816 (zo nach Schaffhausen) Magdalena 1804 Johann Anton 1831 Anna 1830 Schachen Malters Maria Magdalena 1817 + Kath. Aloisia 1822 Anna 1829

AM Magd Barbara 1808 Maria Anna 1819 Maria 1807 Johann Peter Alois 1818 Barbara 1826 Anna Maria 1823 Aloisia 1829 Johann Peter 1821

Franz Johann Peter 1811 AM Magdalena 1808 AM Katharina Magdalena 1822 Barbara 1828 Idda Elisabeth 1813 Anna 1826 Josef Johann Anton 1818

Franz Josef Anton 1813 AM Kath. Barb. 1810 AM Katharina 1830 Kath. Elisabeth 1821 Maria Magd. 1817 + Maria Magdalena (+1835) Josef 1819 

Anna Maria 1815 Josef Anton Johann 1811 AM Katharina 1834 Kath. Elisabeth 1822 Josef 1819 Sörenbergli Flühli, Sörenbergli Junkholz, Sörenberg Sörenbergli Niklaus 1824 +

AM Katharina 1817 Rohrigmoos, Finsterwald, Haselegg (Flühli) Josef Franz Jakob 1812 Anton Franz 1827 Magd. Elisabeth 1819 Anton 1822 (+1842) Peter 1814 (+1826)

Niklaus 1814 Jakob Josef Anton 1824 Anton 1837 Magdalena 1825

Maria 1833 Maria Aloisia 1816 Katharina 1848 Johann 1827 + Peter 1847 Johann 18733 Agatha 1850

Katharina 1834 AM Elisabeth 1819 Anna 1830 Alfred 1850 Josef 1854 Josef 1836 Anna 1855

Barbara 1836 Anna Maria 1820 Johann 1832 + Maria 1858 Anton 1838 Maria 1857

Schachengütli Schüpfheim Magdalena 1837 Niklaus 1840

Büöl Hasle Anna 1839 Barbara 1843 (Ehe mit Johann Schnider (1836) Stoss, Flühli Portraitarchiv ID 124605

Maria 1840 Franz 1847 Seuschachen, Spiesbergli, Flühli

Josef 1844 Johann 1842 (+ 1871) Sarnen Portraitarchiv ID 58797 Josef 1854

Maria 1836 Anton 1843 Anna 1855 ID 18330

Katharina 1839 Gertrud 1845 Rohrigmoos Rohrigmoos Flühli (+Matzenbach) Klusen Schüpfheim Kathartina 1840 (Ehe mit Josef Schnider *1838) Peter 1857

Maria 1841 Aloisia 1846 Sörenbergli Flühli Marie 1878 ID 69822 Maria 1846 Maria 1859 ID 18245

Maria 1836 Leo 1880 ID 16954

Maria 1834 Anna 1837 Anton 1831 Justina 1882 ID 48063 Rosa 1863

Franz 1840 + Elisabeth 1839 Jakob 1833 AM Catharina 1816 Hedwig 1884 ID 137319 Simon 1865

Magdalena 1841 Katharina 1841 Maria 1832 Maria Barb. Cath. 1819 Julia 1886 ID 69844 Flühli, Schönisei, Söreberg Agatha 1866

Katharina 1844 Catharina 1835 Anna 1825 Mathilde 1897 ID 45543 Franz Josef 1868

Anna 1845 Christian 1836 Magdalena 1829 Peter 1870 Johann 1869

Elisabeth 1848 Niklaus 1839 Magdalena 1873 Robert 1869

Rohrigmoos Portraitarchiv ID 222805 Anna 1840 Hedwig 1875 Widegg Flühli

Magdalena 1842 Kreszentia 1880 ID 136772 Widegg Flühli Portraitarchiv ID 69054

Portraitarchiv ID 46093     Ehe mit Peter Schnider (1834)

Johann 1842 +

Anton 1843 Josef 1844 Stoss, Flühli

Schwändi Flühli Rohrigmoos Portraitarchiv ID 59545 Portraitarchiv ID 121580 Portraitarchiv ID 65991 Josef 1844 Peter +

Maria 1846 + Peter 1898 ID 45553

Rosa 1861 Schönenbühl Flühli Blasen, Flühli Steinibach, Habsucht, Rohrigmoos Juliana 1850 Marie 1900 ID 69062

Rohrigmoos Maria 1862 Steinibach Flühli Sophie 1874 Maria 1871 Schönisei, Flühli Schönisei, Flühli Wartenfluh Luzern Maria 1854 Josef 1901 ID 121653

Sofai 1865 Rosa 1877 Josef 1873 ID 65937 Maria 1869 Katharina 1840 Josefa 1855 Anna 1905 ID 69060

Josef 1891 ID 42705 Magdalena 1866 Maria 1868 Maria 1880 Sopie 1876 ID 41117 Josef 1863 Obflüh, Sörenberg, Flühli Maria 1870 Maria 1842 Franz 1909 ID 87107 Josef 1858 Romoos Christina 1907 ID 133847

Anton 1892 ID 45134 Josefina Louise 1868 Josef 1869 Christine 1883 Johann 1877 ID 65945 Josef 1866 Sofia 1871 Josef 1844 Maria 1910 ID 45883 Maria Magd. 1861 Agnes 1911 ID 69058

Friedrich 1893 ID 45900 Johann 1870 Maria Luisa 1870 Katharina 1884 Agatha 1879 ID 45150 Maria 1867 Magdalena 1866 Rosa 1874 Anna 1846 Josef 1913 ID 69322 Franz 1920 ID 69059

Agatha 1894 ID 47324 Theodor 1873 Josef 1873 Louisa 1887 ID 64718 Barbara 1867 Franz Josef 1876 Franz 1848 Anna 1914 ID 69381 Magdalena 1871

Siegfried 1897 ID 39265 Emil 1875 Sigfrid 1875 Johann 1868 Aloisia 1850 Elisabeth 1916 ID 69379 Anton 1872

Rosa 1899 ID 40346 Niklaus 1879 Josef 1870 Fridolin 1853 Hans 1919 ID 18589 Maria 1874

Peter 1922 ID 19425 Franz Josef 1875

Emma 1925 ID 45299

Portraitarchiv ID 47239 Portraitarchiv ID 45521 ID 191346 ID 229509 ID 41927 xxx Theodor 1930 ID 35434

Dierikon LU

Josef 1904  Schüpfheim Rohrigmoos Hochdorf Kragenberg, Schwandalp

Rosmarie Marie 1913 Marie 1906 Marie 1916

Josef 1911 ID 343770 Rosa 1915 Peter 1908 Anton 1918

Hans 1924 ID 69958 Franz 1917 Rosa 1919

Franz 1925 ID 69956 Josef 1918 Josef 1920

Walter 1927 ID 343772 Agatha 1920 Hans 1921

Anton 1929 ID 217332 Fritz 1925

Willi 1935 ID 12446 Peter 1926

Franz 1928

Francz Schnider 1738 Johann Christian Schnider Anton Schnider 1733 Christian Schnider 1736 Jacob Schnider 1729 Nicolaus Schnider 1730 Petrus Schnider 1739

Maria Wicki, oo1727

Jakob "Christian" Schnider 1687

Barbara Felder, oo1715

Anna Maria Roos Katharina Renggli A. Maria Katharina Schnider Maria Wicki Anna Rüdi

Michael Franz Schnider 1770 Johann Michael Schnider 1780 Josef Schnider 1776

AM Aloisia Dahinden 

A.M. Barbara Lötscher, oo1775 Barbara Brun, oo1785

A.M. Banz, oo1769 Barbara Zemp, oo1773 Katharina Mahler Anna Emmenegger Aloysia Emmenegger Magdalena Schärer

Johann Peter Schnider 1786 Fr. Josef Ant. Schnider 1793 Johann Josef Schnider 1775

Anna Maria Koch Elisabeth Wicki Klara Häfliger

Marianne Rüdi

Cousine 2. Grades    

Eltern: Petrus Schnider (*1735)  

AM Banz

Niklaus Anton Schnider 1767 Johann Schnider 1775 Josef Schnider 1772 Anton Schnider 1781

Magdalena Vogel

Johann Schnider 1780 Barbara Zihlmann Magdalena Unternährer Magdalena Emmenegger Barbara Maria Renggli

Anton Schnider 1809 Peter Schnider 1803 Johann Schnider 1800 Niklaus Schnider 1807

Johann Josef Schnider 1821 Barbara Bieri, oo1862

Katharina Furrer

Katharina Stalder

Franz Schnider 1803

Barbara Krummenacher, oo1835 Peter Schnider 1827

Anna Portmann, oo 1844 Anna Furrer, oo1859

Franz Schnider 1853

Maria Wicki, oo1842 Henriette Burnier

Maria Portmann, oo1849

Peter Schnider 1834

Magdalena Schnider

Cousine 2 1/2 Grad    

Eltern: Jakob Schnider (1792)    

Anna Zihlmann

Peter Schnider 1831 Anton Schnider 1813 Peter Schnider 1811

Anton Schnider 1837

Anna Schnider

(Stamm Klusen-Schnider) 

Eltern: Jacob Schnider (*1822)   

Anna Krummenacher

Anton Schnider 1840

Magdalena Lustenberger

Josef Schnider 1877

Katharina Stierlin

Josef Schnider 1814Cousine 3. Grades    

Eltern: Johann Josef Schnider 

(*1821)     Katharina Furrer

Josef Schnider 1830 Johann Schnider 1836 Peter Schnider 1843

Katharina ZempBarbara Unternährer Barbara Schnider Maria Emmenegger

Cousine 2 - 3 Grad    

Eltern: Johann Schnider (1800)  

Magdalena Emmenegger

Johann Schnider 1835 Josef Schnider 1838 Franz Schnider 1842

Maria Anna Rüdi Katharina Schnider Anna Banz

Christian Schnider 1864

Philomena Giger

Peter Schnider 1883

Maria Schmidiger

Franz Schnider 1874 Peter Schnider 1875 Anton Schnider 1884

Rosa Zihlmann Anna Pflug Maria Fuchs

Niklaus Schnider 1881

… Ulrich

Josef Schnider 1869

Marie Emmenegger

Josef Schnider 1876

Rosa Eicher +1920

Louise Wobmann

Hedwig Enzmann

Franz Schnider 1872

Louise Pflug

Sofia Schmidiger

Maria Thalmann Maria Wicki Anna Zihlmann Catharina Wicki

Josef Johann Schnider 1803 Peter Schnider 1806 Jacob Schnider 1792 Josef Schnider 1783
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D - Peter Schnider (*1695)  

Peter und seine Nachkommen lebten auf den Raffoltern in Schüpfheim. Später verschwand die 

Familie jedoch aus dem Entlebuch. Wir finden einige Nachkommen im Kanton Bern in 

Zweisimmen.  

 

Wie wir aus den Stammbäumen ersehen können, hatten die Flühli-Schniders eine grosse Zahl von 

Nachkommen. Auch wenn viele dieser Schnider-Nachkommen heute noch im Entlebuch leben, zum 

Teil auf den Höfen, die sie jahrhundertelang bewirtschaftet haben, mussten viele andere das Entlebuch 

verlassen und sich über die ganze Schweiz und das Ausland verteilen. Nicht wenige sind nach Amerika 

ausgewandert. 
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Auf der Website des Staatsarchivs Luzern befindet sich ein Brief von Josef Schnider, einem 

Auswanderer aus Flühli, den das Goldfieber im fernen Kalifornien gepackt hat. Der Brief ist unten 

abgebildet und eine Transkription des Briefes befindet sich auf der Website des StALU. Ferner 

befindet sich im Mitteilungsblatt September 2022 (Nr 56) der Zentralschweizerischen 

Gesellschaft für Familienforschung ein interessanter Bericht über diesen Auswanderer. 
5

, 
6

 

5 StALU, «Migration: Brief des Auswanderers Josef Schnider von Flühli, 1898» 
https://staatsarchiv.lu.ch/schaufenster/quellen/migration/pa_183_9 

6 Zentralschweizerische Gesellschaft für Familienforschung, Mitteilungsblatt September 2022 (Nr 56) «Josef Schnider, 
Auswanderer aus dem Entlebuch nach Amerika (1854-1929)» von Stefan Jäggi 

https://staatsarchiv.lu.ch/schaufenster/quellen/migration/pa_183_9
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Stamm Schwändlen-Schnider 

Schlussendlich kommen wir zu den Schwändlen-Schnider in Escholzmatt. Die Herkunft der 

Schwändelen-Schnider ist nicht ganz klar. Vermutlich hat Kaspar Schnider (geboren um 1738) in 

Schwändlen eingeheiratet. In einem Mannschaftsrodel von 1748 lebte nur die Familie Stadelmann auf 

den Schwändlen. Kaspar Schnider heiratete ein paar Jahre später Anna Maria Stadelmann, was darauf 

hindeutet, dass er in die Familie einheiratete. Die Eltern von Kaspar, Johann Kaspar Schnider und 

Magdalena Stutzmann, kann ich nirgends zuordnen. Es ist aber gut möglich, dass es eine Verbindung zu 

früheren Escholzmatter Schniders gibt. Vermutlich sind die Kirchenbücher nicht vollständig. Die 

Schwändlen-Schnider beherrschten danach über einige Generationen die Höfe Schwändlen 

(Schwendlen), Knubel und Bahus auf der südöstlichen Anhöhe von Escholzmatt.  

Viele Schnider Familien, die heute noch in Escholzmatt leben, dürften Nachkommen dieser Linie sein, 

wie die Personenporträts auf der Website Portrait Archiv des ZGF darauf hindeuten. 
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Schwändlen-Schnider 

Stammbaum vereinfachte Version 

Vollständige Version auf Website: https://www.macfamilytree.com 

Login Information Seite 104 

hat vermutlich in Schwändelen

eingeheiratet

Schwändelen

Anna 1760

Josef Kaspar 1761

AM Barbara 1763

Johann Kaspar 1667

Johann Jakob Anton 1769

Josef Anton 1777

Schwändelen

Anna Maria Katharina 1790

AM Katharina 1794

Josef Johann Anton 1801

Johann Josef Niklaus 1803 +

Anna Maria Barbara 1815

Unterschwendi, Bahus Unterschwendi, Knubel Schwändelen

Unterschwändele, Schwändele

AM Magdalena 1822 Elisabeth 1841 (unehlich) AM Katharina 1827

AM Magdalena 1837 Barbara 1843 Karolina 1859 AM Katharina 1830

AM Katharina 1826 Josef 1845 Maria 1861 Anna 1835

Josef 1838 Katharina 1847 Anna 1837

Marianne 1853

Rosa 1858

Agatha 1862

Escholzmatt

Agatha 1875

Schwendelen Schwändelen Portraitarchiv Güntern Portraitarchiv Käserei Escholz. Portraitarchiv Althus Schüpfheim Portraitarchiv 

ID 356249 ID 90605 ID 94180 ID 300621

Portraitarchiv ID 110700

Sophie 1902 ID 46136 ID 44550 Robert 1900 ID 47992

Franz 1903 ID 186403 ID 293675 Marie 1901 ID 33030

Blutmoos Arthur 1907 ID 186434 ID 113870 Lina 1902 ID 72650

Ida 1909 ID 11100 ID 121982 Agatha 1903 ID 201267

Josef 1909 ID 57656 Jakob 1919 ID 79999 ID 121980 Rosa 1909 ID 69317

Jakob 1911 ID 31931

ID 94621 ID 118653 ID 118652

Bärmoos

Johann 1923 ID 98761

Marie 1924 ID 194967

Josef 1927 ID 172134

Franz 1930 ID 185774

Therese 1932 ID 19822

Arthur 1937 ID 177292

Fridolin Schnider 1875

Louisa Felder

Sigfried Schnider 1892

Niklaus Schnider 1849 Robert Schnider 1864

Katharina MüllerKarolina Stadelmann

Jakob Schnider 1856

Rosa DussMagdalena Stadelmann

Johann Schnider 1851

Agatha Balmer

Franz Schnider 1859

Lukas Schnider 1891

Theresia Portmann

Anton Schnider 1900

Josef Anton Joh. Schnider 1792

Anmna Maria LötscherMagdalena Stadelmann oo1844

Johann Schnider 1834

Magdalena Lötscher oo1866

Johann  Franz Schnider 1811

Aloisia Thalmann oo1856

Anton Schnider 1843

Anmna Maria Lötscher

Johann  Niklaus Schnider 1798

Magdalena Bieri

Niklaus  Ludov. Schnider 1808

Maria Verena Häfliger

Anna Maria Zemp

Johann Kaspar Schnider 1694

Magdalena Stutzmann

Kaspar Schnider 1738

Anna Maria Stadelmann

Johann  Peter Schnider 1764
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Anmerkungen 

In den Kirchenbüchern gibt es keine Regelung über die Schreibweise von Vornamen, Familiennamen 

oder Flurnamen. Im 17. und 18. Jahrhundert verwendeten die Pfarrer üblicherweise lateinische 

Vornamen. In dieser Arbeit sind Vornamen so weit wie möglich vereinheitlicht und an die deutsche 

Schreibweise angepasst; z.B. Johann steht für Johannes, Joanis, Hans oder Joan. Familiennamen sind 

entsprechend der Schreibweise im Schweizer Familienbuch, und Flurnamen an die aktuelle Bezeichnung 

von Swiss Pro Map angepasst. Ausnahmen bilden die Familien, die in den USA leben, wo die englische 

Schreibweise übernommen wurde. Namen und Vornamen im Anhang dieses Buches sind ohne 

Abänderung von den Kirchenbüchern übernommen.  

In den Stammbäumen ist jeweis das Datum der Geburt eingetragen. Wo im Kirchenbuch nur das Datum 

der Taufe vorhanden ist (in der Regel bis 1834), wird das Datum der Geburt einen Tag vor dem 

Taufdatum angewendet. Die Daten im Anhang sind die jeweils in den Kirchenbüchern angegebenen 

Daten (in den Taufbüchern in der Regel Datum der Taufe bis 1834, ab 1834 Datum der Geburt). 

 

Verwendete Abkürzungen: 

A.M.   Anna Maria 

Cath.   Katharina 

d.h.   das heisst 

ff.   folgende Seiten 

Jh.   Jahrhundert 

n. Chr.   nach Christus 

KB   Kirchenbücher 

MR   Manschaftsrodel 

StALU   Staatsarchiv Luzern 

StANW  Staatsarchiv Nidwalden 

usw.   und so weiter 

vlnr.   von links nach rechts 

v. Chr.   vor Christus 

VZ   Volkszählung 

z.B.   zum Beispiel 

z.T.   zum Teil 
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Nachtrag 

Familienforschung ist eine Beschäftigung, bei der jedes Ergebnis neue Fragen aufwirft. In diesem Sinne 

ist eine Arbeit über Genealogie nie abgeschlossen. Ich habe vor etwa acht Jahren mit diesem Thema 

begonnen und unzählige Stunden mit Recherchen verbracht. Der durch Covid-19 verursachte Lockdown 

hat mich dazu bewogen, meine gesammelten Ergebnisse in einem Buch zu verarbeiten. Ich bin mir 

bewusst, dass es sich nicht um ein vollständiges Werk handelt. Ich wollte in erster Linie meine eigenen 

Vorfahren erforschen. Um dies tun zu können, musste ich zuerst die verschiedenen 

Familienzugehörigkeiten verstehen, denn es gab so viele Schnider im Entlebuch. Einige der 

Schilderungen in diesem Buch beruhen auf Annahmen, die noch weiter erforscht werden müssen und 

für die Beweise gefunden werden müssen. Es gibt noch so viele Fragen, etwa, ob und wie die hier 

aufgeführten Schnider-Linien aus dem 16. und 17. Jahrhundert miteinander verwandt sind. Vor allem 

aber auch, was mit den Familien geschah, die im 19. Jahrhundert aus dem Entlebuch wegzogen sind. 

Obwhol diese Forschung noch nicht abgeschlossen ist, glaube ich, dass es Sinn macht, die vorhandenen 

Resultate zu veröffentlichen, auch, um andern Forschern vielleicht eine Hilfe zu sein. Ich werde mich 

weiterhin mit dem Forschungsthema auseinandersetzen und, wenn immer möglich die einzelnen 

Stammbäume auf der Website ergänzen. Diese Arbeit kann als Buch online beim Blurb-Verlag bestellt 

werden. Ich würde mich sehr freuen, wenn sich Personen, die sich für das Thema der Schnider-Familien 

aus dem Entlebuch interessieren oder gar weitere Informationen beisteuern können, mit mir Kontakt 

aufnehmen.  



 104 

Bestellung und Login  
 

                                                              

 

 

Login zu den Stammbäumen auf der Website:  

                                               
Die einzelnen Stammbäume können unter «Charts» heruntergeladen werden 

 

 

Website Portrait Archiv des ZGF: 

https://www.portraitarchiv.ch 

 

 

E-Mail Adresse des Autors:  

josef60schnyder@gmail.com  

https://www.macfamilytree.com 

«Search the Database»  

for: Die Entlebucher Schnider  

display-type: combined 

«Search» anklicken 

Password: Schuepfheim22  

 

Bestellung des Buches: 

Softcover, 155 Seiten, CHF 59.00 

https://www.blurb.com/bookstore 

Suchbegriff: Die Entlebucher Schnider 

 

https://www.portraitarchiv.ch/
mailto:josef60schnyder@gmail.com
https://www.macfamilytree.com/Josef%20Schnyder/Die%20Entlebucher%20Schnider/languages/en/index.html
https://www.blurb.com/bookstore
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Anhang: 

Kirchenbücher der 
Entlebucher Pfarreien 
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Taufbuch 

 
 

 
Ort Quelle Seite Datum Taufe* Name Vater Mutter 
       
 
Taufbuch Doppleschwand    (DS)           
DS FA 29/39 32 5.1.1726 Maria Anna Petri Schnider Elisabetha Oberli 

DS FA 29/39 34 25.2.1727 Casparus Petri Schnider Elisabetha Oberli 

    weitere Kinder in Schüpfheim und Escholzmatt         
DS FA 29/39 109 1.09.1771 A.M. Verena Joannes Schnider AM Margaretha Roos 
       
DS FA 29/39 124 10.3.1782 Joseph Anton Josef Schnider AM Lötscher 

DS FA 29/39 126 15.9.1783 AM Barbara Josef Schnider AM Lötscher 

DS FA 29/39 127 15.6.1785 AM Magdalena Josef Schnider AM Lötscher 
       
DS FA 29/39 209 2.3.1806 Josephus Aloisuis Antonius Antoni Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/39 212 2.4.1809 Magdalena Theresia Agatha Antoni Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/39 213 4.4.1811 Maria Josepha Antoni Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/39 215 31.10.1813 Josephus Antonius Antoni Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/39 217 2.12.1815 Josephus Antonius Joannes Antoni Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/39 218 18.7.1817 A.M.Catharina Magdalena Antoni Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/39 219 2.5.1819 A.M. Theresia Antoni Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/39 221 10.10.1821 Catharina  Antoni Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/39 226 3.10.1825 Josephus Antonius Antoni Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/39 228 6.10.1827 Franciscus Xaverius Antoni Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/39 231 25.1.1831 Theresia Regina Antoni Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/39 232 15.6.1832 Alojsius Valentinus Antoni Schnider Theresia Schüpfer 
       
DS FA 29/39 238 23.3.1838 Niklolaus Anton Schnider Maria Guggenbühler 

DS FA 29/39 241 30.9.1840 Michael Anton Schnider M.A. Guggenbühler 

DS FA 29/39 245 10.4.1844 Johann Anton Schnider M.A. Guggenbühler 
       
DS FA 29/39 220 26.7.1820 A.M. Catharina Aloysia Antoni Schnider A.M. Bieri 

DS FA 29/39 223 31.1.1823 A.M. Catharina   Antoni Schnider A.M. Bieri 

DS FA 29/39 225 25.11.1824 Antonius  Antoni Schnider A.M. Bieri 
       
DS FA 29/39 236 12.9.1835 Josef Anton Anton Schnider M.A. Doppmann 

DS FA 29/39 237 21.11.1836 Franz Anton Schnider M.A. Doppmann 

DS FA 29/39 241 22.6.1840 ohne Taufname Anton Schnider M.A. Doppmann 

DS FA 29/39 242 23.12.1841 ohne Taufname Anton Schnider M.A. Doppmann 

DS FA 29/39 244 14.2.1843 ohne Taufname anton Schnider M.A. Doppmann 

DS FA 29/39 248 19.7.1846 ohne Taufname Anton Schnider M.A. Doppmann 

DS FA 29/39 249 25.1.1848 ohne Taufname Anton Schnider M.A. Doppmann 
       
DS FA 29/39 239 14.5.1839 Maria Anna Franz Schnyder Anna Brun 

DS FA 29/39 239 14.5.1839 Catharina Franz Schnyder Anna Brun 

DS FA 29/39 241 22.12.1840 Franz Franz Schnyder Anna Brun 

DS FA 29/39 243 5.7.1842 Anton Franz Schnyder Anna Brun 

DS FA 29/39 245 4.10.1843 Josef Franz Schnyder Anna Brun 

DS FA 29/39 246 4.3.1845 M. Magdalena Franz Schnyder Anna Brun 

DS FA 29/39 248 21.2.1847 Elisabeth Franz Schnyder Anna Brun 

DS FA 29/39 426 3.3.1851 Anna Maria Franz Schnyder Anna Brun 
       
DS FA 29/39 423 20.3.1850 Maria Johann Schnider Barbara Roos 

DS FA 29/39 427 14.12.1851 Barbara Johann Schnider Barbara Roos 

DS FA 29/39 432 2.1.1854 Fridolin Johann Schnider Barbara Roos 
       
DS FA 29/39 430 20.1.1853 Kaspar  Katharina Schnider 
       
DS FA 29/39 523 21.3.1873 ohne NAMEN Franz Schnider Katharina Roos 

DS FA 29/39 526 4.3.1874 Franz Franz Schnider Katharina Roos 

DS FA 29/39 531 12.9.1875 Maria Karolina Franz Schnider Katharina Roos 
       
DS FA 29/39 527 1.11.1874 Maria Anton Schnider  Maria Lustenberger 

DS FA 29/39 531 29.12.1875 Franz Josef Anton Schnider  Maria Lustenberger  

       
 
 
Taufbuch Entlebuch       

 
 
(EN)           
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EN FA 29/49 31 Feb 1602 ? Galli Schnider         
EN FA 29/49 37 31.3.1616 Anna Stofel Schnider Anna Heid 
       
EN FA 29/49 38 26.10.1618 Joan Jost Schnider Anna Weschy 
       
EN FA 29/49 46 2.12.1628 Joannes Jost Schnider Maria Riser 
       
EN FA 29/49 53 28.9.1631 Anna Maria Jodocus Schnider Maria Rängli 

EN FA 29/49 54 16.12.1632 Joannes Jodocus Schnider Maria Rängli 

EN FA 29/49 56 21.3.1635 Anna Maria Jost Schnider Maria Rängli 
       
EN FA 29/49 59 27.1.1636 Anna Jacob Schnider Catharina Haldi 

EN FA 29/49 61 13.11.1638 Barbara Jacob Schnider Catharina Haldi 

EN FA 29/49 62 30.9.1640 Catharina Jacob Schnider catharina Haldi 

EN FA 29/49 68 26.9.1643 Joan Udalricus Jacob Schnider Catharina Haldi 

EN FA 29/49 69 1.9.1646 Ita Jacob Schnider Catharina Haldi 

EN FA 29/49 70 27.10.1648 Jacobus Jacob Schnider catharina Haldi 

EN FA 29/49 71 8.2.1651 Martina Jacob Schnider Catharina Haldi 

EN FA 29/49 73 8.2.1652 Martina Jacob Schnider Catharina Haldi 
       
EN FA 29/49 60 14.7.1637 Jodocus Hans Schnider Anna Wäspi 

EN FA 29/49 62 29.2.1640 Anna Joannes Schnider Anna Wäspi 

EN FA 29/49 63 8.3.1641 Maria Joannes Schnider Anna Wäspi 

EN FA 29/49 68 22.2.1644 Joanna Joannes Schnider Anna Wäspi 

EN FA 29/49 69 12.1.1648 Joannes Hans Schnider Anna Wäspi 

EN FA 29/49 72 21.12.1649 Joa. Joannes Schnider anna Wäspi 

EN FA 29/49 74 21.9.1653 Erasmus Joannes Schnider Anna Wäspi 

EN FA 29/49 79 8.12.1656 Anna Maria Joannes Schnider Anna Wäspi 
       
EN FA 29/49 69 9.2.1647 Barbara Christian Schnider Anna Guet 

    3 weitere Kinder in Hasli          
EN FA 29/49 79 12.8.1656 Balagius Johannes Schnider Anna Undernärer 

EN FA 29/49 88 7.3.1867 Josephus Joannes Schnider Anna Undernärer 
       
EN FA 29/49 80 5.10.1659 Franciscus Stephan Schnider Anne Mari Herzog 

EN FA 29/49 88 18.5.1667 AM Barbara Stephan Schnider AM Herzog 
       
EN FA 29/49 159 26.11.1727 Johann Caspar Johann Peter Schnider Elisabeth Oberli 
       
EN FA 29/49 335 9.10.1749 Joannes Carolus Petri Schnider Catharina Bieri 

EN FA 29/49 344 2.4.1752 Joannes Petrus Petri Schnider Catharina Bieri 

EN FA 29/49 347 8.4.1753 Joannes Petrus Petri Schnider Catharina Bieri 
       
EN FA 29/49 366 10.1.1765 Carolus Antonius Caroli Schnider Margaritha Husistein 

EN FA 29/49 382 21.4.1766 A.M. Marg. Elisab. Caroli Schnider Margaritha Husistein 

EN   389 1.6.1769 A.M Margaritha Caroli Schnider Margaritha Husistein 

EN FA 29/49 395 9.6.1773 Joseph Anton Carolus Caroli Schnider Margaritha Husistein 

EN FA 29/49 404 30.5.1777 Franciscus Josefus Caroli Schnider Margaritha Husistein 

EN FA 29/49 413 29.8.1782 A.M. Cath. Margar. Caroli Schnider Margaritha Husistein 
       
EN FA 29/49 406 29.6.1778 Petrus Joannes Petri Schnider M.A. Maz 

EN FA 29/49 409 21.4.1780 A.M. Magdalena Petri Schnider Anna Marie Maez 
       
EN FA 29/49 422 23.2.1785 A.M. Magdalena Petri Schnider Magd. Hofstetter 

EN FA 29/49 437 30.9.1789 Josef Carl Petri Schnider Magd. Hofstetter 

EN FA 29/49 437 30.9.1789 AM Catharina Petri Schnider Magd. Hofstetter 

EN FA 29/49 446 30.8.1792 Joannes Petrus Carolus Petri Schnider Magd. Hofstetter 
       
EN FA 29/49 421 12.9.1784 A.M. Catharina Joannes Schnider Barbara Zemp 

EN FA 29/49 425 4.4.1786 Joannes Petrus  Joannes Schnider Barbara Brun 

EN FA 29/49 436 31.5.1789 A.M. Barbara Joannes Schnider Barbara Brun 

EN FA 29/49 449 28.11.1793 AM Cath Barb Joannes Schnider Barbara Brun 
       
EN FA 29/49 456 10.6.1797 A.M Magd. Aloysia Franz Schnider A.M. Roos 

EN FA 29/49 460 11.2.1799 A.M. Magd. Aloj. Franz Schnider A.M. Roos 

EN FA 29/49 463 11.8.1800 A.M. Magdalena Franz Schnider A.M. Roos 

EN FA 29/49 467 16.7.1802 A.M. Cath. Barbara Franz Schnider A.M. Roos 

EN FA 29/49 470 26.9.1803 Franz Niklaus Franz Schnider A.M. Roos 

EN FA 29/49 476 20.11.1805 M.A. Cath. Barbara Franz Schnider A.M. Roos 

   11.7.1807 Anton Franz Schnider A.M. Roos 

EN FA 29/49 483 2.10.1808 A.M. Magd. Barbara Franz Schnider A.M. Roos 

EN FA 29/49 491 11.7.1811 Franciscus Joh. Petrus Franz Schnider A.M. Roos 

EN FA 29/49 495 24.2.1813 Franc. Joseph Anton Franz Schnider A.M. Roos 

EN FA 29/49 502 5.8.1815 Anna Maria Franz Schnider A.M. Roos 

EN FA 29/49 506 24.8.1817 A.M. Catharina Franz Schnider A.M. Roos 
       
EN FA 29/49 463 11.4.1800 Joh. Alojsius Antonius Jo. Schnider A.M. Limacher 

EN FA 29/49 476 21.1.1806 Joann Joseph Alois Joseph Schnider A.M. Limacher 

EN FA 29/49 484 10.3.1809 Joseph Anton Alois Joseph Schnider A.M. Limacher 
       
EN FA 29/49 478 8.9.1806 A.M. Barb Magd. Joseph Schnider Magd. Vogel 
       
EN FA 29/49 518 …1822 Aloys Jacob illeg Aloys Schnider Anna Emmenegger 
       
EN FA 29/50 346 28.5.1861 Franz Josef Schnider Maria Studer 
       
EN FA 29/50 432 27.6.1870 Josef Xaver Schnider Maria Studer 

    plus 2 Kinder in Schüpfheim          
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Taufbuch Escholzmatt  (ES)           
ES FA 29/56 34 22.1.1611 Maria Jodoci Schnider Anna Wäspi 
       
    Lücke 1620-1626          
ES FA 29/56 50 6.5.1631 Fridolinus Fridolinus Schnider Catharina Lauber 

ES FA 29/56 51 24.8.1632 Fridolinus Fridolinus Schnider Catharina Lauber 

ES FA 29/56 56 9.1.1636 Francisca Fridolinus Schnider Catharina Lauber 
       
ES FA 29/56 62 4.2.1640 Barbara Fridolinus Schnider Verena Rengli 
       
ES FA 29/56 56 27.1.1636 Nicolai Laurentig Schnider Franciska Lötscher 
       
ES FA 29/56 59 6.3.1638 Joannes Joannes Schnider Lucia Reck 

ES FA 29/56 63 1.1.1641 Stephanus Joannes Schnider Lucia Reck 

    
1642 - 42: 2 weitere Kinder in 
Schüpfheim          

ES FA 29/56 82 12.11.1657 Maria Johanni Schnider Maria Marpacher 

ES FA 29/56 83 16.3.1659 Elisabetha johanni Schnider Maria Marpacher 

ES FA 29/56 103 7.6.1661 Jo Carolus Johannis Schnider Maria Marpacher 

ES FA 29/56 108 1.6.1664 Jacobus Joannis Schnider Maria Marpacher 

ES FA 29/56 113 2.12.1666 Leodegarius Joannes Schnider Maria Marpacher 

ES FA 29/56 120 9.7.1672 Anna Joannes Schnider Maria Marbacher 
       
ES FA 29/56 77 25.7.1652 Barbara Melchior Schnider Maria Zaug 

ES FA 29/56 81 13.3.1657 Verena Johanni Schnider Maria Zaug 

ES FA 29/56 84 1.11.1659 Laurentig Jo. Schnider Margaretha Zaug 

ES FA 29/56 101 5.3.1661 Melchior Jo. Schnider Maria Zaug 

ES FA 29/56 117 23.10.1669 Magdalena Joannes Schnider Maria Zaug 

    1643 - 1665: weitere Kinder in Marbach          
ES FA 29/56 86 8.4.1660 Anna Uli Schnider Catharina Grundeler 

ES FA 29/56 101 2.4.1661 Jacobus Uli Schnider Catharina Grundeler 

ES FA 29/56 105 11.6.1662 Josephus Udalrici Schnider Catharina Grundeler 

ES FA 29/56 107 19.2.1664 Verena Udalrici Schnider Catharina Grundeler 

ES FA 29/56 112 8.1.1666 Margaritha Udalrici Schnider Catharina Grundeler 

ES FA 29/56 114 2.7.1667 Maria Udalrici Schnider Catharina Grundeler 

ES FA 29/56 117 28.3.1669 Elogius Udalrici Schnider Catharina Grundeler 

ES FA 29/56 119 24.11.1670 Catharina Vladrius Schnider Catharina Grundeler 

ES FA 29/56 120 4.11.1672 Barbara Vdalrius Schnider Catharina Grundeler 

ES FA 29/56 174 7.9.1677 Joannes Vdalrici Schnider Catharina Grundeler 

ES FA 29/56 128 20.3.1679 Margaritha Vldarici Schnider Catharina Grundeler 
       
ES FA 29/56 106 1.10.1663 Johannes Joannis Schnider Maria Ludi 

ES FA 29/56 112 7.3.1666 Ann Joannis Schnider Maria Ludi 

ES FA 29/56 114 9.9.1667 Stephanus Joannes Schnider Maria Ludi 

ES FA 29/56 117 25.2.1669 Josephus Joannes Schnider Maria Ludi 

ES FA 29/56 119 5.2.1671 Elisabetha Joannes Schnider Maria Ludi 

ES FA 29/56 123 30.12.1673 Maria Joannes Schnider Maria Ludi 

ES FA 29/56 126 27.4.1676 Jacobus Joannes Schnider Maria Ludi 
       
ES FA 29/56 127 29.1.1677 Jacobus Christian Schnider Anna Müller 

ES FA 29/56 128 9.3.1679 Joannes Georgius Christian Schnider Anna Müller 

ES FA 29/56 181 30.4.1682 Christianus Leontius Christian Schnider Anna Müller 
       
              
ES FA 29/56 196 17.2.1688 Catharina Andrea Schnider Anna Studer 

ES FA 29/56 208 9.3.1693 Maria Francisca Andrea Schnider Anna Studer 

ES FA 29/56 218 27.5.1696 Maria Magdalena Andrea Schnider Anna Studer 

    
1681 -86: 4 weitere Kinder in 
Schüpfheim          

ES FA 29/56 200 9.9.1689 Sebastian Nicolai Schnider Catharina Filliger 

ES FA 29/56 200 9.9.1689 Magdalena Nicolai Schnider Catharina Filliger 

ES FA 29/56 202 19.11.1690 Catharina Nicolai Schnider Catharina Filliger 

ES FA 29/56 205 18.2.1692 Maria Catherina Nicolai Schnider Catharina Filliger 

    1694: weiteres Kind in Schüpfheim   
       
ES FA 29/56 204 10.8.1691 franciscus Josefus Laurentius Schnider         
ES FA 29/56 219 26.1.1697 Maria Josef Schnider Maria Lötscher 

ES FA 29/56 222 11.3.1698 Josef  Josef Schnider Maria Lötscher 

ES FA 29/56 226 1.2.1700 Anna Maria Josef Schnider Maria Lötscher 

ES FA 29/56 229 9.11.1701 Anna Maria Josef Schnider Maria Lötscher 

ES FA 29/56 236 9.12.1704 Joannes Josef Schnider Maria Lötscher 

ES FA 29/56 245 10.2.1710 Jacobus Josef Schnider Maria Lötscher 

ES FA 29/56 251 19.2.1714 Maria Verena Josef Schnider Maria Lötscher 
       
ES FA 29/56 225 12.7.1699 Anna Maria Joannes Caroli Schnider Maria Reck 

ES FA 29/56 227 28.2.1701 Peter Joannes Carlus Joannes Caroli Schnider Maria Rick  

ES FA 29/56 231 1.10.1702 Magdalena Carl Schnider Maria Reck 

ES FA 29/56 233 7.2.1704 Andreas Carl Schnider Maria Reck 
       
ES FA 29/56 237 19.7.1705 Barbara Johan Schnider Barbara Renglin 

ES FA 29/56 241 20.3.1707 Joannes Johan Schnider Barbara Renglin 

ES FA 29/56 242 6.5.1708 Joseph Johan Schnider Barbara Renglin 
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ES FA 29/56 244 14.11.1709 Jacobus Jacob Schnider Maria Meierin 
       
ES FA 29/56 253 26.8.1715 Johannes Petrus Johann Schnider Anna Marbacher 

ES FA 29/56 255 29.9.1716 stephanus Johann Schnider Anna Marbacher 

ES FA 29/56 257 28.4.1718 A.M. Catharina Johann Schnider Anna Marbacher 

ES FA 29/56 259 20.6.1719 Johannes   Johann Schnider Anna Marbacher 

ES FA 29/56 261 16.3.1721 Elisabeth Margarita Johann Schnider Anna Marbacher 

ES FA 29/56 264 5.12.1722 Josephus Johann Schnider Anna Marbacher 

ES FA 29/56 268 10.10.1724 Johann Felix Johann Schnider Anna Marbacher 

ES FA 29/56 271 27.12.1725 Magdalena Johann Schnider Anna Marbacher 

ES FA 29/56 278 29.7.1728 Maria Rosa Johann Schnider Anna Marbacher 

ES FA 29/56 284 29.10.1730 Anna Katharina Johann Schnider Anna Marbacher 

ES FA 29/56 292 28.6.1734 Joannes Johann Schnider Anna Marbacher 
       
ES FA 29/56 267 30.8.1724 Joannes Casparus Petrus Peter Schnider Elisabeth Oberlin 

ES FA 29/56 283 23.5.1730 Andreas Peter Schnider Elisabeth Oberlin 

    weitere Kinder in Schüpfheim und Doppleschwand         
ES FA 29/56 275 14.9.1727 Stephanus Stephan Schnider Anna Jenni 
       
ES FA 29/56 290 26.4.1733 A.M. Francisca Andreas Schnider Maria Wicki 

ES FA 29/56 297 19.3.1736 Anna Maria Eva Andreas Schnider Maria Wicki 

ES FA 29/56 299 8.3.1737 A.M. Francisca Andreas Schnider Maria Wicki 

ES FA 29/56 303 4.7.1739 Catherina Andreas Schnider Maria Wicki 
       
ES FA 29/56 292 16.8.1734 Antoni Caspar Schnider Magdalena Graf 

ES FA 29/56 299 10.2.1737 Anna Catahrina Caspar Schnider Magdalena Graf 

ES FA 29/56 304 6.2.1740 Anna Maria Caspar Schnider Magdalena Graf 

ES FA 29/56 310 13.8.1742 A.M. Elisabeth Caspar Schnider Magdalena Graf 
       
ES FA 29/56 443 28.10.1760 Anna Caspar Schnyder A.M. Stadelman 

ES FA 29/56 452 29.11.1761 Josef Casparus Caspar Schnider A.M. Stadelman 

ES FA 29/56 456 10.6.1763 A.M. Barbara Caspar Schnider A.M. Stadelman 

ES FA 29/56 458 19.10.1764 Joannes Petrus Caspar Schnider A.M. Stadelman 

ES FA 29/56 462 4.2.1767 Joannes Casper  Caspar Schnider A.M. Stadelman 

ES FA 29/56 468 26.8.1769 Joanes Jacobus Antonius Caspar Schnider A.M. Stadelman 

ES FA 29/56 487 20.2.1777 Josef Antonius Caspar Schnider A.M. Stadelman 
       
ES FA 29/56 471 27.7.1770 Franciscus Joh. Ant. Petrus Peter Schnider Rosa Marbacher 

    weitere Kinder in Schüpfheim          
ES FA 29/56 522 27.8.1788 A.K. Barbara Cath. Gertr. Aloysius Schnider Barbara Pfister 
       
ES FA 29/56 531 16.9.1790 A.M. Catharina Joan Schnider A.M. Zemp 

ES FA 29/56 537 24.10.1792 Josef Anton Johan Joan Schnider A.M. Zemp 

ES FA 29/56 540 4.4.1794 A.M. Catharina Joan Schnider A.M. Zemp 

ES FA 29/56 548 24.12.1796 A.M. Barbara Joan Schnider A.M. Zemp 

ES FA 29/56 553 21.2.1798 Joannes Niclaus Joan Schnider A.M. Zemp 

ES FA 29/56 565 19.5.1801 Josef Joannes Antonius Joan Schnider A.M. Zemp 

ES FA 29/56 573 28.12.1803 Josef Johan Niklaus Joan Schnider A.M. Zemp 

ES FA 29/56 580 17.8.1805 Johan Joseph Nicolaus Joan Schnider A.M. Zemp 

ES FA 29/56 589 15.1.1808 Niocolas Ludovicus Joan Schnider A.M. Zemp 

ES FA 29/56 606 15.11.1811 Johan Franziscus Joan Schnider A.M. Zemp 

ES FA 29/56 617 31.3.1815 A.M.Magdalena Cath. Joan Schnider A.M. Zemp 
       
ES FA 29/56 534 30.11.1791 Joan Baptista Andreas Urbanus Melchior Schnider Magd. Portman 

ES FA 29/56   weitere Kinder in Schüpfheim          
ES FA 29/56 553 3.3.1798 Josephus Jacobus Jacobus Schnider Barbara Stadelmann 

ES FA 29/56 560 4.12.1799 Franciscus Josef Jacob Jacobus Schnider Barbara Stadelmann 

ES FA 29/56 567 31.3.1802 Johan Jakob Franz Jacobus Schnider Barbara Stadelmann 

ES FA 29/56 577 10.10.1804 A.M. Barbara Catharina Johann Jacobus Schnider Barbara Stadelmann 

ES FA 29/56 581 22.10.1805 A.M. Barbara Jacobus Schnider Barbara Stadelmann 
       
ES FA 29/56 618 10.8.1815 Josef Anton Johannes Schnider Magdalena Portmann 

    3 weitere Kinder in Schüpfheim          
ES FA 29/56 638 30.4.1822 A.M. Magdalena Joannes Schnider Magdalena Bieri 

ES FA 29/56 648 22.12.1824 A.M. Magdalena Joannes Schnider Magdalena Bieri 

ES FA 29/56 653 10.5.1826 A.M. Catharina Joannes Schnider Magdalena Bieri 

ES FA 29/57 369 6.10.1834 Johann Joannes Schnider Magdalena Bieri 

ES FA 29/57 415 29.6.1838 Josef Joannes Schnider Magdalena Bieri 
       
       
              
ES FA 29/56 657 5.5.1827 A.M. Catharina  Anton Schnyder A.M. Lötscher 

ES FA 29/57 286 5.10.1830 A.M. Catharina  Anton Schnyder A.M. Lötscher 

ES FA 29/57 472 20.3.1843 Anton Anton Schnyder A.M. Lötscher 
       
ES FA 29/57 374 31.1.1835 Katharina Jakob Schnyder Anna Bieri 

ES FA 29/57 429 29.9.1839 Katharina Jakob Schnyder Anna Bieri 
       
ES FA 29/57 475 23.5.1843 Barbara Niklaus Schnider Maria Häfliger 

ES FA 29/57 501 12.7.1845 Josef Niklaus Schnider Maria Häfliger 

ES FA 29/57 522 5.8.1847 Katharina Niklaus Schnider Maria Häfliger 

ES FA 29/57 538 4.8.1849 Niklaus Niklaus Schnider Maria Häfliger 

ES FA 29/57 558 15.10.1851 Johann Niklaus Schnider Maria Häfliger 
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ES FA 29/57 576 2.10.1853 Marianne Niklaus Schnider Maria Häfliger 

ES FA 29/57 594 12.1.1856 Jakob Niklaus Schnider Maria Häfliger 

ES FA 29/57 616 10.2.1858 Rosa Niklaus Schnider Maria Häfliger 

ES FA 29/57 633 18.12.1859 Franz Niklaus Schnider Maria Häfliger 

ES FA 29/58 65 5.1.1862 Agatha Niklaus Schnider Verena Häfliger 

ES FA 29/58 89 5.2.1864 Robert Niklaus Schnider Maria Häfliger 
       
ES FA 29/57 571 19.1.1853 Knabe bei Geburt gest. Franz Schnider  Magd. Stadelmann 
       
ES FA 29/57 609 8.7.1857 Knabe bei Geburt gest. Franz Schnider  Aloisia Stadelmann 

ES FA 29/57 625 24.1.1859 Karolina Franz Schnider  Aloisia Stadelmann 

ES FA 29/58 57 12.4.1861 Maria Franz Schnider  Aloisia Stadelmann 
       
ES FA 29/58 246 10.1.1875 Agatha Anton Schnider  Anna Wicki 
       
ES FA 29/58 257 23.12.1875 Fridolin Niklaus Schnyder Maria Stadelmann 

        
 
Taufbuch Flühli   (FL) Geburten vor 1782 sind im Taufbuch der Pfarrei Schüpfheim          
FL FA 29/67  28.9.1783 Johannes Jakob Josef Jakob Schnider Aloysia Emmenegger 

FL FA 29/67  27.10.1786 josef Michael Jakob Jakob Schnider Aloysia Emmenegger 

FL FA 29/67  16.3.1788 Magdalena Verena Aloisia Jakob Schnider Aloysia Emmenegger 

FL FA 29/67  11.5.1790 Josef Anton Jakob Schnider Aloysia Emmenegger 

FL FA 29/67  14.6.1791 Anna Maria Katharina Jakob Schnider Aloysia Emmenegger 

FL FA 29/67  23.12.1792 Franz Josef Jakob + Jakob Schnider Aloysia Emmenegger 

FL FA 29/67  5.6.1794 Aloisia Elisabeth Jakob Schnider Aloysia Emmenegger 

FL FA 29/67  15.9.1795 Johannes Paulus Jakob Schnider Aloysia Emmenegger 
       
FL FA 29/67  16.12.1783 Johannes Josef + Peter Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  11.10.1785 Franciscus Josef Peter Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  22.12.1786 Johannes Jakob Peter Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  28.4.1789 Josef Anton Niklaus Peter Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  30.3.1791 Anna Maria Aloisia Peter Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  25.8.1792 Johan Anton Peter Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  18.7.1794 Katharina Barbara Peter Schnider Maria Banz 
       
FL FA 29/67  05.01.1784 Magdalena Peter Schnider Maria Dahinden 

FL FA 29/67  18.7.1788 Maria Katharina Aloysia Peter Schnider Maria Dahinden 
       
FL FA 29/67  3.3.1783 Maria Elesabeth Barbara Niklaus Schnider Barbara Unternärer 

FL FA 29/67  6.10.1785 Maria Barbara Katharina Niklaus Schnider Barbara Unternärer 

FL FA 29/67  9.1.1791 Maria Barbara Aloisia Niklaus Schnider Barbara Unternärer 
       
FL FA 29/67  30.5.1790 Josef Anton Franziskus Schnider Maria Lötscher 

FL FA 29/67  12.7.1791 Peter Paul Franziskus Schnider Maria Lötscher 
       
FL FA 29/67  14.11.1793 Josef Anton Alois Alois Schnider Katharina Sigwart 

FL FA 29/67  30.10.1795 Maria Katharina Alois Schnider Katharina Sigwart 
       
FL FA 29/67  7.4.1800 Johannes Niklaus Alois Nikolai Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  18.12.1801 Johannes Petrus Nikolai Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  9.1.1803 Paulus Petrus Nikolai Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  10.3.1804 Niklaus  + Nikolai Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  15.3.1806 Joannes Nicolaus Anton Nicolai Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  May 1807 Joannes Josef Nicolas Nicolai Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  29.10.1809 Johannes Niklaus Anton  Nicolai Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  23.12.1812 Jacob Anton Niclaus Nicolai Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  17.1.1815 Anna Maria Catharina + Nicolai Schnider Maria Wicki 
       
FL FA 29/67  15.5.1800 Franz Josef Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  20.2.1802 Maria Katharina Aloisia Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  3.5.1803 Josef Johann Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  20.10.1804 Magdalena Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  31.1.1806 Josef Johan Petrus Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  Feb 1807 A.M. Catharina Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  23.8.1808 A.M. Magdalena Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  8.1.1810 A.M Catharina Barbara Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  10.4.1811 Josef Anton Franciscus Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  23.8.1812 Josef Franz Jakob Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  3.11.1814 Nicolaus Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  25.8.1816 Maria Aloysia Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  21.8.1819 A.M. Elisabetha Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  11.10.1820 Anna Maria Josef Schnider Maria Schnider 
       
FL FA 29/67  7.7.1799 inf domi baptista Franz Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  11.9.1802 Franz Josef Franz Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  4.10.1807 A.M. Catharina Franz Schnider Anna Emmenegger 
       
FL FA 29/67  14.9.1802 Anna Maria Magdalena Barbara Franz Schnider Anna Marie Banz 

FL FA 29/67  12.8.1807 Franciscus Nicolas Franz Schnider Anna Marie Banz 

FL FA 29/67  16.8.1810 A.M: Catharina Barbara Franz Schnider Anna Marie Banz 
       
FL FA 29/67  2.10.1802 Maria Katharina + Johann Schnider Katharina Renggli 

FL FA 29/67  1.3.1805 Johannes Johann Schnider Katharina Renggli 

FL FA 29/67  8.6.1807 A.M. Barbara Catharina Johann Schnider Katharina Renggli 

FL FA 29/67  19.2.1809 Johannes Josef Franz Johann Schnider Katharina Renggli 
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FL FA 29/67  9.3.1811 A.M. Cathartina Johann Schnider Katharina Renggli 

FL FA 29/67  6.1.1814 A.M Catharina Magdalena Johann Schnider Katharina Renggli 

FL FA 29/67  9.6.1816 Josef Anton Nicolaus + Johann Schnider Katharina Renggli 

FL FA 29/67  9.6.1819 Maria Anna Johann Schnider Katharina Renggli        
FL FA 29/67  12.2.1805 Anna Maria Peter Schnider Anna Schmidiger 

FL FA 29/67  3.2.1806 Joanes Petrus Peter Schnider Anna Schmidiger 

FL FA 29/67  6.2.1807 Joanes Petrus Peter Schnider Anna Schmidiger 
       
FL FA 29/67  5.1.1806 A.M Catharina Barbara Nicolai Schnider AM Portmann 

FL FA 29/67  May 1807 Josef Nicolas Anton Nicolai Schnider AM Portmann 

FL FA 29/67  16.12.1809 A.M. Barbara Aloisia Nicolai Schnider AM Portmann 
       
FL FA 29/67  15.11.1806 Anna Maria Barbara Joannes Schnider Barbara Limmacher + 

FL FA 29/67  26.7.1815 Joanes Josef Franz Joannes Schnider Maria Limacher 

FL FA 29/67  14.8.1817 Joannes Jacob Joannes Schnider Maria Limacher 

FL FA 29/67  9.4.1820 Josef Franz Anton Joannes Schnider Maria Limacher 

FL FA 29/67  25.6.1822 Petrus Joannes Schnider Maria Limacher 

FL FA 29/67  5.8.1827 Nicolaus + Joannes Schnider Maria Limacher 
       
FL FA 29/67  28.12.1808 A.M. Catharina Anton Schnider Cataharine Schnider 

FL FA 29/67  15.1.1811 Josef Johannes Antonius Anton Schnider Cataharine Schnider 
       
FL FA 29/67  9.8.1806 Anna Maria (bapt. Entlebuch) Josef Schnider Magdalena Vogel 

FL FA 29/67  14.6.1809 Josef Anton Alois Josef Schnider Magdalena Vogel 

FL FA 29/67  17.3.1811 Josef Petrus Anton Josef Schnider Magdalena Vogel 

FL FA 29/67  10.8.1813 Josef Anton Alois Josef Schnider Magdalena Vogel 

FL FA 29/67  16.2.1816 Maria Catharina Magdalena Josef Schnider Magdalena Vogel 

FL FA 29/67  31.12.1819 Maria Magdalena Barbara Aloysia Josef Schnider Magdalena Vogel 

FL FA 29/67  28.4.1822 Catharina Aloysia Josef Schnider Magdalena Vogel 

FL FA 29/67  15.4.1829 Aloisia Josef Schnider Magdalena Vogel 
       
FL FA 29/67  16.9.1809 Joannes Martin + Joanes Schnider Anna Rüdi 

FL FA 29/67  26.10.1810 Johannes Anton Joanes Schnider Anna Rüdi 

FL FA 29/67  31.1.1813 Johann Anton Alois +   
FL FA 29/67  ca 1814 Catharina Joanes Schnider Anna Rüdi 

FL FA 29/67  8.2.1817 Maria Magdalena Joanes Schnider Anna Rüdi 

FL FA 29/67  11.10.1819 Maria Magdalena + Joanes Schnider Anna Rüdi 

FL FA 29/67  25.6.1821 Johannes Josef Joanes Schnider Anna Rüdi 

FL FA 29/67  8.11.1823 Anna Maria Joanes Schnider Anna Rüödi 

FL FA 29/67  14.8.1826 Anna Joanes Schnider Anna Rüödi 
       
FL FA 29/67  28.4.1810 AM Catharina Aloysia Anton Schnider Marianne Rüdi 

FL FA 29/67  19.9.1812 A.M. Catharina Aloysia Anton Schnider Marianne Rüdi 

FL FA 29/67  18.7.1814 Josef Anton Aloys Anton Schnider Marianne Rüdi 

FL FA 29/67  26.10.1816 AM Catharina Magdalena Anton Schnider Marianne Rüdi 

FL FA 29/67  3.2.1818 Josef Joannes Anton Anton Schnider Marianne Rüdi 

FL FA 29/67  7.7.1819 Josef Anton Schnider Marianne Rüdi 

FL FA 29/67  24.1.1821 Johanes Petrus + Anton Schnider Maria Anna Rüödi 

FL FA 29/67  19.10.1824 Nicolaus + Anton Schnider Maria Anna Rüödi 

FL FA 29/67  19.10.1824 Petrus + Anton Schnider Maria Anna Rüödi 

FL FA 29/67  11.4.1827 Petrus   Anton Schnider Maria Ana Rüödi 

FL FA 29/67  31.3.1829 Anna Anton Schnider Ana Maria Rüödi 
       
FL FA 29/67  19.5.1814 Joan Josef Anton Josef Schnider Anna Hafner 

FL FA 29/67  31.7.1816 Josef Franz Josef Schnider Anna Hafner 

FL FA 29/67  22.3.1819 AM Margarita Josef Schnider Anna Hafner 

FL FA 29/67  20.9.1821 A.M catharina Josef Schnider Anna Hafner 

FL FA 29/67  20.10.1823 Antonius Josef Schnider Anna Hafner 
       
FL FA 29/67  8.10.1816 Maria Barbara Anton Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  12.2.1819 Jacob Anton Anton Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  6.8.1821 Niklaus Josef Anton Anton Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  24.6.1824 Johanes Anton Schnider A.M Wicki 

FL FA 29/67  6.6.1827 Barbara Anton Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  2.5.1830 Franciscus Anton Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  29.9.1832 + Nicolaus Anton Schnider Maria Wicki 
       
FL FA 29/67  23.11.1816 A.M Catharina Josef Schnider Catharina Wicki 

FL FA 29/67  21.7.1819 Maria Barbara Catharina Josef Schnider Catharina Wicki 

FL FA 29/67  11.11.1825 Anna Josef Schnider Catharina Wicki 

FL FA 29/67  17.6.1829 Magdalena Josef Schnider Catharina Wicki 
       
FL FA 29/67  7.1.1817 Maria Magdalena Josef Schnider Clara Häfliger 

FL FA 29/67  18.9.1819 Josef Josef Schnider Clara Häfliger 

FL FA 29/67  19.1.1822 Josef Anton Josef Schnider Clara Häfliger 

FL FA 29/67  21.5.1825 Magdalena + Josef Schnider Clara Häfliger 

FL FA 29/67  2.9.1827 Johannes + Josef Schnider Clara Häfliger 

FL FA 29/67  27.3.1830 Anna Josef Schnider Clara Häfliger 

FL FA 29/67  3.12.1832 Johannes  Josef Schnider Clara Häfliger 
       
FL FA 29/67  10.6.1819 Josef Niklaus Josef Schnider Catharina Schmidiger 

FL FA 29/67  9.3.1821 Anna Catharina + Josef Schnider Catharina Schmidiger 

FL FA 29/67  15.5.1824 Johannes Josef Schnider Catharina Schmidiger 

FL FA 29/67  1.7.1825 Anna Maria Josef Schnider Catharina Schmidiger 
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FL FA 29/67  25.2.1827 Catharina Josef Schnider Catharina Schmidiger 
       
FL FA 29/67  11.3.1830 Anna Maria Josef Schnider Catharina Minder 
       
FL FA 29/67  1.6.1830 Josef Jakob Schnider Anna Zihlman 

FL FA 29/67  9.6.1831 Anton Jakob Schnider Anna Zihlman 

FL FA 29/67  25.8.1832 Maria Jakob Schnider Anna Zihlman 

FL FA 29/67  30.12.1833 Jacobus Jakob Schnider Anna Zihlman 

FL FA 29/67  21.2.1835 Catharina Jakob Schnider Anna Zihlman 

FL FA 29/67  26.5.1836 Johanes Jakob Schnider Anna Zihlman 

FL FA 29/67  30.7.1836 Christianus Jakob Schnider Anna Zihlman 

FL FA 29/67  10.5.1839 Nicolaus Jakob Schnider Anna Zihlman 

FL FA 29/67  4.10.1840 Anna Jakob Schnider Anna Zihlman 

FL FA 29/67  12.3.1842 Magdalena Jakob Schnider Anna Zihlman 

FL FA 29/67  26.11.1843 Peter Jakob Schnider Anna Zihlman 
       
FL FA 29/67  18.3.1831 Anna Maria Jakob Schnider Anna Bieri        
FL FA 29/67  19.2.1826  Magdalena Nicolai Schnider Magdalena Schmid 

FL FA 29/67  10.4.1831 Nicolaus Nicolai Schnider Magdalena Schmid 

FL FA 29/67  18.4.1833 Anna Maria Nicolai Schnider Magdalena Schmid 

FL FA 29/67  22.7.1835 Catharina Nicolai Schnider Magdalena Schmid 

FL FA 29/67  17.3.1838 Johanes Nicolai Schnider Magdalena Schmid 

FL FA 29/67  23.5.1840 Fridolinus Nicolai Schnider Magdalena Schmid 

FL FA 29/67  12.7.1842 Antonius Nicolai Schnider Magdalena Schmid 
       
FL FA 29/67  31.7.1831 Petrus Petri Schnioder Mria wicki 

FL FA 29/67  9.2.1836 Maria Petri Schnioder Mria wicki 

FL FA 29/67  14.4.1837 Anna Petri Schnioder Ana Maria Wicki 

FL FA 29/67  24.2.1839 Elisabetha Petri Schnioder Maria Wicki 

FL FA 29/67  20.8.1841 Catharina Petri Schnioder Maria Wicki 
       
FL FA 29/67  27.3.1833 Johanes Johan Schnider Magdalena Emenegger 

FL FA 29/67  17.9.1834 Petrus Johan Schnider Magdalena Emenegger 

FL FA 29/67  23.5.1836 Josef Johan Schnider Magdalena Emenegger 

FL FA 29/67  10.6.1838 Antonius Johan Schnider Magdalena Emenegger 

FL FA 29/67  24.11.1840 Nicolaus Johan Schnider Magdalena Emenegger 

FL FA 29/67  15.6.1843 Barbara Johan Schnider Magdalena Emenegger 

FL FA 29/67  30.7.1847 Franciscus Johan Schnider Magdalena Emenegger 
       
FL FA 29/67  3.10.1833 Maria + 1839 Johanis Schnider Catharina Stalder 

FL FA 29/67  10.10.1834 Catharina  Johanis Schnider Catharina Stalder 

FL FA 29/67  21.7.1836 Barbara Johanis Schnider Catharina Stalder 

FL FA 29/67  31.8.1837 Magdalena Johanis Schnider Catharina Stalder 

FL FA 29/67  11.1.1839 Anna Johanis Schnider Catharina Stalder 

FL FA 29/67  7.9.1840 Maria  Johanis Schnider Catharina Stalder 

FL FA 29/67  19.4.1842 Johanes Johanis Schnider Catharina Stalder 

FL FA 29/67  28.4.1843 Anton Johan Schnider Catharina Stalder 

FL FA 29/67  5.1.1845 Gertrud Johan Schnider Catharina Stalder 

FL FA 29/67  18.10.1846 Aloisia Johan Schnider Catharina Stalder 
       
FL FA 29/67  20.11.1834 Maria Johan Schnider Maria Thalman 

FL FA 29/67  30.12.1835 Johanes Johan Schnider Maria Thalman 

FL FA 29/67  14.5.1837 Antonius  Johan Schnider Maria Thalman 

FL FA 29/67  3.9.1838 Josef Johan Schnider Maria Thalman 

FL FA 29/67  18.01.1840 Franciscus+ 1840 Johan Schnider Maria Thalman 

FL FA 29/67  4.4.1841 Magdalena Johan Schnider Maria Thalman 

FL FA 29/67  7.9.1842 Francisus Johan Schnider Maria Thalman 

FL FA 29/67  11.1.1844 Catharina Johan Schnider Maria Thalman 

FL FA 29/67  13.10.1845 Anna Johan Schnider Maria Thalman 

FL FA 29/67  27.6.1848 Elisabeth Johan Schnider Maria Thalman 
       
FL FA 29/67  9.7.1846 Anton, illegal +  Maria Schnider 
       

FL FA 29/67  10.5.1839 Nicolaus Franz  Schnider Catharina Tschan 
       
FL FA 29/67  3.5.1840 Catharina Johan Schnider Catharina Furrer 

FL FA 29/67  23.7.1846 Maria Johan Schnider Catharina Furrer 
       
FL FA 29/67  4.6.1840 Catharina Josef Schnider Catharina Zemp 

FL FA 29/67  10.9.1842 Maria Josef Schnider Catharina Zemp 

FL FA 29/67  15.1.1844 Josef Josef Schnider Catharina Zemp 

FL FA 29/67  19.1.1846 Anna Josef Schnider Catharina Zemp 

FL FA 29/67  23.1.1848 Franz Josef Schnider Catharina Zemp 

FL FA 29/67  11.4.1850 Aloisia Josef Schnider Kathrarina Zemp 

FL FA 29/67  14.7.1853 Fridolin Josef Schnider Kathrarina Zemp 
       
FL FA 29/67  16.8.1842 Johanes + Petri Schnider Mariele Burnier 

FL FA 29/67  12.1.1844 Josef Peter Schnider Henriete Burnier 

FL FA 29/67  26.12.1845 PETER + Peter Schnider Henriete Burnier 
       
FL FA 29/67  27.7.1843 Elisabeth Johan Schnider Elisabeth Glanzman 

FL FA 29/67  21.5.1845 Franz + Johan Schnider Elisabeth Glanzman 

FL FA 29/67  13.6.1852 Franz   Johan Schnider Elisabeth Glanzman 
       
FL FA 29/67  2.7.1843 Anton Anton Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  30.10.1844 Josef Anton Schnider Maria Wicki 
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FL FA 29/67  23.2.1846 Maria + Anton Schnider Maria Wicki 
       
FL FA 29/67  12.8.1850 Juliana Anton Schnider  Maria Portman 

FL FA 29/67  6.12.1854 Maris Anton Schnider  Maria Portman 

FL FA 29/67  12.12.1855 Josepha (weibl) Anton Schnider  Maria Portman 

FL FA 29/67  6.10.1858 Josef Anton Schnider  Maria Portman 

FL FA 29/67  3.10.1861 Maria Magdalena Anton Schnider Maria Zielmann 
       
FL FA 29/67  21.6.1847 Petrus Anton Schnider Barbara Zilmann 

FL FA 29/67  20.10.1850 Alfred + Anton Schnider Barbara Thalmann 
       
FL FA 29/67  27.5.1850 Josef Jakob Schnider M. Roos 
       
FL FA 29/67  3.6.1850 Agatha Nikolai Schnider Barbara Renggli 

FL FA 29/67  11.10.1855 Anna Nikolai Schnider Barbara Renggli 

FL FA 29/67  3.11.1857 Maria Nikolai Schnider Barbara Renggli 
       
FL FA 29/67  20.2.1853 Franz  Peter Schnider Magd.Unternährer 

FL FA 29/67  18.11.1854 Josef Peter Schnider Magd.Unternährer 

FL FA 29/67  30.9.1858 Maria Peter Schnider Magd.Unternährer 
       
FL FA 29/67  26.6.1854 Josef Peter Schnider Anna Furrer 

FL FA 29/67  22.7.1855 Anna Peter Schnider Anna Furrer 

FL FA 29/67  15.5.1857 Peter Peter Schnider Anna Furrer 

FL FA 29/67  23.3.1859 Maria Peter Schnider Anna Furrer 
       
FL FA 29/67  10.3.1861 Rosa Johann Schnider M.A. Rüdi 

FL FA 29/67  30.6.1862 Maria Johann Schnider M.A. Rüdi 

FL FA 29/67  28.2.1865 Sofia Johann Schnider M.A. Rüdi 

FL FA 29/67  31.12.1866 Magdalena Johann Schnider M.A. Rüdi 

FL FA 29/67  21.12.1868 Josefina Luzia ?  Johann Schnider M.A. Rüdi 

              
FL FA 29/67  19.1.1863 Josef Josef Schnider Barbara Unternährer 

FL FA 29/67  22.9.1864 no name Josef Schnider Barbara Unternährer 

FL FA 29/67  20.7.1866 Josef Josef Schnider Barbara Unternährer 

FL FA 29/67  8.10.1867 Maria Josef Schnider Barbara Unternährer 
       
FL FA 29/67  11.3.1863 Rosa Peter Schnider Barbara Bieri 

FL FA 29/67  30.3.1864 Christian Peter Schnider Barbara Bieri 

FL FA 29/67  9.10.1865 Simon Peter Schnider Barbara Bieri 

FL FA 29/67  12.10.1866 Agatha Peter Schnider Barbara Bieri 

FL FA 29/67  8.2.1868 Franz Josef Peter Schnider Barbara Bieri 

FL FA 29/67  7.3.1869 Johann Peter Schnider Barbara Bieri 

FL FA 29/67  7.3.1869 Robert Peter Schnider Barbara Bieri 
       
FL FA 29/67  28.10.1865 Johann Josef Peter Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  8.1.1867 Siegfried Peter Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  2.2.1868 Johannes Josef + Peter Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  14.4.1869 Agatha Peter Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  10.5.1870 Maria Peter Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  20.10.1871 Josef Peter Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  4.5.1873 Anna Peter Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  27.11.1874 Franz  Peter Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  12.7.1876 Peter Peter Schnider Anna Emmenegger 
       
FL FA 29/67  4.1.1869 Maria Peter Schnider Maria Emmenegger 

FL FA 29/67  17.4.1870 Maria Peter Schnider Maria Emmenegger 

FL FA 29/67  29.10.1871 Sofie Peter Schnider Maria Emmenegger 

FL FA 29/67  30.5.1874 Rosa Peter Schnider Maria Emmenegger 

FL FA 29/67  28.9.1876 Franz Josef Peter Schnider Maria Emmenegger 
       
FL FA 29/67  24.11.1865 Magdalena Johann Schnider Barbara Schnider 

FL FA 29/67  26.2.1867 Barbara Johann Schnider Barbara Schnider 

FL FA 29/67  3.7.1868 Johann Johann Schnider Barbara Schnider 

FL FA 29/67  8.9.1870 Josef Johann Schnider Barbara Schnider 
       
FL FA 29/67  5.3.1868 Maria Josefus Schnider Katharina Schnider 

FL FA 29/67  22.6.1869 Josefus Josefus Schnider Katharina Schnider 

FL FA 29/67  7.12.1870 maria Luisa Josefus Schnider Katharina Schnider 

FL FA 29/67  11.6.1873 Josef  Josefus Schnider Katharina Schnider 

FL FA 29/67  9.8.1875 Sigfried Josef Schnider Katharina Schnider 
       
FL FA 29/67  28.3.1869 Josefus Peter Schnider Magdalena Schnider 

FL FA 29/67  10.5.1870 Peter +1870 Peter Schnider Magdalena Schnider 

FL FA 29/67  8.7.1872 Franz Peter Schnider Magdalena Schnider 

FL FA 29/67  29.11.1873 Magdalena Peter Schnider Magdalena Schnider 

FL FA 29/67  8.6.1875 Hedwig Peter Schnider Magdalena Schnider 
       
FL FA 29/67  6.5.1866 Maria Niklaus Schnider Maria Zihlmann 
       
FL FA 29/67  18.12.1871 Maria Peter Schnider Sofie Schmidiger 

FL FA 29/67  28.1.1873 Josef Peter Schnider Sofie Schmidiger 

FL FA 29/67  15.1.1874 Franz Peter Schnider Sofie Schmidiger 

FL FA 29/67  16.1.1875 Peter Peter Schnider Sofie Schmidiger 
       
FL FA 29/67  31.3.1874 Sophie Franz Schnider Anna Banz 

FL FA 29/67  13.6.1876 Josef  Franz Schnider Anna Banz 
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Taufbuch Hasle   (HA)            
HA FA 29/78 23 29.7.1632 Christophoru Joannes Schnider Anna Vogel 

HA FA 29/78 26 14.12.1634 Jacobus Joannes Schnider Anna Vogel 

HA FA 29/78 30 21.4.1637 Christopheru Joannes Schnider Anna Vogel 

HA FA 29/78 32 3.8.1639 Anna Hans Schnider Anna Vogel 
       
HA FA 29/78 30 17.12.1637 Christianu Christian Schnider Anna Gutjenni 

HA FA 29/78 31 28.5.1639 Maria Christian Schnider Anna Gutjenni 

HA FA 29/78 33 7.4.1641 Anna Christian Schnider Anna Gutjenni 

    1647: Kind in Entlebuch          
HA FA 29/78 38 19.3.1645 Anna Marie Fridli Schnider Verena Schaffner 

HA FA 29/78 40 28.12.1646 Anna   Fridli Schnider Verena Schaffner 
       
HA FA 29/78 39 25.2.1646 Johannes Petrus Schnider Anna Keller 

    6 weitere Kinder in Schüpfheim          
HA FA 29/78 49 29.12.1657 Caspar Caspar Schnider Anna Undernärer 

HA FA 29/78 52 4.8.1663 Martin Hans Schnider Anna Undernärer 

HA FA 29/78 58 30.12.1670 Andreas Hans Schnider Anna Undernärer 

HA FA 29/78 63 12.5.1675 Martin Hans Schnider Anna Undernärer 

    5 weitere Kinder in Schüpfheim          
HA FA 29/78 53 16.3.1665 Maria Hans Schnider Cath. Albisser 

HA FA 29/78 77 5.1.1690 Petrus Hans Schnider  Cath. Albisser 
       
HA FA 29/78 69 12.9.1682 Johann David Hans Schnider Maria Haring 

HA FA 29/78 71 30.7.1684 Anna Maria Hans Schnider Maria Haring 
       
HA FA 29/78 77 21.3.1690 Anna Barbara Hans Schnider Anna Roos 
       
HA FA 29/78 148 10.1.1731 Anna Maria Petri Schnider Cath. Felder 

HA FA 29/78 149 27.7.1732 Maria Barbara Petri Schnider Cath. Felder 

    ein weiteres Kind in Schüpfheim 1736          
HA FA 29/78 161 20.11.1745 A.M. Catharina Josef Schnider A.M. Schaller 

HA FA 29/78 163 8.2.1747 Margarita Magdalena Josef Schnider A.M. Schaller 

HA FA 29/78 166 1.2.1749 Johannes Josephus Josef Schnider A.M. Schaller 

HA FA 29/78 171 4.11.1753 Oswaldus  Josephus Josef Schnider A.M. Schaller 

HA FA 29/78 173 21.9.1754 A.M Ursula Josef Schnider A.M. Schaller 

    weitere Kinder in Romoos          
HA FA 29/78 170 23.2.1753 Anna Maria Fridolin Schnider A.M. Mugger 
       
HA FA 29/78 181 30.3.1761 Johannes Jacobus illeg. Nicolaus Schnider Maria Koch 

       
HA FA 29/78 214 27.3.1786 Johans Jacobus Jacob Schnider Catharina Studer 

HA FA 29/78 216 14.3.1787 Joseph Joh. Jacob Hans Jacob Schnider Catharina Studer 

HA FA 29/78 218 7.9.1788 AM Catharina Aloysia Jacob Schnider Catharina Studer 

HA FA 29/78 220 2.3.1790 Josephus Ant. Aloysius Johannes Jacob Schnider Catharina Studer 

HA FA 29/78 222 23.12.1791 Joseph Anton Caspar Jacob Jocobus Schnider Catharina Studer 

HA FA 29/78 225 12.10.1793 AM Aloysia Barbara Catharia Hans Jacob Schnider Catharina Studer 

HA FA 29/78 227 29.8.1795 Cath. Barb. Aloysia Jacobus Schnider Catharina Studer 

HA FA 29/78 229 1.9.1796 AM Cath. Barb. Aloysia Jacobus Schnider Catharina Studer 

HA FA 29/78 232 24.1.1799 Joseph Anton Aloysius Jacob Schnider Catharina Studer 

HA FA 29/78 235 3.2.1801 Joseph Franciscus Aloysius Jacobus Schnider Catharina Studer 
       
HA FA 29/78 243 11.6.1805 Joseph Anton Jacob Antonius Schnider  Barbara Haldi 

HA FA 29/78 249 4.4.1808 A.M. Cath. Barbara Aloysia Antonius Schnider  Barbara Haldi 

HA FA 29/78 255 31.1.1811 Joseph Joh. Anton Antonius Schnider  Barbara Haldi 

HA FA 29/78 262 17.4.1813 Anton Oswald Aloys (Franz) Antonius Schnider  Barbara Haldi 
       
HA FA 29/78 228 15.6.1796 Anton Joseph Steph. Aloys Josef Schnider AM Bitzi 
       
HA FA 29/78 246 20.1.1807 Joseph Aloysius Christianus Joseph Schnider Catharina Haldi 

HA FA 29/78 252 19.10.1809 AM Magdalena Alozsia Joseph Schnider Catharina Haldi 

HA FA 29/78 256 24.9.1811 Catharina Magdalena Joseph Schnider Catharina Haldi 

HA FA 29/78 265 14.12.1814 Joseph Joh. Anton Joseph Schnider Catharina Haldi 

HA FA 29/78 271 7.10.1816 Jacop Joseph Anton Joseph Schnider Catharina Haldi 
       
HA FA 29/78 251 10.3.1809 Joseph Anton Aloys  Joseph Schnider A.M. Limacher 
       
HA FA 29/78 267 8.12.1815 AM Magdalena Catharina Josef Schnider AM Witprechtiger 
       
HA FA 29/78 254 19.9.1810 Anton Joh. Aloys Josef Schnider Cath. Minder 

HA FA 29/78 263 4.2.1814 Johann Baptist Joseph Anton  alois Josef Schnider Cath. Minder 

HA FA 29/78 274 13.7.1818 Peter Franz Aloys  Josef Schnider Cath. Minder 

HA FA 29/78 280 6.1.1821 Franz Aloys Josef Schnider Cath. Minder 

HA FA 29/78 285 15.5.1822 Franz Josef Aloys Josef Schnider Cath. Minder 

HA FA 29/78 295 18.9.1825 Catharina Josef Schnider Cath. Minder 
       
HA FA 29/78 257 28.10.1811 Joseph Anton Jacob + Jacob Schnider AM Lustenberger 

HA FA 29/78 263 23.12.1813 AM Cath Barbara Jacob Schnider AM Lustenberger 

HA FA 29/78 273 27.12.1817 Johann Jacob Josef Jacob Schnider AM Lustenberger 

HA FA 29/78 276 5.4.1819 Johann Jacob Aloys jacob Schnider AM Lustenberger 

HA FA 29/78 280 17.12.1820 AM Barbara Jacob Schnider AM Lustenberger 
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HA FA 29/78 290 29.2.1824 Franciscus Jacobus jacob Schnider AM Lustenberger 

HA FA 29/78 303 16.11.1828 A.M Catharina Jacob Schnider AM Lustenberger 

HA FA 29/78 325 28.12.1831 Antonius Jacob Schnyder Maria Lustenberger 
       
HA FA 29/78 291 25.11.1824 Antonius Anton Schnyder AM Bieri Marbach 
       
HA FA 29/78 298 23.2.1827 AM Aloysia Anton Schnyder Anna Bieri 

HA FA 29/78 319 15.7.1829 Franciscus Anton Schnyder Anna Bieri 

HA FA 29/78 325 28.3.1832 AM Catharina Anton Schnyder Anna Bieri 

HA FA 29/79 52 12.2.1834 Josephus Anton Schnyder Anna Bieri 

HA FA 29/79 84 19.11.1838 Anna Anton Schnyder Anna Bieri 

HA FA 29/79 115 8.7.1842 Mädchen bei Geburt gestorben Anton Schnyder Anna Bieri 

HA FA 29/79 130 22.11.1843 Johann Anton Schnyder Anna Bieri 

HA FA 29/79 141 1.8.1845 Barbara Anton Schnyder Anna Bieri 
       
HA FA 29/78 329 16.4.1833 Magdalena Christian Schnyder Anna Stalder 

HA FA 29/79 62 8.8.1835 Anna Maria Christian Schnyder Anna Stalder 

HA FA 29/79 76 9.5.1837 Anna maria Christian Schnyder Anna Stalder 

HA FA 29/79 101 26.10.1840 Josephus Christian Schnyder Anna Stalder 

HA FA 29/79 123 6.5.1843 Josephus Christian Schnyder Anna Stalder 

HA FA 29/79 145 22.4.1846 Johann Christian Schnyder Anna Stalder 

HA FA 29/79 168 30.1.1850 Katharina Christian Schnyder Anna Stalder 
       
HA FA 29/79 64 22.1.1836 Maria Franz Schnider Barbara Krummenacher 
       
HA FA 29/79 148 22.12.1846 Magdalena Josef Schnider A.M. Wicki 
       
HA FA 29/79 224 30.7.1861 Elisabeth Alois Schnider Barbara Schmied 

HA FA 29/79 274 10.8.1862 Katharina Alois Schnider Barbara Schmied 

HA FA 29/79 286 9.10.1863 Alois Alois Schnider Barbara Schmied 

HA FA 29/79 297 5.12.1864 Maria Alois Schnider Barbara Schmied 

HA FA 29/79 304 10.1.1866 Joseph Alois Schnider Barbara Schmied 
       
HA FA 29/79 299 21.2.1865 Maria Anton Schnyder Maria Fölmli 

HA FA 29/79 305 14.3.1866 Magdalena Anton Schnyder Maria Fölmli 

HA FA 29/79 320 26.8.1867 Anton Anton Schnyder Maria Fölmli 

HA FA 29/79 331 9.11.1868 Fridolin Anton Schnyder Maria Fölmli 

HA FA 29/79 343 19.7.1870 Karolina Anton Schnyder Maria Fölmli 

HA FA 29/79 353 20.12.1871 Moriz Anton Schnyder Maria Fölmli 
       
HA FA 29/79 316 14.2.1867 Emil Johann Schnider Magdalena Vogel 

HA FA 29/79 325 27.2.1868 Johann Joseph Johann Schnider Magdalena Vogel 

       
 
 
Taufbuch Marbach (MA)            
MA FA 29/152 8 2.2.1640 Maria Sebastian Schinder Anna Rengli 
       
MA FA 29/152 9 10.10.1641 Maria Peter Schnider Katharina Falleger 

MA FA 29/152 24 1.8.1648 Catharina Peter Schnider Katharina Falleger 

MA FA 29/152 26 11.4.1650 Magdalena Peter Schneider Catharina Felleger 
       
MA FA 29/152 11 18.10.1641 Joannes Fridolin Schnider Catharina Lauber 
       
MA FA 29/152 14 18.1.1643 Petrus Peter Schnider Anna Keller 
       
MA FA 29/152 14 7.2.1643 Anna Johan Schnider Marie Zangg 

MA FA 29/152 20 18.2.1646 Christianus Johan Schnider Marg. Zaug 

MA FA 29/152 22 30.6.1647 Johannes Johan Schnider Marg. Zaug 

MA FA 29/152 25 19.3.1649 Agatha Johan Schneider Margarita Zaug 

MA FA 29/152 26 6.5.1650 Agatha Hans Schneider Margarita Zaug 

MA FA 29/152 47 4.5.1665 Maria Anna Johan Schnider Maria Zaug 

    weitere Kinder in Schüpfheim   
              
MA FA 29/152 24 13.4.1648 Margarita Christian Schneider Margarita Limacher 

MA FA 29/152 29 18.11.1653 Maria Christian Schnider Margarita Limacher 

MA FA 29/152 42 17.4.1661 Jacob Christian Schnider Margarita Limacher 

MA FA 29/152 45 12.4.1663 Maria Christian Schnider Margarita Limacher 

    1645: weiteres Kind in Schüpfheim   
       
MA FA 29/152 34 12.4.1657 Josephu Melchior Schnider Verena Lauber 

MA FA 29/152 39 13.10.1659 Christian Melchior Schnider Verena Lauber 

MA FA 29/152 45 28.9.1663 Johannes Melchior Schnider Verena Lauber 

MA FA 29/152 58 9.10.1672 Anna Maria Melchior Schnider Barbara Hafner 
       
MA FA 29/152 41 24.6.1660 Johannes illeg Christian Schnider Elisabeth Miescher 
       
MA FA 29/152 110 2.11.1700 Verena Peter Schnider Maria Bitzi 
       
MA FA 29/153 217 19.7.1841 Elisabeth illegal Niclaus Schnider Verena Häfliger 
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Taufbuch Romoos (RO) Aufarbeitung der Geburten von frühren Daten (KB wurde 1709 durch Brand zerstört) - keine Schniders unter den aufgearbeiteten Namen 

       
RO FA 29/200 34 3.3.1754 Joannus Jacobus Xaverius Josef Schnider A.M. Studer 
       
RO FA 29/200 37 9.1.1757 Johannes Josef Schnider A.M. Schaller 

RO FA 29/200 40 25.10.1760 A.M. Catharina Josef Schnider A.M. Schaller 
       
RO FA 29/200 51 30.3.1769 A.M. Barbara Stephan Schnider Anna Lötscher 

RO FA 29/200 54 5.6.1772 A.M. Barb.Cath.Joan.Crscentina Stephan Schnider Anna Lötscher 

RO FA 29/200 58 3.7.1775 A.M. Regina Stephan Schnider Anna Lötscher 

    weitere Kinder in Schüpfheim          
RO FA 29/200 109 1.10.1799 A.M. Magdalena Anton Schnider Magdalena Brun 

RO FA 29/200 112 12.2.1801 Joseph Antonius Anton Schnider Magdalena Brun 

RO FA 29/200 116 9.9.1802 Joannes Antonius Josephus Anton Schnider Magdalena Brun 

RO FA 29/200 121 15.11.1804 Josephus Antonius Anton Schnider Magdalena Brun 

RO FA 29/200 127 22.12.1807 Josephus Anton Franc + Anton Schnider Magdalena Brun 

RO FA 29/200 134 13.7.1811 Franciscus Xavierius + Anton Schnider Magdalena Brun 

RO FA 29/200 142 4.10.1814 Joan Baptista Antonius Anton Schnider Magdalena Brun 
       
RO FA 29/200 148 18.10.1818 Joan Peturs Aloysius Petrus Schnider A.M. Koch 

RO FA 29/200 155 23.1.1822 A.M. Catharina Magdalena Petrus Schnider A.M. Koch 

RO FA 29/200 203 28.10.1824 Jacobus Josephus Antonius Petrus Schnider A.M. Koch 

RO FA 29/200 207 17.10.1827 Antonius Franciscus Petrus Schnider A.M. Koch 

RO FA 29/200 211 7.1.1830 A.M. Catharina   Petrus Schnider A.M. Koch 

RO FA 29/200 213 22.3.1831 Joannes Antonius Petrus Schnider A.M. Koch 

RO FA 29/200 219 5.8.1834 A.M. Catharina Petrus Schnider A.M. Koch 
       
RO FA 29/201 123 23.7.1845 Johann Franz Schnider  Anna Maria Roos 
       
RO FA 29/201 127 2.3.1846 Franz Franz Schnider  Katharina Brun 
       
RO FA 29/201 243 8.9.1860 Maria Josef Schnider Maria Hofstetter 
       
RO FA 29/201 309 29.10.1871 Magdalena Anton Schnider Magd. Lustenberger 

RO FA 29/201 317 5.11.1872 Anton Anton Schnider Magd. Lustenberger 

       
 
Taufbuch Schüpfheim  (SC)           
SC FA 29/222 29 21.6.1613 Heinrich Better Schnider Maria Stadelman 

SC FA 29/222 32 20.12.1615 Nicolaus Better Schnider Maria Stadelman 
       
SC FA 29/222 61 31.5.1640 Catharina Jodocus Schnider Lucia Reck 

SC FA 29/222 64 27.3.1642 Maria Jost Schnider Lucia Reck 

SC FA 29/222 70 7.5.1646 Melchior Joanes Schnider Lucia Reck 

    
1638 - 1641: weitere Kinder in 
Escholzmatt          

SC FA 29/222 69 10.10.1645 Maria Christian Schnider Margaretha Limacher 

    1648 - 1663: weitere Kinder in Marbach          
    1653 - 1656 Lücke im KB           
SC FA 29/222 75 19.4.1649 Maria Petrus Schnider Anna Keller 

SC FA 29/222 78 10.8.1651 Laurentius Petrus Schnider Anna Keller 

SC FA 29/222 88 27.7.1657 Margarita Petrus Schnider Anna Keller 

SC FA 29/222 94 4.7.1659 Udalricus Petrus Schnider Anna Keller 

SC FA 29/222 143 16.9.1663 Josephus Petrus Schnider Anna Keller 

SC FA 29/222 159 8.10.1667 Maria Cath. Petrus Schnider Anna Keller 

    1646: weiteres Kind in Hasle          
SC FA 29/222 88 30.9.1657 Michael Petrus Schnider Anna Stadelman 

SC FA 29/222 138 2.1.1662 Anna Maria Petrus Schnider Anna Stadelman 

SC FA 29/222 152 27.6.1665 Petrus Petrus Schnider Anna Stadelman 
       
SC FA 29/222 92 14.12.1658 Stephanus Jacobus Schnider Anna Stadelman 
       
SC FA 29/222 66 20.3.1643 Maria Frideling Schnider Maria Haffner 

SC FA 29/222 76 10.10.1649 Katharina Fridolinus Schnider Margaretha Haffner 

SC FA 29/222 79 2.4.1652 Margaretha Fridolinus Schnider Margaretha Haffner 
       
SC FA 29/222 91 14.7.1758 Johannes Christian Schnider Verena Dahinden 
       
SC FA 29/222 153 11.1.1666 Leonard Joannes Schnider Anna Studer 
       
SC FA 29/222 163 6.1.1669 Casparus Joannes Schnider Catharina Schütz 
       
SC FA 29/222 90 25.3.1658 A. Maria Joannes Schnider Anna Undernaerer 

SC FA 29/222 154 19.1.1666 Barbara Joannes Schnider Anna Undernaerer 

SC FA 29/222 165 19.6.1669 Francisca Joannes Schnider Anna Undernaerer 

SC FA 29/222 182 6.4.1674 Catharina Joannes Schnider Anna Undernaerer 

    1657 - 1675: weitere Kinder in Hasle          
SC FA 29/222 150 17.12.1664 Anna Mathias Schnider Anna Müller 

SC FA 29/222 155 24.7.1666 Anna Maria Mathias Schnider Anna Müller 

SC FA 29/222 163 19.1.1669 Anna Mathias Schnider Anna Müller 

SC FA 29/222 170 8.1.1671 Joannes Mathias Schnider Anna Müller 

SC FA 29/222 185 4.9.1675 Anna Catharina Mathias Schnider Anna Müller 

SC FA 29/222 198 20.3.1680 Anna Mathias Schnider Anna Müller 
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SC FA 29/222 176 10.2.1674 Jacobus Petrus Schnider Maria Baumeler 

SC FA 29/222 188 31.12.1676 Anna Maria Petrus Schnider Maria Baumeler 

SC FA 29/222 192 27.8.1679 Maria Petrus Schnider Maria Baumeler 

SC FA 29/222 197 7.3.1682 Maria Catharina Petrus Schnider Maria Baumeler 

SC FA 29/222 201 22.7.1684 Josephus Petrus Schnider Maria Baumeler 

SC FA 29/222 210 29.7.1687 Jacob Christianus Petrus Schnider Maria Baumeler 

SC FA 29/222 215 2.4.1690 Margaretha Petrus Schnider Maria Baumeler 

SC FA 29/222 221 26.1.1695 Petrus Petrus Schnider Maria Baumeler 
SC FA 29/222      
SC FA 29/222 194 18.11.1678 Anna Maria Andreas Schnider Anna Kaufmann 
       
SC FA 29/222 201 16.3.1681 Anna Andreas Schnider Anna Studer 

SC FA 29/222 203 10.4.1683 Stephanu Andreas Schnider Anna Studer 

SC FA 29/222 206 22.8.1684 Anna Maria Andreas Schnider Anna Studer 

SC FA 29/222 208 23.1.1686 Joannes Andreas Schnider Anna Studer 

    
1688 - 1696: weitere Kinder in 

Escholzmatt          
SC FA 29/222 201 26.4.1681 Anna Maria Laurentus Schnider Maria Wyss 

SC FA 29/222 202 7.6.1682 Laurentius Laurentus Schnider Maria Wyss 

SC FA 29/222 206 3.11.1684 Maria Catharina Laurentus Schnider Maria Wyss 

SC FA 29/222 209 26.9.1686 Margaretha Laurentus Schnider Maria Wyss 

SC FA 29/222 211 14.2.1688 Jacob Laurentus Schnider Maria Wyss 

    1691: weiteres Kind in Escholzmatt   
       
SC FA 29/222 207 8.8.1685 Anna Maria Nicolai Schnider Maria Roth 
       
SC FA 29/222 220 11.9.1694 Joannes Caspar Nicolai Schnider Catharina Filiger 

    
1689 - 1692: weitere Kinder in 
Escholzmatt          

SC FA 29/222 233 17.4.1702 Anna Maria Joannes Schnider Anna Müller 

SC FA 29/222 235 2.9.1703 A.M. Catharina Joannes Schnider Anna Müller 

SC FA 29/222 239 2.9.1705 Anna Verena Joannes Schnider Anna Müller 

SC FA 29/222 242 20.3.1707 Anna Catharina + Joannes Schnider Anna Müller 

SC FA 29/222 245 21.10.1708 Maria Barbara Joannes Schnider Anna Müller 

SC FA 29/222 362 16.9.1710 Johann Jacobus Joannes Schnider Anna Müller 

SC FA 29/222 365 21.11.1712 Maria Magdalena Joannes Schnider Anna Müller 
       
SC FA 29/222 369 15.8.1718 Joannes Jacobus Joannes Schnider Catharina Bizi 

SC FA 29/222 371 19.11.1719 Melchior Joannes Schnider Catharina Bizi 
       
SC FA 29/222 234 28.9.1702 Maria Barbara Jacob Schnider Maria Stadelman 

SC FA 29/222 236 22.2.1704 Anna Maria Jacob Schnider A.Maria Stadelman 

SC FA 29/222 240 24.4.1706 A.M. Magdalena Jacob Schnider Maria Stadelman 

SC FA 29/222 365 5.8.1712 Petrus Jacob Schnider A.Maria Stadelman 
       
SC FA 29/222 234 5.2.1703 Joseph Cardidus Johann Georg Schnider Maria Katharina Stadelman 
       
SC FA 29/222 242 30.5.1707 Johann Jakob Joannis Schnider Anna Keller 
       
SC FA 29/222 368 12.11.1715 A.M Barbara Christian Schnider Barbara Felder 

SC FA 29/222 369 15.10.1717 Joannes Jacobus Christian Schnider Barbara Felder 

SC FA 29/222 373 31.1.1721 Anna Maria Christian Schnider Barbara Felder 
       
SC FA 29/222 380 21.12.1727 Josephus Christianus Schnider Maria Wicki 

SC FA 29/222 382 10.1.1729 Joannes Jacobus Christianus Schnider Maria Wicki 

SC FA 29/222 384 17.6.1730 Nicolaus Christianus Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 386 24.5.1732 Catharina Christianus Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 388 11.11.1733 Antonius Christianus Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 392 11.9.1735 Christianus Christianus Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 395 18.1.1738 Franciscus Christianus Schnider Maria Wicki 

SC FA 29/222 398 27.9.1739 Petrus Christianus Schnider Maria Wicki 

SC FA 29/222 403 9.4.1742 Christopherus Christianus Schnider Maria Wicki 

SC FA 29/222 405 4.2.1744 Anna Maria Christianus Schnider Maria Wicki 

SC FA 29/222 409 30.4.1746 Joannes Christianus Christianus Schnider A.M. Wicki 
       
SC FA 29/222 372 8.7.1720 A.M. Barbara Nicolaus Schnider Catharina Schmid 

SC FA 29/222 376 1.2.1724 Nicolaus Nicolaus Schnider Catharina Schmid 

SC FA 29/222 383 10.10.1729 Petrus Nicolaus Schnider Catharina Schmid 

SC FA 29/222 389 30.9.1734 Antonius Nicolaus Schnider Catharina Schmid 

SC FA 29/222 399 9.1.1740 Franciscus Nicolaus Schnider Catharina Schmid 
       
SC FA 29/222 381 15.1.1728 Josephus Petrus Schnider Catharina Felder 

SC FA 29/222 382 1.7.1729 Anna Maria Petrus Schnider Maria  Catharina Felder 

SC FA 29/222 389 30.4.1734 Maria Catharina Petrus Schnider Catharina Felder 

SC FA 29/222 393 11.7.1636 Maria Catharina Petrus (Josef?) Schnider Catharina Felder 

SC FA 29/222 399 15.10.1739 Maria Catharina Petrus Schnider Catharina Felder 

    1731 - 1732: weitere Kinder in Hasle          
SC FA 29/222 382 30.7.1729 Josephus Josephus Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 385 22.3.1731 Jacobus Josephus Schnider Maria Wicki 

SC FA 29/222 391 6.4.1735 Petrus Josephus Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 395 27.11.1737 Joannes Antonius Josephus Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 400 2.4.1740 A.M. Catharina Josephus Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 402 18.2.1742 Nicolaus Anton Josephus Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 408 9.1.1746 Franciscus Josephus Josephus Schnider A.M. Wicki 
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SC FA 29/222 392 5.7.1735 Jucundus (de Kriens) Joanes Casparus Schnider A.M. Kilchman 
       
SC FA 29/222 283 18.3.1735 Anna Maria Elisabeth Peter Schnider Elisabeth Oberlin 

SC FA 29/222 396 14.7.1738 A.M. Elisabeth Petrus Schnider Elisabeth Oberlin 

    1724 - 1730: weitere Kinder in Escholzmatt und Doppleschand         
SC FA 29/222 363 10.5.1741 Maria Verena Petrus Schnider Elisabeth Lutz 
       
SC FA 29/222 400 25.4.1740 Nicolaus Andreas Schnider Catharina Emmenegger 
       
SC FA 29/222 403 31.10.1742 Melchior Jacobus Schnider Magdalena Balmer 

SC FA 29/222 406 13.5.1744 Josephus Antonius Joannes Jacobus Schnider Magdalena Balmer 

SC FA 29/222 408 16.12.1745 Joannes Paulus Jacobus Schnider Magdalena Balmer 

SC FA 29/222 411 23.10.1747 Jacobus Aloyisius Joannes Jacobus Schnider Magdalena Balmer 
       
SC FA 29/222 415 30.1.1750 Francisucs Petrus Johann Jacobus Schnider Anna Lötscher 
       
SC FA 29/222 416 23.1.1751 Joannes Josephus Joseph Schnider A.M. Schaller 

    1745 - 1754: weitere Kinder in Hasle          
SC FA 29/222 419 20.12.1751 Joseph Marti Xaverius Stephan Schnider Anna Lötscher 

SC FA 29/222 427 13.11.1754 Anna Maria Stephan Schnider Anna Lötscher 

SC FA 29/222 433 5.4.1757 A.M. Magdalena Stephan Schnider Anna Lötscher 

SC FA 29/222 437 12.2.1759 A.M. Barbara Stephan Schnider Anna Lötscher 

SC FA 29/222 441 15.4.1760 Maria Anna Stephan Schnider Anna Lötscher 

SC FA 29/222 447 23.1.1762 Joannes Anton Stephan Schnider Anna Lötscher 

SC FA 29/222 453 15.8.1764 Barbara Anna Stephan Schnider A.M. Lötscher 

SC FA 29/222 457 11.1.1766 Jos. Antonius Stephan Schnider Anna Lötscher 

    1769 - 1775: weitere Kinder in Romoos          
SC FA 29/222 441 14.1.1760 Maria Magdalena Joannes Schnider Magdalena Schärer 

SC FA 29/222 450 26.5.1763 Anna Maria Catharina Nicolas Schnider Magdalena Schärer 

SC FA 29/222 460 13.6.1767 Niklaus. Anton Nicolas Schnider Magdalena Schärer 

SC FA 29/222 473 2.6.1772 Joan Nicolaus Nicolas Schnider Magdalena Schärer 
       
SC FA 29/222 443 30.10.1760 A.M. Elisabeth Josef Schnider Elisabeth Limacher 

SC FA 29/222 450 12.3.1763 A.M. Elisabeth Josef Schnider Elisabeth Limacher 

SC FA 29/222 456 17.9.1765 Josef Antonius Josef Schnider Elisabeth Limacher 

SC   30.10.1768 Anna Maria Josef Schnider Elisabeth Limacher 
       
SC FA 29/222 448 20.9.1762 Franc. Josef Joseph Schnider Barbara Zillman 

SC FA 29/222 454 14.1.1765 Franc. Jos. Anton Joan. Schnider Barbara Zillman 

SC FA 29/222 459 13.1.1767 Barbara Joseph Schnider Barbara Zillman 

SC FA 29/222 463 3.10.1768 Joan. Jacob Joseph Schnider Barbara Zillman 
       
SC FA 29/222 464 27.1.1769 Joan. Nicolaus Peter Nicol. Schnider Barbara Undernärer 

SC FA 29/222 468 30.5.1770 Anna M. Barbara Nicol. Schnider Barbara Undernärer 

SC FA 29/222 474 12.9.1772 A.M. Magdalena Catharina Nicol. Schnider Barbara Undernärer 

SC FA 29/222 478 22.11.1773 A.Maria Catharina Barbara Nicol. Schnider Barbara Undernärer 

SC FA 29/222 490 9.8.1777 A.M. Barbara Catharina Nicol. Schnider Barbara Undernärer 

SC FA 29/222 498 23.9.1779 Franciscus Joseph Nicol. Schnider Barbara Undernärer 

SC FA 29/222 498 23.9.1779 Joannes Jacob Nicol. Schnider Barbara Undernärer 

SC FA 29/222 501 11.9.1780 Josephus Joannes Jacobus Nicol. Schnider Barbara Undernärer 

SC FA 29/222 509 3.3.1783 A.M. Catha. Barbara Elisabeth Nicol. Schnider Barbara Undernärer 

    weitere Kinder in Flühli          
SC FA 29/222 452 25.2.1764 A.M. Barbara Joannes Schnider A.M. Zillman 

SC FA 29/222 460 3.5.1767 A.M. Barbara Joan. Schnider A.M. Zillman 
       
SC FA 29/222 466 11.9.1769 Josef Johann. Aloys Joan. Schnider Barbara Bitzi 

SC FA 29/222 473 3.3.1772 Maria Barbara Magdalena Joan. Schnider Barbara Bitzi 

SC FA 29/222 479 22.3.1774 Johann Jac. Aloys Joan. Schnider Maria Barbara Bitzi 

SC FA 29/222 487 20.9.1776 Josef Antonius Joan. Schnider Barbara Bitzi 

SC FA 29/222 497 23.5.1779 A.M. Barbara Joan. Schnider Barbara Bitzi 

SC FA 29/222 500 23.4.1780 Joannes Franciscus Joan. Schnider Barbara Bitzi 

SC FA 29/222 503 3.3.1781 Franciscus Joseph Aloysius Joan. Schnider Barbara Bitzi 

SC FA 29/222 513 13.7.1784 Anna Maria Joan. Schnider Barbara Bitzi 

SC FA 29/222 591 24.4.1791 Joseph Peter Aloys Joan. Schnider Maria Barbara Bitzi 
       
SC FA 29/222 464 20.1.1769 Maria Barbara Franc. Schnider Maria Portmann 
       
SC FA 29/222 462 27.3.1768 AM Barbara Magdalena Franc. Schnider Maria Anna Wespi 

SC FA 29/222 467 9.11.1769 Antonius Franc. Schnider Maria Anna Wespi 

SC FA 29/222 471 12.4.1771 Josef Franciscus Franc. Schnider Maria Anna Wespi 

SC FA 29/222 479 4.4.1774 Franc. Josef Anton Franc. Schnider Maria Anna Wespi 

SC FA 29/222 486 25.5.1776 A.M. Barbara Gertrud Franc. Schnider Maria Anna Wespi 

SC FA 29/222 494 5.11.1778 Joseph Antonius Franc. Schnider Maria Anna Wespi 

SC FA 29/222 508 1.2.1783 A.Maria Catharina  + 1871 Franc. Schnider Maria Anna Wespi 
       
SC FA 29/222 471 22.2.1771 Anton Leontius Peter Schnider A.M. Dahinden 

SC FA 29/222 473 4.3.1772 Josef Anton Aloys Peter Schnider A.M. Dahinden 

SC FA 29/222 482 25.4.1775 Joan. Xav. Petrus Peter Schnider A.M. Dahinden 

SC FA 29/222 503 24.4.1781 Petrus Antonius Petrus Schnider A.M. Dahinden 

    weitere Kinder in Flühli          
SC FA 29/222 472 19.1.1772 A.M. Barbara Catharina Peter Schnider A.M. Marbacher 

SC FA 29/222 477 12.7.1773 A.M. Catha. Rosa Aloysia Peter Schnider Rosa Marbacher 

SC FA 29/222 486 28.4.1776 Josef Franz Anton, ex Eschllismat Peter Schnider Rosa Marbacher 
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SC FA 29/222 495 21.1.1779 A.M. Catharina Peter Schnider Rosa Marbacher 

SC FA 29/222 506 8.2.1782 Joannes Jacobus Aloysius Peter Schnider Rosa Marbacher 

SC FA 29/222 577 17.3.1785 Joan. Jacob Josef Petrus Aloys Peter Schnider Rosa Marbacher 

SC FA 29/222 588 28.2.1790 Joseph Nicolaus Peter Schnider Rosa Marbacher 
       
SC FA 29/222 472 25.2.1772 Joan. Franciscus Franc. Schnider AM Catharina Wicki 

SC FA 29/222 477 11.9.1773 Josef Joan. Ant.  Franc. Schnider AM Catharina Wicki 

SC FA 29/222 487 22.10.1776 Joseph Antonius Franciscus Schnider AM Catharina Wicki 

SC FA 29/222 508 27.1.1783 A.M Catharina Magdalena Franc. Schnider AM Catharina Wicki 

SC FA 29/222 588 19.12.1789 A.M. Catharina Aloysia + 1861 Franc. Schnider AM Catharina Wicki 
       
SC FA 29/222 473 2.6.1772 Joan Nicol. Nicol. Schnider Magdalena Schärer 
       
SC FA 29/222 472 16.12.1771 Anna Maria Magdalena Christian Schnider Anna Emmeneger 

SC FA 29/222 475 5.12.1772 Jos. Casp. Christian Christian Schnider Anna Emmeneger 

SC FA 29/222 483 1.9.1775 Franz Josef Christian Schnider Anna Emmeneger 

SC FA 29/222 497 19.6.1779 A.Maria Catharina Christian Schnider Anna Emmeneger + 
       
SC FA 29/222 478 17.1.1774 A.M. Elisabeth Melchior Schnider Elisabeth Eggeschwiler 

SC FA 29/222 487 20.9.1776 Josef Antonius Melchior Schnider Elisabeth Eggeschwiler 

SC FA 29/222 499 26.12.1779 Joannes Antonius Stephanus Melchior Schnider Elisabeth Eggeschwiler 

SC FA 29/222 508 14.10.1782 Josephus Antonius Melchior Schnider Elisabeth Eggeschwiler + 
       
SC FA 29/222 578 8.10.1785 A.M. Catharina Melchior Schnider Magdalena Portman 

SC FA 29/222 582 29.9.1787 A.M Barbara Elisabetha + 1843 Melchior Schnider Magdalena Portman 

SC FA 29/222 587 10.10.1789 Joan. Baptista Melchior Schnider Magdalena Portman 

SC FA 29/222 592 30.11.1791 
Joan Bapta Andreas Urbanus Aloys 
+1835 Melchior Schnider Magdalena Portman 

SC FA 29/222 604 2.8.1797 Joseph Anton Alois Melchior Schnider Magdalena Portman 
       
SC FA 29/222 479 14.2.1774 Joan Christian Valent. Joan. Schnider Barbara Zemp 

SC FA 29/222 487 23.11.1776 M. Barbara Joannes Schnider Barbara Zemp 

SC FA 29/222 496 6.4.1779 A.M. Barbara Joannes Schnider Barbara Zemp 

SC FA 29/222 506 10.12.1781 Maria Anna `+ 1866 Joannes Schnider Barbara Zemp 

       
SC FA 29/222 480 24.9.1774 Joan Peter Peter Schnider A.M. Bantz 

SC FA 29/222 489 25.6.1777 Joannes Michael Peter Schnider A.M. Bantz 

SC FA 29/222 494 30.10.1778 Anna Maria Catharina Peter Schnider A.M. Bantz 

SC FA 29/222 501 31.8.1780 A.M. Aloysia Petrus Schnider A.M. Bantz 

SC FA 29/222 505 2.10.1781 A.M. Magdalena Catharina + 1866 Petrus Schnider A.M. Bantz 

    weitere Kinder in Flühli    
       
SC FA 29/222 469 17.8.1770 Michael Franciscus Franc. Schnider A.M. Bantz 
       
SC FA 29/222 488 24.12.1776 Joseph Franciscus Schnider Barbara Lötscher 

SC FA 29/222 499 6.1.1780 Joannes Michael Melchior Franciscus Schnider Barbara Lötscher 
       
SC FA 29/222 493 12.7.1778 A.M. Catharina Peter Schnider A.M Hinder 
       
SC FA 29/222 495 30.12.1778 Aloysia Catharina Jacob Schnider Aloysia Emmenegger 

SC FA 29/222 501 9.7.1780 Elisabeth A.Maria Aloysia Veronica Jacob Schnider Aloysia Emmenegger 

SC FA 29/222 505 3.8.1781 Catharina Barbara Jacob Schnider Aloysia Emmenegger 

    weitere Kinder in Flühli          
SC FA 29/222 515 26.12.1784 Joseph Anton Peter Anton Schnider Catharina Mahler 

SC FA 29/222 579 12.3.1786 Joseph    Anton Schnider Catharina Mahler 

SC FA 29/222 581 7.4.1787 A.M. Catharina + 1862 Anton Schnider Catharina Mahler 

SC FA 29/222 584 25.6.1788 A.M. Barbara Anton Schnider Catharina Mahler 

SC FA 29/222 587 20.6.1789 A.M Aloysia Anton Schnider Catharina Mahler 

SC FA 29/222 590 31.1.1791 A.M. Magdalena Anton Schnider Catharina Mahler 

SC FA 29/222 592 8.2.1792 A.M. Magdalena Anton Schnider Catharina Mahler 

SC FA 29/222 595 4.5.1793 Franc. Joseph Anton + 1847 Anton Schnider Catharina Mahler 
       
SC FA 29/222 590 23.3.1791 A.M Barbara Magd. Aloysia + 1868 Joseph Schnider +1795 Magdalena Rengli 

SC FA 29/222 594 24.1.1793 A.M Magdalena Aloysia + 1868 Joseph Schnider +1795 Magdalena Rengli 
       
SC FA 29/222 605 27.11.1797 A.M. Catharina Barbara Franciscus Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/222 611 5.6.1800 A.M. Barbara +1871 Franciscus Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/222  11.9.1802 Joseph  franciscus Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/222 623 17.4.1805 Franz Joseph Johann Franciscus Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/222 635 15.3.1809 Josef Franz Johann Franciscus Schnider Barbara Emmenegger 

SC FA 29/222 639 19.6.1810 Joseph Johann Anton  +1867 Franciscus Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/222 650 14.7.1813 Joseph Anton  +1873 Franciscus Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/222 660 7.9.1816 A.M. Cath. Barbara Magdalena  +1843 Franciscus Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/222 668 31.10.1819 A.M. Catharina    Franciscus Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/222 674 9.3.1822 Joseph Jacob Franciscus Schnider Anna Emmenegger 
       
SC FA 29/222 605 5.4.1798 Joseph Franciscus Melchior Franciscus Schnider A.M. Banz 

SC FA 29/222 608 11.5.1799 Franciscus Joseph Melchior Franciscus Schnider A.M. Banz 

SC FA 29/222 613 26.4.1801 A.M. Elisabeth Barbara  +1879 Franciscus Schnider A.M. Banz 

SC FA 29/222 622 23.11.1804 A.M. Magdalena Aloysia  +1872 Franciscus Schnider A.M. Banz 

SC FA 29/222 626 13.4.1806 Franz Nicolaus Franciscus Schnider A.M. Banz 

SC FA 29/222 649 2.3.1813 A.M Catharina Magdalena Franciscus Schnider A.M. Banz 
       
SC FA 29/222 611 21.9.1800 A.M. Catharina Joseph Schnider A.M. Roos 

SC FA 29/222 615 7.8.1802 A.M. Catharina Joseph Schnider A.M. Roos 

SC FA 29/222 620 23.3.1804 Josephus Jacobus Dominicus  + 1855 Joseph Schnider A.M. Roos 
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SC FA 29/222 626 30.3.1806 Josephus Anton Joseph Schnider A.M. Roos 

SC FA 29/222 630 14.1.1808 A.M. Magdalena   + 1868 Joseph Schnider A.M. Roos 

SC FA 29/222 641 15.12.1810 Josef Franz Johan  +1871 Joseph Schnider A.M. Roos 

SC FA 29/222 648 14.11.1812 Jacob  +1860 Joseph Schnider A.M. Roos 

SC FA 29/222 658 24.1.1816 Catharina Barbara Joseph Schnider A.M. Roos 

SC FA 29/222 663 24.11.1817 Anna M. Catharina   +1876 Joseph Schnider A.M. Roos 

SC FA 29/222 668 30.8.1819 Elisabetha Joseph Schnider A.M. Roos 

SC FA 29/222 675 17.9.1822 A.M. Barbara Joseph Schnider A.M. Roos 
       
SC FA 29/222 615 29.8.1802 A.M. Catharina Joseph Schnider A.M. Limacher 

    weitere Kinder in Entlebuch          
SC FA 29/222 645 17.2.1812 A.M Elisabetha +1868 Johann Schnider AM Limacher 
       
SC FA 29/222 615 22.7.1802 Anton Joseph Aloys Anton Schnider Barbara Haldi 

SC FA 29/222 615 22.7.1802 Joannes Joseph Aloys Anton Schnider Barbara Haldi 

    1805 - 1813: weitere Kinder in Hasle          
SC FA 29/222 620 29.1.1804 A.M. Catharina Josephus Schnider A.M Zemp 

SC FA 29/222 624 21.6.1805 Johann Jacob Joseph Balthasar Josephus Schnider A.M Zemp 

SC FA 29/222 630 13.1.1808 Josephus Aloys Josephus Schnider A.M Zemp 
       
SC FA 29/222 621 1.6.1804 Anton Johanes Aloys Johannes Schnider Elisabeth Bieri 
       
SC FA 29/222 626 18.3.1806 Josef Michael Johann  +1866 Johann Michael Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 654 31.10.1814 A.M. Magdalena Aloisia Hans Schnider A.M. Wicki 
       
SC FA 29/222 629 17.9.1807 Josef Johannes Anton - illegitim Johannes Schnider Magdalena Portman 

SC FA 29/222 635 11.6.1809 Josef Johann Paul Johannes Schnider Magdalena Portman 

SC FA 29/222 641 14.10.1810 Magdalena AM Johannes Schnider Magdalena Portman 

SC FA 29/222 648 4.11.1812 A.M. Magdalena Catharina Johannes Schnider Magdalena Portman 

SC FA 29/222 664 3.2.1818 A.M. Magdalena   Johannes Schnider Magdalena Portman 

    1815: weiteres Kind in Escholzmatt   
       
SC FA 29/222 649 16.1.1813 Anna M Catharina Peter Schnider A.M. Bizi 
       
SC FA 29/222 628 6.1.1807 Franz Josef Anton Anton Schnider Catharina Schnider 

SC FA 29/222 654 6.8.1814 A.M. Catharina Magdalena Anton Schnider Catharina Schnider 

    1811: weiteres Kind in Flühli          
SC FA 29/222 636 30.6.1809 AM Catharina Barbara Josef Schnider AM Schnider 

SC FA 29/222 644 22.10.1811 Franz Josef Alois Josef Schnider AM Schnider 
       
SC FA 29/222 649 1.2.1813 Niklaus Josef Anton Josef Schnider Barbara Schmidiger 
       
SC FA 29/222 656 8.3.1815 A.M. Elisabetha Josef Schnider Elisabeth Häfliger 
       
SC FA 29/222 630 13.3.1808 Joseph Anton Aloys Johann + 1878 Joseph Schnider Catharina Minder 

SC FA 29/222 664 13.7.1818 Petrus Franc Alois   +1876 Josef Schnider Cath. Minder 

SC FA 29/222 683 18.9.1825 Anna Maria Josef Schnider Cath. Minder 

SC FA 29/222 695 11.3.1830 Anna Maria Josef Schnider Cath. Minder 
       
SC FA 29/222 653 7.5.1814 Josephus Alois Joseph Schnider Catharina Wiki 
              
SC FA 29/222 667 28.6.1819 Magdal. Elisabetha A.M. Josef Schnider Elisabeth Wicki 

SC FA 29/222 672 24.3.1821 Catharina Elisabetha Josef Schnider Elisabeth Wicki 

SC FA 29/222 676 10.11.1822 Catharina Elisabetha Josef Schnider Elisabeth Wicki 

SC FA 29/222 685 21.5.1826 Barbara Josef Schnider Elisabeth Wicki 

SC FA 29/222 691 14.9.1828 Barbara Josef Schnider Elisabeth Wicki 

SC FA 29/222 696 3.12.1830 Anna Josef Schnider Elisabeth Wicki 

SC FA 29/223 86 8.1.1837 Anton Josef Schnider Elisabeth Wicki 
       
SC FA 29/222 679 6.2.1824 Nicolaus Joseph Niclaus Schnider Magdalena Schmid 

SC FA 29/222 684 19.2.1826 Magdalena Niclaus Schnider Magdalena Schmid 

SC FA 29/222 689 2.12.1824 Anna Maria Niclaus Schnider Magdalena Schmid 

SC FA 29/222 692 29.3.1829 Barbara Niclaus Schnider Magdalena Schmid 
       
SC FA 29/222 691 4.12.1828 Aloisius Johan Schnider Catharina Räber 

SC FA 29/222 697 8.2.1831 Anna M. Johan Schnider Catharina Räber 

SC FA 29/222 703 19.8.1833 Johannes Johan Schnider Catharina Räber 

SC FA29/223 73 2.9.1835 Barbara Johan Schnider Catharina Räber 

SC FA29/223 102 4.8.1838 Johann Johan Schnider Catharina Räber 

SC FA29/223 138 9.6.1841 Philomela +1871 Johan Schnider Catharina Räber 
       
SC FA 29/222 700 28.9.1832 Nicolaus Anton Schnider AM Wicki 
       
SC FA 29/222 704 18.2.1834 Anna Maria Josef Schnider AM Wicki 

SC FA 29/222 703 4.9.1835 Anna Maria + 1855 Josef Schnider AM Wicki 

SC FA29/223 93 8.10.1837 Joseph +1837 Josef Schnider AM Wicki 

SC FA29/223 113 12.6.1839 Josef  Josef Schnider AM Wicki 

SC FA29/223 138 7.6.1841 Elisabeth + 1862 Josef Schnider AM Wicki 

SC FA29/223 164 31.10.1843 Franz Josef Schnider AM Wicki 

SC FA29/223 211 12.3.1849 Catharina Josef Schnider AM Wicki 
       
SC FA29/223 120 13.1.1848 Catharina Josef Schnyder Elisabeth Wiki 
       
SC FA29/222 699 21.1.1832 AM Barbara +1844 Melchior Schnider Cath. Emmenegger 

SC FA29/223 70 28.5.1835 ohne Name bei Geburt gestorben Melchior Schnider Cath. Emmenegger 

SC FA29/223 115 2.9.1839 Augustin Melchior Schnider Cath. Emmenegger 
       
SC FA29/223 88 27.2.1837 Johann Johann Schnider Elisabeth Glanzmann 
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SC FA29/223 114 20.7.1839 Catharina Johann Schnider Elisabeth Glanzmann 

SC FA29/223 131 6.12.1840 Anna Johann Schnider Elisabeth Glanzmann 

SC FA29/223 217 24.1.1850 Maria Johann Schnider Elisabeth Glanzmann 

SC FA29/223 196 4.2.1847 Agatha Johann Schnyder Elisabeth Glantzmann 
       
SC FA29/223 98 17.3.1838 ohne Namen bei Geburt gestorben Franz Schnider Barbara Krummenacher 

SC FA29/223 110 28.3.1839 Catharina Franz Schnider Barbara Krummenacher 

SC FA29/223 129 7.9.1840 Kind ohne Namen Franz Schnider Barbara Krummenacher 

SC FA29/223 141 11.9.1841 Maria Anna Franz Schnider Barbara Krummenacher 
       
SC FA29/223 109 18.3.1839 Anna Maria Niklaus Schnyder AM Baumeler 

SC FA29/223 131 21.11.1840 Josef Niklaus Schnyder AM Baumeler 

SC FA29/223 147 26.3.1842 Niclaus Niklaus Schnyder Maria Baumeler 

SC FA29/223 164 14.11.1843 Franz Niklaus Schnyder Maria Baumeler 

SC FA29/223 184 23.11.1845 Xaver Niklaus Schnyder Maria Baumeler 

SC FA29/223 204 11.4.1848 Johann Niklaus Schnyder Maria Baumeler 

SC FA29/223 215 21.11.1849 Jacob + 1861 Niklaus Schnyder Maria Baumeler 

SC FA29/223 234 26.12.1852 Peter + 1855 Niklaus Schnyder Maria Baumeler 

SC FA29/223 252 12.9.1855 Catharina Niklaus Schnyder Maria Baumeler 

SC FA29/223 270 9.5.1858 Peter    Niklaus Schnyder Maria Baumeler 
       
SC FA29/223 126 30.8.1840 Catharina  Jacob Schnyder Catharina Hurni 

SC FA29/223 152 2.9.1842 Josef Jacob Schnyder Catharina Hurni 

SC FA29/223 167 4.1.1844 Jacob Jacob Schnyder Catharina Hurni 

SC FA29/223 187 27.2.1846 Xavier Jacob Schnyder Catharina Hurni 

SC FA29/223 214 2.8.1849 Peter Jacob Schnyder Catharina Hurni 

SC FA29/223 227 30.7.1851 Catharina +1855 Jacob Schnyder Catharina Hurni 

SC FA29/223 240 25.9.1855 Magdalena +1856 Jacob Schnyder Catharina Hurni 

SC FA29/223 263 11.6.1857 Fridolin Jacob Schnyder Catharina Hurni 
       
SC FA29/223 130 7.11.1840 Catharina Josef Schnyder Catharina Minder 

SC FA29/223 158 16.2.1843 Josef +1851 Josef Schnyder Catharina Minder 

SC FA29/223 243 28.2.1854 Josef +1854 Josef Schnyder Catharina Minder 
       
SC FA29/223 176 26.12.1844 Josef Franz Schnider Anna Portmann 
       
SC FA29/223 261 17.2.1857 Franz unbekannt Barbara Schnider 
       
SC FA29/223 275 5.4.1859 Josef unbekannt Maria Schnider 
       
SC FA29/223 286 12.7.1860 Sigismund unbekannt Elisabeth Schnider 
       
SC FA29/223 288 3.9.1860 Jakob unbekannt Anna Schnider 
       
SC FA29/223 319 23.4.1864 Aloisia unbekannt Maria Schnider 
       
SC FA29/223 326 23.1.1865 Jakob unbekannt Maria Schnider 
       
SC FA29/223 234 23.9.1852 Franz Xaver Franz Xaver Schnyder Maria Kiener 

SC FA29/223 266 5.7.1857 Alfred Adolf Ludwig Franz Xaver Schnyder Maria Kiener 

SC FA29/223 290 6.11.1860 Karl Franz Xaver Schnyder Maria Kiener 

SC FA29/223 316 17.5.1863 Berta Mar. Catharina Pet. Franz Alois Schnyder Maria Kiener 

SC FA29/223 335 19.3.1865 Alois Peter Pet. Franz Alois Schnyder Maria Kiener 

SC FA29/223 396 2.5.1868 Francisca Anna Barbara +1869 Franz Schnyder Maria Kiener 

SC FA29/223 407 7.6.1869 Maria Francisa Elisabeth Franz Schnyder Maria Kiener 

SC FA29/223 453 1.7.1873 Paulina Rosa Genevena Franz Schnyder Maria Kiener 
       
SC FA29/223 278 20.8.1859 Anna Jacob Schnyder Anna Krummenacher 

SC FA29/223 289 5.12.1860 Maria Jacob Schnyder Anna Krummenacher 

SC FA29/223 299 12.2.1862 Christiana Jacob Schnyder Anna Krummenacher 

SC FA29/223 317 11.1.1864 Agatha Jacob Schnyder Anna Krummenacher 

SC FA29/223 388 29.10.1867 Siegfried Jacob Schnyder Anna Krummenacher 

SC FA29/223 446 15.4.1873 Rudolf Jacob Schnyder Anna Krummenacher 

       
SC FA29/223 321 21.7.1864 Catharina Josef Schnyder  Philomenia Bieri 

SC FA29/223 334 218.11.1865 Maria Josef Shnyder Philomenia Bieri 

SC FA29/223 342 18.10.1866 Maria Josef Schnyder Philomenia Bieri 

SC FA29/223 387 26.9.1867 Josef  Josef Schnyder Philomenia Bieri 

SC FA29/223 396 29.12.1868 Magdalena Josef Schnyder Philomenia Bieri 

SC FA29/223 414 20.10.1870 Agnes Josef Schnyder Philomenia Bieri 

SC FA29/223 436 1.8.1872 Xaver +1881 Josef Schnyder Philomenia Bieri 

SC FA29/223 461 7.9.1874 Agatha +1878 Josef Schnyder Philomenia Bieri 
       
SC FA29/223 388 27.11.1867 Agatha +1867 Anton Schnyder Catharina Müller 
       
SC FA29/223 403 21.7.1869 Mar. Magdalena +1875 Franz Schnyder Ida Lenzmann 

SC FA29/223 421 17.3.1871 Franz Josef Franz Schnyder Ida Lenzmann 
       
SC FA29/223 415 1.12.1870 Catharina Jacob Schnyder Rosalia Studer 

SC FA29/223 438 27.9.1872 Adelheid Jacob Schnyder Rosalia Studer 

SC FA29/223 451 3.11.1873 Maria Jacob Schnyder Rosalia Studer 

SC FA29/223 468 30.4.1875 Josef Jacob Schnyder Rosalia Studer 
       
SC FA29/223 436 14.7.1872 Maria Xaver Schnyder Maria Studer 

SC FA29/223 468 6.5.1875 Hermann Xaver Schnyder Maria Studer 

    1870: weiteres Kind in Entlebuch Xaver Schnider Maria Studer 
       
SC FA29/223 439 23.10.1872 Catharina Caspar Schnyder Catharina Portmann 

SC FA29/223 450 14.9.1873 Maria Caspar Schnyder Catharina Portmann 
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SC FA29/223 460 8.8.1874 Alois Caspar Schnyder Catharina Portmann 

SC FA29/223 473 27.9.1875 Agatha Caspar Schnyder Catharina Portmann 
       
SC FA29/223 441 21.9.1872 Paulina Josef Schnyder Elisabeth Vollenweider 
       
SC FA29/223 444 1.3.1873 Maria Niclaus Schnyder Maria Steffen 

SC FA29/223 470 28.7.1875 Franz Josef Niclaus Schnyder Maria Steffen 
       
SC FA29/223 449 23.8.1873 Johann Josef  Johann Schnyder Maria Banz 

SC FA29/223 460 28.7.1874 Franz Johann Schnyder Maria Banz 
       
SC FA29/223 462 22.10.1874 Fridolin Frodolin Schnyder Anna Forster 
       
SC FA29/223 459 4.7.1874 Maria Johann Schnyder Aloisia Portmann 

SC FA29/223 472 20.9.1877 Hermina Johann Schnyder Aloisia Portmann 
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Ehebuch 

 
 

 

Ort Quelle Seite Datum Ehe Bräutigam Braut 
Vater des 
Bräutigams 

Mutter des 
Bräutigams 

        
 
 
Ehebuch Doppleschwand (DS)              
DS FA 29/39 171 4.11.1770 Joannes Schnider AM Margaretha Roos   
DS FA 29/39 175 22.5.1781 Josef Martinus Schnider MA Lötscher   
DS FA 29/39 286 19.9.1811 Peter Schnider Magdalena Lötscher Peter Schnider Rosa Marbacher 

DS FA 29/39 293 16.2.1835 Anton Schnider Anna Doppmann Anton Schnider Catharina Schnider 

DS FA 29/39 293 22.5.1837 Anton Schnider Maria Guggenbühler Josef Schnider AM Lötscher 

DS FA 29/39 294 14.11.1837 Franz Schnider Anna Brun Anton Schnider Catharina Schnider 

DS FA 29/39 583 16.2.1835 Anton Schnider Anna Doppmann Anton Schnider Catharina Schnider 

DS FA 29/39 584 22.5.1836 Anton Schnider Maria Guggenbühler Josef Schnider AM Lötscher 

DS FA 29/39 585 14.11.1837 Franz Schnider Anna Brun Anton Schnider Catharina Schnider 

DS FA 29/39 592 27.11.1849 Johann Schnider Barbara Roos Anton Schnider Theresis Schöpfer 

DS FA 29/39 635 29.8.1872 Josef Schnider Maria Hofstgetter Anton Schnider Theresis Schöpfer 

DS FA 29/39 635 14.10.1872 Franz Schnider Kath. Roos Anton Schnider Anna Dopmann 

        
 
 
Ehebuch Entlebuch (EN)              
EN FA 29/49 98 29.6.1611 Crhistoffel Schnider Anna Heid   
EN FA 29/49 74 1626 Joannes Schnider Maria Riser    
EN FA 29/49 75 10.2.1630 Jodocus Schnider Maria Rengli   
EN FA 29/49 75 Feb. 1631 Joannes Schnider Anna Fogel   
EN FA 29/49 75 14.11.1634 Jocob Schnider Catharina Haldi   
EN FA 29/49 76 8.6.1637 Joannes Schnider Anna Wespi   
EN FA 29/49 77 18.9.1656 Joan Georgius Schnider Maria Kenzli   
EN FA 29/49 219 30.4.1686 Leodegarius Schnider Catharina Schürman   
EN FA 29/49 695 12.11.1748 Petrus Schnider Catharina Bieri   
EN FA 29/49 695 6.2.1749 Joannes Petrus Schnide Maria Anna Heini   
EN FA 29/49 700 17.11.1760 Petrus Schnider AM Hoffstetter   
EN FA 29/49 701 8.2.1763 Carolus Schnider Margaretha Hussenstein   
EN FA 29/49 707 29.7.1777 Petrus Schnider Anna Maria Mäz   
EN FA 29/49 709 13.9.1783 Petrus Schnider Magd. Hoffstetter   
EN FA 29/49 709 18.1.1785 Joannes Schnider Barbara Brun Christian Schnider Barbara Zemp 

EN FA 29/49 719 22.11.1796 Franc Schnider Anna Maria Roos Franz Schnider A.M. Banz 

EN FA 29/49 721 13.4.1801 Josef Schnider Anna Marie Limacher Peter Schnider Rosa Marbacher 

EN FA 29/49 721 7.2.1807 Carolus Schnider Magd. Hoffstetter Carl Schnider Margarita Husistein 

        
 
 
Ehebuch Escholzmatt (ES)              
ES FA 29/56 94 28.2.1639 Fridolinus Schnider Verena Rengli   
ES FA 29/56 95 4.11.1641 Fridolinus Schnider Margaretha Hafner   
ES FA 29/56 96 30.1.1657 Joannes Schnider Maria Marbacher   
ES FA 29/56 99 19.11.1674 Christen Schnider Anna Müller   
ES FA 29/56 361 14.2.1696 Josef Schnider Maria Lötscher   
ES FA 29/56 362 13.1.1699 Joh. Carolus Schnider Maria Reck   
ES FA 29/56 362 15.10.1701 Joann Georg Schnider Maria Catharina Stadelman   
ES FA 29/56 362 8.7.1704 Johan Schnider Barbara Renglin   
ES FA 29/56 364 16.1.1724 Petrus Schnider Elisabetha Oberli   
ES FA 29/56 364 3.7.1725 Stephan Schnider Anne Maria Gueth Jenni   
ES FA 29/56 366 8.2.1729 Andreas Schnider Anna Maria Wicki   
ES FA 29/56 367 22.11.1731 Caspar Schnider Magdalena Graff   
ES FA 29/56 370 26.1.1745 Josef Schnider AM Schaller   
ES FA 29/56 370 26.1.1745 Johann Schnider Margarita Müller   
ES FA 29/56 668 7.11.1784 vid Johann Schnider Rosa Meyer   
ES FA 29/56 673 24.11.1789 Joannes Schnider AM Catharina Zemp   
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ES FA 29/56 682 21.2.1797 Jacob Schnider Barbara Stadelmann Josef Schnider Barbara Zilmann 

ES FA 29/58 385 18.2.1822 Johann Schnider Magdalena Bieri Johann Schnider A.M. Zemp 

ES FA 29/58 393 15.1.1827 Anton Schnider AM Lötscher  Johann Schnider  A.M. Zemp 

ES FA 29/58 488 4.5.1844 Franz Schnider Magd. Stadelmann Johann Schnider A.M. Banz 

ES FA 29/58 505 14.4.1856 Franz Schnider Aloisia Thalmann Johann Schnider A.M. Banz 

ES FA 29/58 584 25.6.1866 Johann Schnider Magdalena Lötscher Johann Schnider  Magd. Bieri 

ES FA 29/58 609 27.1.1873 Niklaus Schnider Magdalena Stadelmann Niklaus Schnider  Verena Häfliger 

ES FA 29/58 613 9.4.1874 Anton Schnider Anna Wicki Johann Schnider  A.M. Zemp 

ES FA 29/58 616 16.11.1874 Georg Josef Schnider Maria Elisabeth Ziswiler Bernard Schnider  Bernada Richer, Sursee 

        
 
 
Ehebuch Flühli  (FL) Ehen vor 1782 sind im Taufbuch der Pfarrei Schüpfheim            
FL FA 29/67  11.2.1793 Alois Schnyder Catharina Sigwart Josef Schnider Agatha Schmid 

FL FA 29/67  21.1.1799 Christian Schnider Maria Siegwart christian Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  23.9.1799 Niklaus Schnider Maria Wicki Niklaus Schnider Magdalena Schärrer 

FL FA 29/67  21.4.1800 Josef Schnider 
(rechts Eltern des 

Bräutigams) Franciscus Schnider Maria Cath Lötscher 

FL FA 29/67  21.4.1800 (rechts Eltern der Braut) Maria Schnider Petrus Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  7.3.1804 Peter Schnider Anna Schmidiger Peter Schnider  Maria Banz 

FL FA 29/67  26.11.1804 Niklaus Schnider Maria Portmann Niklaus Schnider Barbara Unternärer  

FL FA 29/67  6.5.1805 Josef Schnider Magdalena Vogel Peter Schnider  AM Dahinden 

FL FA 29/67  20.1.1806 Joanes Schnider Barbara Limacher Peter Schnider  Maria Banz 

FL FA 29/67  3.2.1807 Joanes Schnider Anna Rüdi Peter Schnider  Maria Dahinden 

FL FA 29/67  28.4.1807 Anton Schnider Mariana Rüdi Peter Schnider  Maria Dahinden 

FL FA 29/67  6.11.1810 Josef Schnider Catharina Wiki Jacob Schnider Aloisia Emenegger 

FL FA 29/67  25.5.1812 Josef Schnider Anna Hafner Nicolai Schnider Barbara Unternärer  

FL FA 29/67  24.1.1814 Anton Schnider Maria Wicki Petri Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  27.6.1814 Vid. Joanes Schnider Maria Limacher Petri Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  4.5.1819 Josef Schnider Catharina Schmidiger Petri Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  21.4.1828 Josef Schnider Magdalena Thalman Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  19.4.1830 Petrus Schnider Maria Wicki Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  4.5.1830 Jacob Schnider Ana Bieri Petri Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  7.5.1832 Johanes Schnider Magd. Emenegger Nicolai Schnider Maria wicki 

FL FA 29/67  2.7.1832 Johanes Schnider Catharina Stalder Johanis Schnider Catharina Rengli 

FL FA 29/67  18.11.1833 Johanes Schnider Maria Thalman Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/68  30.1.1837 Johannes Schnider Catharina Furrer Johann Schnider Anna Rüedi 

FL FA 29/68  25.11.1839 Josef Schnider Catharina Zemp Josef Schnider Catharina Wicki 

FL FA 29/68  24.2.1840 Anton Schnider vidua Rosa Dietrich Johann Schnider Catharina Rengli 

FL FA 29/68  24.1.1842 Anton Schnider Maria Wicki Josef Schnider Magdalena Vogel 

FL FA 29/68  18.2.1847 Anton Schnider Barbara Zihlmann Niklaus Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/68  21.5.1849 Niklaus Schnider Barbara Renggli Niklaus Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/68  29.10.1849 Anton Schnider Maria Portmann Josef Schnider Magdalena Vogel 

FL FA 29/68  6.5.1851 Johann Schnider Anna Schmidiger Anton Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/68  17.6.1852 Peter Schnider Magd. Unternährer Niklaus Schnider Maria wicki 

FL FA 29/68  5.4.1853 Peter Schnider Anna Furrer Anton Schnider AM Rüedi 
        

FL FA 29/68  1.1.1860 Josef Schnider 
(rechts Eltern des 

Bräutigams) Johann Schnider Anna Rüödi 

FL FA 29/68  1.1.1860 (rechts Eltern der Braut) Magdalena Schnider Niklaus Schnider Magd. Lötscher 

FL FA 29/68  7.5.1860 Johann Schnider A.M. Rüdi Johann Schnider Maria Thalmann 

FL FA 29/68  12.11.1860 Josef Schnider Barbara Unternährer Jakob Schnider Anna Zihlmann 

FL FA 29/68  5.5.1862 Anton Schnider Magd. Lischer Jakob Schnider Anna Zihlmann 

FL FA 29/68  7.7.1862 Niklaus Schnider Maria Limacher Jakob Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/68  27.10.1862 Peter Schnider Barbara Bieri Anon Schnider Maria Rüödi 

FL FA 29/68  2.5.1864 Peter Schnider Anna Emmenegger Johann Schnider Maria Limacher 

FL FA 29/68  18.10.1864 Johann Schnider 
(rechts Eltern des 

Bräutigams) Jakob Schnider Anna Zihlmann 

FL FA 29/68  18.10.1864 (rechts Eltern der Braut) Barbara Schnider Johann Schnider Magd. Emmenegger 

FL FA 29/68  16.10.1865 Peter Schnider 
(rechts Eltern des 

Bräutigams) Johann Schnider Magd. Emmenegger 

FL FA 29/68  16.10.1865 (rechts Eltern der Braut) Magdalena Schnider Jakob Schnider Anna Zihlmann 

        

FL FA 29/68  29.4.1867 Josef Schnider 
(rechts Eltern des 

Bräutigams) Johann Schnider Maria thalmann 

FL FA 29/68  29.4.1867 (rechts Eltern der Braut) Katharina Schnider Johann Schnider Katharina Furrer 

FL FA 29/68  14.5.1866 Josef Schnider Maria Felder Anton Schnider AM Rüödi 

FL FA 29/68  27.4.1868 Peter Schnider Maria Emmenegger Jakob Schnider Anna Zihlmann 

FL FA 29/68  20.3.1861 Peter Schnider Sofie Schmidiger Peter Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/68  21.4.1872 Christian Schnider Magd. Bieri Jakob Schnider  Anna Zihlmann 

FL FA 29/68  10.5.1873 Franz Schnider Anna Banz Johann Schnider Maria Thalmann 

FL FA 29/68  1.9.1873 Fridolin Schnider Anna Forstner Niklaus Schnider Magdalena Schmid 

FL FA 29/68  19.10.1874 Johann Schnider Maria Unternährer Jakob Schnider Anna Zihlmann 

FL FA 29/68  10.1.1875 Josef Schnider Maria Lötscher Josef Schnider AM Wicki 
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Ehebuch Hasle 

 
(HA) 

        
HA FA 29/78 349 13.4.1769 Nicolaus Schnider AM Koch   
HA FA 29/78 351 26.10.1778 Antonius Schnider AM Koch   
HA FA 29/78 353 19.5.1785 Hans Jacob Schnider Cath Studer Calus Schnider AM Koch 

HA FA 29/78 356 19.11.1793 Josef Schnider AM Bizi Franciscus Schnider AM Wespi 

HA FA 29/78 358 19.10.1804 Josef Schnider Catharina Haldi Franciscus Schnider AM Wespi 

HA FA 29/78 364 12.1.1819 Anton Schnider AM Bieri Jacob Schnider Catharina Studer 

HA FA 29/78 372 18.1.1832 Christianus Schnider AM Stalder Josef Schnider Catharina Haldi 

HA FA 29/79 494 30.5.1864 Anton Schnider Maria Fölmli Jacob Schnider Maria Lustenberger 

  500 19.11.1866 Johann Schnider Magdalena Vogel Johann Schnider Catharina Räber 

        
 
Ehebuch Marbach (MA)      
        
MA FA 29/152 151 20.5.1642 Johannes Schinder Maria Zaugg   
MA FA 29/152 155 28.9.1656 Joan Georg Schnider AM Rängli   
MA FA 29/152 157 12.1.1672 Melchior Schnider Barbara Stephan   
        
 
Ehebuch Romoos (RO)              
RO FA 29/200 343 20.11.1798 Josef Anton Schnider AM Magdalena Brun Stefan Schnider Anna Lötscher 

RO FA 29/200 349 22.4.1805 Anton Schnider Theresia Schüpfer Josef Schnider AM Lötscher 

RO FA 29/200 354 16.10.1815 Petrus Schnider AM Koch Johann Schnider Barbara Brun 

RO FA 29/200 361 22.11.1825 Johann Schnider AM Aregger Anton Schinder Magdalena Brun 

        
 
Ehebuch Schüpfheim (SC)              
SC FA 29/222 95 16.4.1600 Petrum Schnider Maria Stadelmann   
SC FA 29/222 99 1614 Johann Schnider Anna Rott   
SC FA 29/222 104 11.6.1645 Christian Schinder  Margaretha Limacher   
SC FA 29/222 106 12.7.1652 Johann Schnider Anna Undernärer   
SC FA 29/222 249 22.1.1663 Joannes Schnider Maria Ludi   
SC FA 29/222 251 13.7.1673 Petrus Schnider Maria Baumler   
SC FA 29/222 252 3.2.1680 Andreas Schnider Anna Studer   
SC FA 29/222 254 4.2.1688 Niklaus Schnider Catahrina Filiger   
SC FA 29/222 253 20.4.1683 Udalricus Schnider Margaretha Wicki   
SC FA 29/222 255 19.10.1688 Laurentius Schnider Maria Dalman   
SC FA 29/222 259 19.6.1701 Joannes Schnider Anna Maria Müller   
SC FA 29/222 531 27.9.1717 Joannes Schnider Catharina Bitzi   
SC FA 29/222 531 22.10.1719 Johan Niklaus Schnider Catharina Schmid   
SC FA 29/222 530 5.2.1715 Christianus Schnider Maria Barbara Felder   
SC FA 29/222 533 14.1.1727 Peter Schnider Catharina Felder   
SC FA 29/222 533 4.2.1727 Christianus Schnider Maria Wicki   
SC FA 29/222 533 16.11.1728 Josephus Schnider A.M. Wicki   
SC FA 29/222 536 30.10.1741 Joannes Jacobus Schnider AM Magdalena Balmer   
SC FA 29/222 538 19.11.1747 Joannes Jacobus Schnider A.M. Lötscher   
SC FA 29/222 542 18.1.1763 Josef Schnider A.M. Zilman   
SC FA 29/222 541 17.1.1758 Niklaus Schnider Maria Magd Schärer    
SC FA 29/222 541 8.5.1759 Jos. Schnider Elisabith Limacher   
SC FA 29/222 542 24.11.1761 Jos. Schnider Maria Barb. Zillman   
SC FA 29/222 543 12.5.1767 Franc Schnider Maria Anna Wespi   
SC FA 29/222 543 12.4.1768 Nicol. Schnider Maria Barb. Undernärer   
SC FA 29/222 333 31.1.1769 Johann Schnider Maria Barb Bizi   
SC FA 29/222 334 13.11.1769 Johann (Franz?) Schnider AM Bantz   
SC FA 29/222 335 7.5.1770 Peter Schnider A.M. Aloysia Dahinden   
SC FA 29/222 335 28.1.1771 Christian Schnider Ana Emmeneger   
SC FA 29/222 335 29.4.1771 Franc Schnider Catharina Wicki   
SC FA 29/222 336 4.5.1773 Joan. Schnider Maria Barb. Zemb   
SC FA 29/222 338 15.11.1773 Peter Schnider A.M Bantz   
SC FA 29/222 339 30.10.1775 Franc Schnider A.M. Barbara Lötscher   
SC FA 29/222 339 25.11.1776 Joanes Jacob Schnider Aloysia Emmenegger   
SC FA 29/222 349 6.5.1783 Antoni Schnider Catharina Mahler    
SC FA 29/222 349 12.6.1783 Melchior Schnider Magdalena Portman   
SC FA 29/222 754 16.11.1789 Joseph Schnider Magdalena Rengli Joseph Schnider Barbara Zillman 

SC FA 29/222 757 22.11.1796 Francisco Schnider A.M. Banz Joseph Schnider Barbara Zillman 

SC FA 29/222 758 22.5.1797 Francisco Schnider Anna Emmenegger Francisco Schnider Catharina Wicki 

SC FA 29/222 759 21.1.1799 Michael Schnider A.M. Wicki Joannes Schnider A.M. Stutzman 

SC FA 29/222 759 3.2.1800 Joseph Schnider A.M. Roos Melchior Schnider Elisabeth Eggeschwiler 

SC FA 29/222 760 23.2.1802 Anton Schnider Barbara Haldi Franc Schnider M. Anna Wespi 

SC FA 29/222 761 11.12.1804 Franz Schnider A.M. Emmenegger Joseph Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 762 8.2.1806 Anton Schnider 
(rechts Eltern des 

Bräutigams) Franz Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 762 8.2.1806 (rechts Eltern der Braut) Catharina schnider Anton Schnider Cath. Mahler 

SC FA 29/222 763 23.5.1807 Josef Schnider Catharina Minder Joseph Schnider Elis. Limacher 
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SC FA 29/222 764 5.11.1808 Johann Schnider Magdalena Portmann Melchior Schnider Elis. Eggenschwiler 

SC FA 29/222 771 4.4.1818 Josef Schnider Elisabeth Wicki Anton Schnider Cath. Mahler 

SC FA 29/222 772 26.10.1822 Claus (Niklaus) Schnider Magd Schmid Peter Schnider AM Banz 

SC FA 29/222  17.2.1827 Anton Haas Anna M. Schnider Franz Schnider Mari Anna Wespi 

SC FA 29/222 775 2.2.1828 Johan Schnider Catharina Räber Johan Schnider Ana Wicki 

SC FA 29/222 776 9.5.1829 Jacob Schnider Anna Zillman Jacob Schnider  Aloysia Emmeneger 

SC FA 29/222 777 8.10.1831 Melk Schnider Cath. Emmenegger Franz Schnider Maria Banz 

SC FA 29/222 778 20.4.1833 Joseph Schnider A.M. Wicki Josef Schnider A.M. Roos 

SC FA 29/222 778 21.4.1834 Nicolaus Schnider A.M Baumeler Nicolaus Schnider A.M. Portman 

SC FA 29/223 526 6.2.1836 Johann Schnider Elisabeth Glanzmann Franz Schnider A. Emmenegger 

SC FA 29/223 527 8.10.1836 Franz Schnider Catharina Fehnderich Josef Schnider Maria Roos 

SC FA 29/223 533 24.11.1838 Josef Schnider Catharina Minder Franz Schnider A. Emmenegger 

SC FA 29/223 536 18.11.1839 Jacob schnider Catharina Hurni Josef Schnider Maria Roos 

SC FA 29/223 566 1.2.1858 Jacob Schnider A. Krummeacher Franz Schnider A. Emmenegger 

SC FA 29/223 572 9.1.1860 Alois Schnyder Barbara Schmid Johann Schnider Cath. Räber 

SC FA 29/223 611 9.11.1863 Franz Schnider Anna Limacher  Franz Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/223 612 25.4.1864 Josef Schnider Phil. Bieri Jacob Schnider  Cath. Hurni 

SC FA 29/223 617 29.1.1866 Franz Schnider Ida Lanzmann Franz Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/223 618 19.1.1866 Anton Schnider Catharina Müller Franz Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/223 628 14.2.1870 Jacob Schnider Rosa Studer Jacob Schnider  Cath. Hurni 

SC FA 29/223 629 25.4.1870 Xaver Schnyder Maria Studer Jacob Schnider  Cath. Hurni 

SC FA 29/223 634 20.11.1871 Johan Schnider Aloisia Portmann Johan Schnider Cath. Räber 

SC FA 29/223 635 22.1.1872 Caspar Schnyder Kath. Portmann Franz Schnider Cath. Amrein 

SC FA 29/223 635 22.1.1872 Nicolaus Schnyder Maria Steffen Nicolaus Schnider Maria Baumeler 

SC FA 29/223 636 28.10.1872 Johann Schnyder Maria Bantz Johan Schnider Elisab. Glanzmenn 

SC   25.4.1878 Xavier Schnider Maria Studer Jacob Schnider  Cath. Hurni 
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Sterbebuch 

 
 

 

 

 
Ort Quelle Seite Sterbedatum Name Vater Mutter 

       
Sterbebuch Doppleschwand (DS)      
       
DS FA 29/39 161 29.9.1788 Josef Schnider Stefan Schnider Anna Lötscher 

DS FA 29/39 250 27.11.1798 Catharina Schnider Josef Schnider  
DS FA 29/39 251 13.12.1799 Catharina Schnider Peter Schnider AM Felder 

DS FA 29/39 255 17.11.1810 Josef Schnider Anton Schnider Theres Schüpfher 

DS FA 29/39 269 24.3.1829 Ursula Schnider Josef Schnider AM Schaller 

DS FA 29/39 272 8.9.1832 Alois Vaentin Schnider Anton Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/39 278 3.5.1840 Magd. Schnider Anton Schnider  Catharina Schnider 

DS FA 29/40 65 22.6.1840 ohne Namen Anton Schnider Anna Doppmann 

DS FA 29/40 68 23.12.1841 ohne Namen Anton Schnider Anna Doppmann 

DS FA 29/40 70 14.2.1843 ohne Namen Anton Schnider Anna Doppmann 

DS FA 29/40 70 30.3.1843 Anton Schnider Franz Schnider Kath. Wicki 

DS FA 29/40 71 4.3.1844 Magdalena Schnider unehlich Maria Schnider 

DS FA 29/40 76 19.7.1846 ohne Namen Anton Schnider Anna Doppmann 

DS FA 29/40 81 25.1.1848 ohne Namen Anton Schnider Anna Doppmann 

DS FA 29/40 88 14.2.1852 Anton Schnider Anton Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/40 91 28.12.1853 Franz Schnider Anton Schnider Theresia Schüpfer 

DS FA 29/40 96 9.7.1855 Michael Schnider Anton Schnider Marianne Guggenbühler 

DS FA 29/40 100 9.3.1857 Anton Schnider Josef Schnider AM Lötscher 

DS FA 29/40 150 24.8.1862 Catharina Schnider Anton Schnider  Katharina Mahler 

DS FA 29/40 177 1.9.1874 Anton Schnider Anton Schnider  Kath. Schnider 

DS FA 29/40 179 30.11.1875 Franz Schnider Anton Schnider  Kath. Schnider 

       
 
Sterbebuch Entlebuch  (EN)     
       
EN FA 29/49 81 22.1.1624 Verena Schnider   
EN FA 29/49 81 7.5.1626 Jost Schnider   
EN FA 29/49 81 11.10.1626 Joannes Schnider   
EN FA 29/49 82 21.1.1629 Anna Schnider   
EN FA 29/49 83 16.1.1633 Maria Schnider   
EN FA 29/49 83 1.1.1635 Anna Schnider   
EN FA 29/49 84 1648 Joa Schneider   
EN FA 29/49 84 19.10.1651 Stephanus Schnider   
EN FA 29/49 85 30.4.1652 Jodoci Schnider    
EN FA 29/49 85 11.9.1659 Jacobi Schnider   
EN FA 29/49 234 23.2.1680 Joan Georg Schnider   
EN FA 29/49 237 6.4.1690 Johann Schnider   
EN FA 29/49 237 1.1.1691 johann Udalricus Schnider   
EN FA 29/49 605 1.3.1745 Andreas Schnider   
EN FA 29/49 609 15.3.1753 Joannes Schnider   
EN FA 29/49 614 12.1.1765 Carolus Antonius Schnider   
EN FA 29/49 616 15.12.1767 Petrus Schnider   
EN FA 29/49 626 14.5.1779 Josef Schnider   
EN FA 29/49 632 5.11.1785 vidus Petru Schnider Petrus Schnider Elisabeth Oberi 

EN FA 29/49 667 18.8.1816 vidus Carolus Peter Schnider ..Oberli 

EN FA 29/49 689 14.11.1832 Barbara Schnider Stephan Schnider AM Lötscher 

EN FA 29/51 82 26.12.1838 Catharina Schnider Peter Schnider magdalena hofstetter 

EN FA 29/51 82 29.11.1838 Carl Schnider Carl Schnider Margarita Husistein 

EN FA 29/51 82 3.11.1838 Catharina Schnider Josef Schnider Maria Schnider 

EN FA 29/51 169 20.9.1850 Anton Schnider Franz Schnider AM Roos 

EN FA 29/51 195 17.5.1854 Franz Schnider Franz Schnider AM Banz 

EN FA 29/51 211 4.12.1856 Maria Schnider Peter Schnider Magdalena Hofstetter 

EN FA 29/51 277 19.3.1860 Peter Schnider Peter Schnider Rosa Marbacher 

EN FA 29/51 329 17.4.1868 Magdalena Schnider Josef Schnider Magdalena Renggli 
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EN FA 29/51 362 8.9.1873 elisabeth Schnider Josef Schnider Elisabeth Wicki 

       
       
Sterbebuch Escholzmatt (ES)     
       
ES FA 29/56 140 14.4.1668 Joannes Schnider   
ES FA 29/56 142 18.4.1677 Agatha Schnider   
ES FA 29/56 142 9.4.1678 Ulrich Schnider   
ES FA 29/56 376 6.2.1688 Hans Schnider    
ES FA 29/56 377 10.5.1689 Joannis Jacob Schnider   
ES FA 29/56 377 25.5.1692 Johannes Schnider   
ES FA 29/56 377 19.12.1692 Joannes Schnider   
ES FA 29/56 380 20.10.1708 Joannes Schnider   
    1710 - 1723 fehlt   
ES FA 29/56 382 5.1.1728 M Hans Carle Schnider   
ES FA 29/56 383 24.2.1730 Melchior Schnider     
ES FA 29/56 383 3.2.1731 Josef Schnider    
ES FA 29/56 385 5.4.1737 Stefan Schnider   
ES FA 29/56 389 5.11.1755 Johannes Schnider   
ES FA 29/56 685 21.3.1768 Andreas Schnider   
ES FA 29/56 687 Jan 1744 Antonius Schnider    
ES FA 29/56 692 2.10.1783 Carol Joannes Stephanus Johann Schnider  
ES FA 29/56 694 20.3.1785 Jacob Johan Petry Al. Petri Schnider Rosa Marbacher 

ES FA 29/56 698 11.9.1787 Anna Maria Schnider Andreas Schnider AM Wicki 

ES FA 29/56 723 25.11.1798 Casparus Schnider Caspar Schnider Magd. Stutzman 

ES FA 29/56 729 9.5.1801 Barbara Schnider Francisci Schnider  MA Wespi 

ES FA 29/59 83 23.4.1802 Franz Schnider Jakob Schnider Barbara Stadelmann 

ES FA 29/59 87 1.8.1804 Josef Schnider   Joh Schnider  AM Zemp 

ES FA 29/59 87 4.8.1804 Jakob Schnider Jakob Schnider Barbara Stadelmann 

ES FA 29/59 87 10.8.1804 Niklaus Schnider Joh Schnider  AM Zemp 

ES FA 29/59 99 21.2.1811 Elisabeth Schnider Kaspar Schnider Magd. Graf 

ES FA 29/59 111 4.1.1817 AM Schnider Kapar Schnider  
ES FA 29/59 117 7.5.1819 Johann Schnider Kaspar Schnider AM Stadelmann 

ES FA 29/59 211 30.7.1835 Josef schnider Josef schnider Elisab. Limmacher 

ES FA 29/59 218 15.11.1836 Anna Schnider Anton Schnider AM Lötscher 

ES FA 29/59 220 27.2.1837 Mädchen Schnider Joh. Schnider Magd. Bieri 

ES FA 29/59 225 6.10.1837 Katharina Schnider Jakob Schnider ANNA BIERI 

ES FA 29/59 249 25.3.1840 Johann Schnider Johann Schnider AM Zemp 

ES FA 29/59 252 1.9.1840 Anna Schnider Johann Schnider  AM Zemp 

ES FA 29/59 262 9.1.1842 Maria Schnider Johann Schnider  AM Zemp 

ES FA 29/59 315 21.3.1848 Katharina Schnider Jakob Schnider  Anna bieri 

ES FA 29/59 350 19.1.1853 Knabe, Schnider Georg Schnider Magd. Stadelmann 

ES FA 29/59 386 8.7.1857 Kind Schnider Franz Schnider Aloisia thalmann 

ES FA 29/60 74 18.4.1863 josef Schnider Josef schnider Kath Zemp 

ES FA 29/60 148 12.7.1871 Niklaus Schnider Johann Schnider AM Zemp  

ES FA 29/60 150 5.11.1871 Anna Schnider Franz Schnider Anna Emmenegger 

ES FA 29/60 153 9.1.1872 Elisabeth Schnider Niklaus Schnider Verena Häfligher 

ES FA 29/60 157 30.3.1872 Anton Schnider Joh. Schnider AM Zemp 

ES FA 29/60 160 30.9.1872 Katharina Schnider Josef schnider Kath Zemp 

ES FA 29/60 182 21.2.1874 Barbara Schnider Joh. Schnider AM Zemp 

ES FA 29/60 185 7.1.1875 Josef Schnider Franz Schnider Anna Portumann 

       
 
Sterbebuch Flühli (FL)  Sterbefälle vor 1782 sind im Taufbuch der Pfarrei Schüpfheim  
       
FL FA 29/67  12.6.1787 Josef Michael Jacob Schnider Aloisia Emeneger 

FL FA 29/67  07.07.1794 Magdalena Jacob Schnider Aloisia Emeneger 

FL FA 29/67  3.3.1795 Petrus Josef Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  8.3.1795 vir Jacobus Christian Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  10.9.1795 child at birth Franziskus Schnider Barbara Lötscher 

FL FA 29/67  16.11.1795 inf Joanes Jacob Schnider Aloisia Emeneger 

FL FA 29/67  16.12.1798 Alois Joanes Schnider Barbara Bitzi 

FL FA 29/67  7.7.1799 inf domi baptista Francisco Schnider Maria Emmenegger 

FL FA 29/67  4.4.1800 Maria (mulier) Joanes Schnider Maria Zilman 

FL FA 29/67  22.1.1802 Petrus Niclaus Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  4.7.1802 juv Josefus Christian Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  21.12.1804 uxor Christen Christian Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  21.3.1805 Nikolai Niclaus Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  25.6.1806 Anton Niclaus Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  17.11.1806 inf Joanes Petrus Petri Schnider Anna Schmidiger 

FL FA 29/67  21.3.1807 vir Franciscus Christian Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  25.11.1807 infans Joanis Schnider Barbara Limacher 

FL FA 29/67  13.1.1808 vir Petrus Peter Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  24.9.1808 infans Joanis Schnider Anna Rüdi 

FL FA 29/67  1.6.1809 vid Niklaus Christian Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  9.11.1810 Anton, infans Joanis Schnider Anna Rüdi 

FL FA 29/67  18.1.1812 infans Joanis Schnider Anna Rüdi 

FL FA 29/67  2.2.1814 vir Nikolaus Nikolai Schnider Magdalena Scherrer 
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FL FA 29/67  14.7.1818 Magdalena Joanis Schnider Anna Rüdi 

FL FA 29/67  27.10.1809 inf Maria Antoni Schnider Mariana Rüdi 

FL FA 29/67  25.2.1811 vid Niclaus Josef Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  12.12.1811 vir Niklaus Niklaus Schnider Barbara Unternärer 

FL FA 29/67  31.1.1817 catharina Antoni Schnider Mariana Rüdi 

FL FA 29/67  16.7.1817 Maria Josef Schnider Clara Häfliger 

FL FA 29/67  11.4.1818 Magdalena Niklaus Schnider Barbara Unternärer 

FL FA 29/67  9.7.1818 josef Antoni Schnider Mariana Rüdi 

FL FA 29/67  25.11.1822 Christian Christian Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  12.6.1823 Maria Josef Schnider Catharina Schmidiger 

FL FA 29/67  6.9.1823 Josef Franziskus Schnider Barbara Lötscher 

FL FA 29/67  15.4.1825 Josef Niklaus Schnider Barbara Unternärer 

FL FA 29/67  29.7.1825 uxor Anna Niklaus Schnider Barbara Unternärer 

FL FA 29/67  1.11.1825 uxor Maria Christian Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/67  4.5.1826 Peter Antoni Schnider Mariana Rüdi 

FL FA 29/67  11.5.1826 vir Peter Christian Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/67  8.6.1826 Niklaus Antoni Schnider Mariana Rüdi 

FL FA 29/67  16.10.1827 Franciscus Peter Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  17.12.1829 Josef Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/67  30.3.1830 Johan Josef Schnider Clara Häfliger 

FL FA 29/67  12.10.1832 vir Antonius Peter Schnider Maria Banz 

FL FA 29/67  21.2.1833 Josef Johannes Schnider Maria Limacher 

FL FA 29/67  31.1.1834 Josef Christian Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/68  15.1.1835 Vir Josephus Peter Schnider Maria Banz 

FL FA 29/68  21.9.1835 virgo Magdalena Johanis Schnider Anna Rüedi 

FL FA 29/68  19.10.1835 virgo Catharina Johanis Schnider Anna Rüedi 

FL FA 29/68  5.11.1835 Juv Antonius Johanis Schnider Anna Rüedi 

FL FA 29/68  5.6.1837 vidua Barbara Niklaus Schnider Barbara Unternärer 

FL FA 29/68  17.1.1838 Barbara Jacob Schnider Aloisia Emeneger 

FL FA 29/68  29.4.1839 Juv Josef Josef Schnider Catharina Schmidiger 

FL FA 29/68  11.11.1839 Maria Johan Schnider Catharina Stalder 

FL FA 29/68  20.2.1840 Franciscus Johann Schnider Maria Thalmann 

FL FA 29/68  30.9.1841 juv Josef Josef Schnider Magdalena Vogel 

FL FA 29/68  28.4.1842 Maria Nicolai Schnider maria Portmann 

FL FA 29/68  29.1.1842 vidus Josef Petri Schnider A.M. Dahinden 

FL FA 29/68  8.5.1842 vidua Magdalena Christian Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/68  29.8.1842 Magdalena Petri Schnider A.M. Dahinden 

FL FA 29/68  22.10.1842 juv. Antonius Josef Schnider Clara Häfliger 

FL FA 29/68  13.12.1842 virgo Magdalena Josef Schnider Clara Häfliger 

FL FA 29/68  4.3.1843 Peter Josef Schnider Magdalena Vogel 

FL FA 29/68  21.9.1843 vid. Aloisia Nikolaus Schnider Barbara Unternährer 

FL FA 29/68  6.12.1843 A. Maria Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/68  18.2.1844 Johan Petri Schnider Maria Dahinden 

FL FA 29/68  Juni 1845 A. Maria Niklaus Schnider Magdalena Scherer 

FL FA 29/68  29.10.1845 baptisata  Johan Schnider Catharina Stalder 

FL FA 29/68  30.10.1845 Johann Franz Schnider Barbara Lötscher 

FL FA 29/68  19.7.1846 virg Magdalena Niklaus Schnider Magdalena Schmied 

FL FA 29/68  16.8.1846 Anton  Maria Schnider        
FL FA 29/68  2.9.1846 Maria Anton Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/68  21.2.1847 Peter  Peter Schnider Henriette Burnier 

FL FA 29/68  21.2.1847 Maria Peter Schnider Maria Banz 

FL FA 29/68  23.2.1847 Anton  Jakob Schnider Aloisia Emmenegger 

FL FA 29/68  6.3.1847 Maaria Johann Schnider Maria Rüdi 

FL FA 29/68  26.4.1847 Johann Peter Schnider Henriette Burnier 

FL FA 29/68  2.6.1848 Franz Johann Schnider Elisabeth Glanzmann 

FL FA 29/68  1.3.1849 Katharina Franz Schnider  Anna Emmenegger 

FL FA 29/68  30.12.1849 Katharina Niklaus Schnider Barbara Unternährer 

FL FA 29/68  11.6.1850 Joh / Jos Peter Schnider AM Banz 

FL FA 29/68  23.2.1851 Josef Jakob Schnider Aloisia Emmenegger 

FL FA 29/68  3.6.1851 Magdalena Franz Schnider  Kath Wicki 

FL FA 29/68  2.9.1851 Joh / Jos Johann Schnider Anna Rüdi 

FL FA 29/68  28.1.1852 Anton  Niklaus Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/68  7.6.1852 Barbara Johann Schnider Kath Stalder 

FL FA 29/68  8.8.1854 Franz Johann Schnider Maria Limacher 

FL FA 29/68  8.2.1855 Josef Johann Schnider Kath Renggli 

FL FA 29/68  21.5.1856 Anton  Peter Schnider Maria Dahinden 

FL FA 29/68  1.7.1860 Nikklaus Peter Schnider Maria Banz 

FL FA 29/68  22.6.1861 Anna Johann Schnider Cath Stalder 

FL FA 29/68  20.8.1861 Maria Franz Schnider  Kath Wicki 

FL FA 29/68  19.5.1862 Josef Niklaus Schnider Magdalena Schmid 

FL FA 29/68  22.1.1863 Josef Josef Schnider Barbara Unternährer 

FL FA 29/68  22.2.1863 Elisabeth Johann Schnider Maria thalmann 

FL FA 29/68  3.1.1864 Peter  Niklaus Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/68  27.2.1864 Katharina Josef Schnider Magdalena Vogel 

FL FA 29/68  10.8.1865 Jakob Jakob Schnider Aloisia Emmenegger 

FL FA 29/68  26.11.1866 Johann Niklaus Schnider Magdalena Schmid 

FL FA 29/68  22.12.1866 Jakob Jakob Schnider Anna Zihlmann 
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FL FA 29/68  20.2.1867 Joh. Josef Peter Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/68  26.2.1868 Joh. Josef Peter Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/68  13.3.1868 Johann Niklaus Schnider Maria Wicki 

FL FA 29/68  22.4.1869 Robert Peter Schnider Barb Bieri 

FL FA 29/68  1.10.1869 Johann Peter Schnider Barb Bieri 

FL FA 29/68  28.10.1869 Maria Peter Schnider Mag. Unternährer 

FL FA 29/68  21.10.1869 Agatha Peter Schnider Barb Bieri 

FL FA 29/68  27.10.1869 Josef Peter Schnider Barb Bieri 

FL FA 29/68  13.11.1869 Maria Peter Schnider Mar. Emmenegger 

FL FA 29/68  28.1.1870 Josef Josef Schnider Kath. Schnider 

FL FA 29/68  15.5.1870 Peter  Peter Schnider Magd. Schnider 

FL FA 29/68  23.12.1871 Johann Johann Schnider Kath. Stalder 

FL FA 29/68  5.6.1872 Franz Joh. Schnider Magd. Emmmenegger 

FL FA 29/68  2.7.1872 Barbara Johann Schnider Magd. Emmmenegger 

FL FA 29/68  17.9.1872 Aloisia Johann Schnider Kath. Stalder 

FL FA 29/68  27.1.1873 Barbara Niklaus Schnider AM Portmann 

FL FA 29/68  26.5.1874 Maria Josef Schnider Maria Schnider 

FL FA 29/68  17.3.1875 Josef Peter Schnider Anna Emmenegger 

FL FA 29/68  19.10.1875 Josef Franz Schnider  Anna Banz 

       
 
Sterbebuch Hasle (HA)      
       
HA FA 29/78 376 31.1.1702 Leontius Schnider   
HA FA 29/78 384 22.2.1730 Joannes Schnider   
HA FA 29/78 399 24.2.1786 Claus Schnider Claus Schnider AM Deiller * 

HA FA 29/78 400 18.4.1789 Hans Jacob Jacob Schnider Cath Studer 

HA FA 29/78 402 17.3.1793 Antonius jacob Schnider cath Studer 

HA FA 29/78 403 6.9.1795 Barbara jacob Schnider Cath Studer 

HA FA 29/78 405 6.8.1798 Magdalena Anton Schnider AM Bitzi 

HA FA 29/78 406 3.8.1800 Johan Jakob Nicolaus Schnider AM Koch 

HA FA 29/78 407 9.10.1802 Josephus Jacob Schnider Cath Studer 

HA FA 29/78 407 4.5.1804 Magdalena Franz Schnider Maria Wespi 

HA FA 29/78 408 15.3.1806 Antonius Nicolaus Schnider Cath Schmid 

HA FA 29/78 410 1.6.181o Catharina Schristen Schnider AM Wicki 

HA FA 29/78 410 27.9.1810 Catharina Joseph Schnider  Cath Haldi 

HA FA 29/78 412 16.8.1813 Franz Nicolaus Schnider Cath Schmid 

HA FA 29/78 413 13.1.1815 Joseph  Joseph Schnider  Cath Haldi 

HA FA 29/78 414 17.2.1816 Anna Maria  Josef Schnider  AM Bitzi 

HA FA 29/78 414 10.10.1816 male Josef Schnider  Cath Haldi 

HA FA 29/78 415 26.5.1817 Jakob, juv Johann Schnider AM Bitzi 

HA FA 29/78 417 4.4.1819 Jakob, juv Jakob Schnider AM Lustenberger 

HA FA 29/78 417 14.5.1819 Jakob, juv Jakob Schnider AM Lustenberger 

HA FA 29/78 417 15.1.1820 Barbara Jakob Schnider Cath. Studer 

HA FA 29/78 418 23.2.1820 Anna Maria  Franz Schnider AM Roos 

HA FA 29/78 419 28.2.1821 Josef Josef Schnider  Cath. Minder 

HA FA 29/78 426 25.11.1826 ohne namen Jacob Schnider AM Lustenberger 

HA FA 29/78 427 19.2.1828 Anna Maria  Anton Schnider Cath. Schnider 

HA FA 29/80 62 27.6.1836 Anna Maria  Christian Schnider Anna Stalder 

HA FA 29/80 64 28.2.1837 Knabe Geburt Franz Schnider Barbara Krummenacher 

HA FA 29/80 81 5.12.1840 Josef Christian Schnider Anna Stalder 

HA FA 29/80 84 31.7.1841 Catharina Josef Schnider  Cath Haldi 

HA FA 29/80 89 8.7.1842 Mädchen Geburt Anton Schnider Maria Bieri 

HA FA 29/80 94 14.9.1843 Josef Schnider Franz Schnider Maria Wespi 

HA FA 29/80 95 29.11.1843 Barbara Josef Schnider  AM Zielmann 

HA FA 29/80 116 21.2.1848 Aloisia Jakob Schnider Cath Studer 

HA FA 29/80 140 11.3.1853 Maria Anton Schnider Kath. Mahler 

HA FA 29/80 151 2.4.1855 Antonius Jakob Schnider Cath Studer 

HA FA 29/80 155 4.10.1855 Jakob.  Jakob Schnider Cath Studer 

HA FA 29/80 178 15.5.1861 Katharina Jakob Schnider Cath Studer 

HA FA 29/80 228 31.8.1862 Johann Jakob Schnider Maria Lustenberger  

HA FA 29/80 243 2.9.1865 Alois Johann Schnider Cath. Räber 
       
HA FA 29/80 250 4.8.1866 Johann Schnider Johann Schnider AM Wicki 

HA FA 29/80 266 21.1.1868 Kath Schnider Jakob Schnider Maria Lustenberger  

HA FA 29/80 270 30.6.1868 Alois Schnider Alois Schnider Maria Emmenegger 

HA FA 29/80 175 8.11.1869 Magdalena Johann Schnider Magd. Vogel 

HA FA 29/80 279 26.3.1870 Katharina Josef Schnider  Kath. Minder 

HA FA 29/80 295 13.12.1871 Filomenia Johann Schnider Kath. Räber 

HA FA 29/80 311 25.8.1874 Christian Josef Schnider  Cath Haldi 

       
 
 
 
Sterbebuch Marbach  

 
 
 
(MA)     

       
MA FA 29/152 130 12.5.1641 Peter Schnider   
MA FA 29/152 134 15.9.1653 Christianus Schnider   
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MA FA 29/152 137 2.5.1663 Ursula Schnider   
MA FA 29/152 139 28.7.1671 Melchior Schnider   
       
Sterbebuch Romoos  (RO)     
       
RO FA 29/200 396 16.3.1793 Joseph Schnider Joanni Schnider A. Marbacher 

RO FA 29/200 402 8.5.1796 Barbara   
RO FA 29/200 408 27.12.1798 Catharina Schnider Josephi Schnider AM Schaller 

RO FA 29/200 418 22.6.1804 Catharina Schnider Stephan Schnider A. Lötscher 

RO FA 29/200 418 6.4.1805 Regina Schnider Stephan Schnider A. Lötscher 

RO FA 29/200 422 15.11.1809 Stephanus Schnider Stephan Schnider AM Jenni 

RO FA 29/200 427 13.8.1814 Aloysia Schnider Josephi Schnider Rosa Marbacher 

RO FA 29/200 431 4.7.1817 Johann Schnider Christian Schnider AM Wicki 

RO FA 29/200 432 30.10.1818 Antonius Schnider Stephan Schnider A. Lötscher 

RO FA 29/200 436 3.5.1822 Anna Schnider Stephan Schnider A. Lötscher 

RO FA 29/200 444 8.3.1830 Anna Maria Catharina Peter Schnider AM Koch 

RO FA 29/200 445 7.12.1831 Johann Schnider   
RO FA 29/202 111 3.5.1854 Anton Schnider Anton Schnider Magdalena Brun 

RO FA 29/202 162 7.12.1855 Maria Josefa Schnider Hans Schnider Katharina Peter 

RO FA 29/202 163 23.4.1856 Maria Schnider Johann Schnider Barbara Banz 

RO FA 29/202 179 13.1.1861 Magdalena Schnider Anton Schnider Magdalena Brun 

RO FA 29/202 181 29.3.1861 Barbara Schnider Johann Schnider Barbara Brun 

RO FA 29/202 195 13.9.1865 Magdalena Schnider Josef Schnider Catharina Wicki 

RO FA 29/202 200 29.9.1866 Anna Schnider Johann Schnider Barbara Zemp 

RO FA 29/202 210 24.10.1869 Anna Maria Schnider Johann Schnider Verena Hertmann 

RO FA 29/202 228 7.5.1874 Mathilde Schnider Franz Schnider Katharina Unternährer 

       
 
Sterbebuch Schüpfheim (SC)     
       
SC FA 29/222 114 16.2.1620 Magdalena Schnider   
SC FA 29/222 121 19.4.1652 Jacobus Schnider   
SC FA 29/222 122 17.6.1657 Joannes Schnider   
SC FA 29/222 122 14.1.1658 Petri Schnider   
SC FA 29/222 266 31.8.1675 Joannes Schnider   
SC FA 29/222 267 29.5.1679 Joannes Schnider   
SC FA 29/222 267 15.11.1679 Petrus Schnider   
SC FA 29/222 267 24.5.1681 Josef Schnider   
SC FA 29/222 268 22.1.1691 Christina/Christian ? Schnider   
SC FA 29/222 269 27.7.1697 Nicolaus Schnider   
SC FA 29/222 270 21.4.1702 Petru Schnider   
SC FA 29/222 521 16.4.1717 Matthias Schnider   
SC FA 29/222 523 24.3.1719 Joan Jacobus Schnider   
SC FA 29/222 525 10.1.1730 Joannes Schnider   
SC FA 29/222 527 29.4.1742 Stephanus Schnider   
SC FA 29/222 528 2.12.1737 Jacobus Schnider   
SC FA 29/222 304 20.12.1758 Josef Schnider   
SC FA 29/222 310 19.1.1767 Nicolaus Schnider   
SC FA 29/222 311 9.10.1767 Petrus Schnider   
SC FA 29/222 311 5.5.1769 Catharina Schnider   
SC FA 29/222 313 22.1.1770 Crhistian Schnider   
SC FA 29/222 313 7.9.1770 Josef Schnider   
SC FA 29/222 324 25.10.1779 Johann Jacob Schnider   
SC FA 29/222 324 1.11.1779 Franz Josef Schnider   
SC FA 29/222 325 6.5.1780 Franciscus Schnider   
SC FA 29/222 327 28.5.1782 Jacobus Schnider   
SC FA 29/222 707 22.10.1786 Joannes Schnider Jocob Schnider Magd. Balmer 

SC FA 29/222 707 16.6.1787 Joseph Schnider Antong Schnider Cath. Maler 

SC FA 29/222 709 12.8.1790 Joseph Schnider Peter Schnider Rosa Marbacher 

SC FA 29/222 709 2.2.1791 A.M. Schnider Anton Schnider Cath. Maler 

SC FA 29/222 709 5.4.1791 Jacob Schnider Josef Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 710 29.4.1792 Anton Schnider Franz Schnider A.M. Lötscher 

SC FA 29/222 711 14.6.1794 A.M. Schnider Melchior Schnider Magd.Portman 

SC FA 29/222 712 8.3.1795 Josef Schnider Josef Schnider Barb.Zillman 

SC FA 29/222 714 18.4.1796 Anton Schnider Anton Schnider Cath. Maler 

SC FA 29/222 714 24.11.1796 infans fam Franz Schnider A.M.Lötscher 

SC FA 29/222 716 31.10.1798 Joseph Schnider Melchior Schnider Magd.Portman 

SC FA 29/222 716 19.11.1798 Anna Schnider Franz Schnider A.Emmenegger 

SC FA 29/222 717 8.12.1798 Anton Schnider Christ Schnider A.M. Wicki 

SC FA 29/222 717 17.1.1799 Franz Franz Schnider AM Banz 

SC FA 29/222 717 7.3.1799 Petrus Schnider Niklaus Schnider Catharina Schmid 

SC FA 29/222 717 17.4.1799 infans fem Michael Schnider AM Wicki 

SC FA 29/222 722 20.4.1806 Magdalena, 8 dierum Franz Schnider A.M. Benz 

SC FA 29/222 726 2.1.1810 Maria Schnider, 81 jr Peter Schnider Cath. Felder 

SC FA 29/222 726 28.11.1810 Knabe bei der Geburt Christof Schnider Magdalena Schnider 

SC FA 29/222 727 23.5.1811 Johann ? Joannes Schnider Magd. Portman 

SC FA 29/222 727 26.6.1811 Josef Joannes Anton Schnider Joannes Schnider Magd. Portman 

SC FA 29/222 727 15.8.1811 Jacob….??? Jacob Schnider Barbara Falleger ??? 
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SC FA 29/222 727 30.11.1811 Anna Marie ? Jacob Schnider AM. Stadelman 

SC FA 29/222 728 14.3.1812 Michael ? Franz Schnider A.M. Banz 

SC FA 29/222 729 22.2.1813 ohne Namen  Peter Schnider AM Bizi 

SC FA 29/222 731 31.1.1816 Melchior Schnider Jacob Schnider E. Magd.Balmer 

SC FA 29/222 734 22.10.1817 Anna Schnider Josef Schnider A.M. Roos 

SC FA 29/222 735 3.9.1818 Magdalena Schnider Anton Schnider Cath. Maler 

SC FA 29/222 737 28.1.1820 Franz Schnider Josef Schnider A.M.Krummenacher 

SC FA 29/222 737 4.3.1820 Anna Schnider Caspar Schnider A.M.Stadelman 

SC FA 29/222 738 31.3.1821 puella 8 days Josef Schnider Elis. Wicki 

SC FA 29/222 739 25.11.1822 Maria Schnider gebürtig von Schaffhausen   
SC FA 29/222 739 8.1.1823 Johan Schnider Johan Schnider AM Stutzmann 

SC FA 29/222 740 12.4.1824 Josef Schnider Franz Schnider Cath. Wicki 

SC FA 29/222 744 2.8.1827 puella    Josef Schnider Elis. Wicki 

SC FA 29/222 749 25.8.1833 puer Johan Schnider Cath. Räber 

SC FA 29/222 750 30.11.1834 Catharina Schnider Petrus Schnider Rosa Marbacher 

SC FA 29/224 61 28.5.1835 no name Melchior Schnider Cath. Emmenegger 

SC FA 29/224 64 20.10.1835 Alois Schnider Melchior Schnider Magd.Portman 

SC FA 29/224 79 21.12.1837 Josef Schnider Josef Schnider Maria Wicki 

SC FA 29/224  17.3.1838 Franz Schnider Franz Schnider Barbara Krummenacher 

SC FA 29/224 105 7.9.1840 Franz Schnider Franz Schnider Barbara Krummenacher 

SC FA 29/224 109 28.4.1841 Elisabeth Schnider Josef Schnider Elis. Limacher 

SC FA 29/224 112 3.11.1841 Barbara Schnider  Magdalena Schnider 

SC FA 29/224  7.3.1842 Catharina Schnider ? Catharina Schnider 

SC FA 29/224 126 21.4.1843 Barbara Schnider Melchior Schnider Magd. Portman 

SC FA 29/224 128 27.9.1843 Magdalena Schnider Franz Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/224 130 12.12.1843 Anna Maria Schnider Josef Schnider Elis. Limacher 

SC FA 29/224 131 1.1.1844 Catharina Schnider Peter Schnider A.M Banz 

SC FA 29/224 131 5.1.1844 Maria Schnyder Melchior Schnider Cath. Emmenegger 

SC FA 29/224 138 17.2.1848 Catharina Schnider Jacob Schnider Catharina Hurni 

SC FA 29/224 164 11.8.1847 Josef Schnider Anton Schnider Catharina Mahler 

SC FA 29/224 181 21.7.1849 Franz Schnider Josef Schnider Barbara Zihlmann 

SC FA 29/224 192 16.1.1851 Josef Schnider Peter Schnider Rosa Marbacher 

SC FA 29/224 196 30.7.1851 Josef Schnider Josef Schnider Cath. Minder 

SC FA 29/224 204 18.12.1852 Johann Schnider  Melchior Schnider Elis. Eggetschwiler 

SC FA 29/224 295 1.2.1853 Maria Schnider Jacob Schnider Aloisia Emmenegger 

SC FA 29/224 212 15.12.1853 Maria Schnider Niclaus Schnider Barbara Unternärer 

SC FA 29/224 215 5.6.1854 Josef Schnider   Melchior Schnider Elis. eggetschwiler 

SC FA 29/224 218 3.11.1854 Josef Schnider Josef Schnider Barbara Minder 

SC FA 29/224 225 28.7.1855 Catharina Schnider Jacob Schnider Katharina Hurni 

SC FA 29/224 226 4.9.1855 Peter Schnider Niclaus Schnider Maria Baumeler 

SC FA 29/224 228 1.10.1855 Anna Schnider Josef Schnider A.M Wicki 

SC FA 29/224 229 19.10.1855 Franz Schnider Franz Schnider Catharina Wicki 

SC FA 29/224 230 2.12.1855 Josef Schnider Josef Schnider A.M. Roos 

SC FA 29/224 234 4.6.1856 Magdalena Schnider Jacob Schnider Catharina hurni 

SC FA 29/224 243 1.3.1857 Nicolaus Schnider Peter Anton Schnider Maria Wicki 

SC FA 29/224 251 27.1.1859 Peter Schnider Jacob Schnider Catharina Hurni 

SC FA 29/224 263 25.5.1860 Jakob schnider Josef Schnider Maria Roos 

SC FA 29/224 308 9.3.1861 Jakob schnider Niklaus Schnider Maria Baumeler 

SC FA 29/224 317 6.10.1862 Elisabeth Schnider Josef Schnider AM Wicki 

SC FA 29/224 317 24..11.1862 Barbara Schnider Anton Schnider Catharina Mahler 

SC FA 29/224 344 9.1.1866 Magdalena Schnider Peter Schnider A.M. Banz 

SC FA 29/224 348 3.2.1866 Johann Schnider   Anton Schnider Maria Wicki 

SC FA 29/224 354 17.5.1867 Maria Schnider Josef Schnider Catharina Schmidiger 

SC FA 29/224 355 19.8.1867 Johann Schnider Franz Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/224 356 17.10.1867 Jacob Schnider Peter Schnider Maria Banz 

SC FA 29/224 357 14.12.1867 Agatha Schnider Anton Schnider Catharina Müller 

SC FA 29/224 366 12.1.1869 Nicolaus Schnider Niklaus Schnider AM Portmann 

SC FA 29/224 374 26.3.1869 Francisa Anna Barbara Schnider Franz Schnider Maria Kiener 

SC FA 29/224 376 26.2.1870 Maria Schnider Franz Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/224 390 30.5.1871 Franz Schnider Franz Schnider AM Roos 

SC FA 29/224 390 14.6.1871 Maria Schnider Franz Schnider Maria Wespi 

SC FA 29/224 409 6.3.1873 Anton Schnider Franz Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/224 411 29.4.1873 Franz Schnider Josef Schnider Anna Hafner 

SC FA 29/224 414 6.9.1873 Johann Josef Schnider Johann Schnider Maria Banz 

SC FA 29/224 420 17.4.1874 Franz Schnider Franz Schnider Anna Emmenegger 

SC FA 29/224 423 10.10.1874 Johann Josef Schnider Johann Schnider Magdalena Vogel 

SC FA 29/224 433 8.10.1875 Maria  Magd Schnider Franz Schnider Ida Ezmann 
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Titelbild: Ackerbestellung in Entlebuch. Vier Männer ziehen mit viel Mühe einen Pflug, in der Talmulde Entlebuch.  
Verleger: Holzstich nach Weber 
Veröffentlichung: um 1885 
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